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Zeichenerklärung

nichts vorhanden

0,0 mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

x Tabellenfach gesperil, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.8. bei
Voriahresvergleichen ohne Basiswert)

+ oder - aus technischen Grunden sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andemfalls liegt eine
Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 999 %

Angaben fallen später an

Hinweis:

Wegen der Durchf0hrung von R0ck-Korrekturen können bei der Aufrechnung eiruelner Monate Abweichungen zur ausgedruckten Jahres-

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Amter der Länder unter der
Kenrziffer G lV'l veröffentlicht.
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Erläuterungen
1 Allgemeine und methodische Erläuterun- Die Abgrerzung der statistischen Einheiten richtet sich im ue

gen zur Statistik der Beherbergung im sentlichen nach der S§ematik der Wirtschafisaveige. Danach

Reiseverkehr rverden unabhängig vom wirtschaftlichen Schwerpunkt des

Untemehmens oder des Betriebs alle fachlichen Betriebsteile

Rechtsgrundlage erfaßt, die - fOr sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgetrerbes zrzuordnen vrären.

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der "Statistik der Be-

herbergung im Reiseverkehf beruhen auf der am 1. Januar 1981

in lGaft getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstati-

stikgeseE von 1 98ol ). Hiernach (§ 2) sind zu erfassen:

DieAnzahl derAnk0nfte und Übernachtungen von Gästen, bei

Gästen mit WohnsiE oder gewÖhnlichem Aufenthalt außer-

halb des Geltungsbereichs des Gesetres in der Unterteilung

nach Ländem,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen Fremdenbetten

und Wohneinhelten sowie auf CampingpläEen die Arzahl der

StellpläEe.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungsstätten, die

mehr als acht Gäste gleichzeitig vodbergehend beherbergen

können (§ 5); auskunflspflichtig sind die lnhaber oder Leiter der

Beherbergungsstätten (§ 6 Abs. 1 ).

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherbergungssta-

tistikgeseEes kommt es for die Berichtskeiszugehörigkeit der

Beherbergungsstätten weder auf die Gewinnezielungsabsicht

des Betriebs noch auf den Aufenthaltsaleck der Gäste an.

Ebensowenig ist maßgebend, ob die Gästebeherbergung be-

trieblicher Haupt- oder nur Neberzweck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten werden, die fOr die Beherbergung

von Reisenden, d.h. Personen bestimmt sind, die sich vor0ber-

gehend an einem anderen Ort als ihrem gaffihnlichen Wohnsits

aufhalten.

1; Or"rt über die Stalislik der Beherbergung im Reis€vertohr
(Beherbergungsstatislikgesetr - BeheöStatG) vom 14. Juli 19E0
(BGBI. I Nr. 38 S. 953 f.); zur bis 1980 geltenden Rechtsgrundlage,
siehe Geselz aiber die Statislik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsdänon (FremdVertSlalG) wm 12. Januar 1960 (BGBI. lNr.2,
S. 6) in der durch § 1 1 Abs. 1 Handelsstatistikgesetz vom 10. No-
vember 1978 (BGBI. I S. 1733) geändorton Fassung.

Der gesetslich vorgeschriebene Erfassungsbereich der Beher-

bergungsstatistik ist aber mit dem gewerblichen Sektor nicht

deckungsgleich. Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der

ebenfalls dem Beherbergungsgewerbe azurechnenden

"Prhatquartiere"; er geht Ober ihn hinaus durch die Einbeziehung

von Unterkunft*stätten, die wirtschaftss§ematisch und funktio-

nell anderen Dienstleistungsbereichen (2.8. Heilstätten und

Sanatorien; Schulungsheime) oder institutionell anderen als dem

Untemehmenssektor zugerechnet werden (2. B. Erholungs- und

Ferienheime gemeinnOtziger Träger; Jugendherbergen).

Bezoglich der Campingplätse legt die Zielsetzung der Beherber-

gungsstatistik - trotr des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung

des Begriffs "Reiseverkeh/' in der Rechtsgrundlage - eine Ein-

engung aufden Bereich des Urlaubscampings nahe. Der hierge-

gen abzugrenzende Dauercampingbereich ist grundsäElich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr zrzurechnen.

Campingplätse mit (in der Regel) bis zu drei StellpläEen werden

nicht erfaßt, da sie nach den CampingplaBerordnungen der

Bundesländer keiner Genehmigungspfl icht unterliegen.

Erhebungs- und llarstellungsnrerlrnale

Die Erfassung der Ankunfte und Übemachtungen von Gäden in

der Gliederung nach HerkunnsHndem zielt auf die Erhebung von

Angaben Ober Umfang und Struktur des mit der Unterbringung ln

größeren Beherbergungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in

der Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der

Gästeank0nfte als lndikator fOr die Zahl der Reisenden angess.

hen werden, ist mit dieser Jedoch insorcit nicht identisch, als

innerhalb eines Berichtszeitraumes Quartienvechsel (2.8. bei

Rundreisen von Auslandsgästen durch mehrere Bundesländer)

vorkommen können, die zu Mehrfaclzählungen derselben Per-

sonen fohren.
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Aussagen 0ber das tatsächliche Volumen des Reiseverkehrs

sind möglich, wenn neben der Zahl der beteiligten Personen bzw.

Reisefälle auch deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen

wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch die Erfassung der

Gästetlbernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb besondere

Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben zur

Beherbergungskapazität (Zahl der Gästebetten und Schlafgele-

genheiten) verknüpfr werden können. Aus den beiden Erhe-

bungsmerkmalen "Zahl der Gästeank0nfte" und'Zahl der Gäste-

ubernachtungen" wird als weiteres Darslellungsmerkmal die

"durchschnittliche Aufenthaltsdaue/' abgeleitet, die aber nicht die

Gesamtdauer der Reise - und damit bei Auslandsgästen auch

nicht die Gesamtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dem ausschließlich die betriebsbezogene Venrveildauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der Gäste, die auf

den Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt (nicht die Nationali-

tät) abstellt, liefert Angaben ober die Skuktur des grenzüber-

schreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben Ober das Angebot an Betten und sonstigen Schlafgele-

genheiten, Wohneinheiten sowie Stellplätzen (f0r den Urlaubsrei-

severkehr) auf CampingpläEen dienen einem doppelten Zweck.

Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und inwieweit der

Beherbergungssektor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand

von sechs Jahren (Stichtage:1. Januar 1981,'1. Januar 1987

sowie 1 . Januar 'l 993) erhobenen Bestandsdaten 0berpr0ft.

Damit wird es auch möglich, Kennziffern f0r die Auslastung der

Beherbergungskapazität sowohl bestands- als auch angebotsbe-

z€en zu ermitteln. lst die "durchschnittliche Auslastung aller

vorhandenen Betten" ein wichtiger (realer) Koeffzient f0r die län-

gerfristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durchschnittliche

Auslastung der angebotenen Betten" als Maß fOr den Grad

kurzfristiger Angebotsanpassungen angesehen werden, die

insbesondere auch durch die Gestaltung der betrieblichen Öff-

nungszeiten erreicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffem

bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber fOr diese selbst -

ebensowenig wie for die Stellplatzkapazität der Campingplätze -

nicht durchgef0hrt.

Tabellenprogranm

Daten fOr Campingplätze werden getrennt nachgewiesen. Alle

weiteren Ergebnisse beziehen sich auf Betriebsarten, die als

"Beherbergungsstätten" zusammengefaßt sind. Hauptkriterium

fOr die Zuordnung nach der'S§ematik der Wirtschafrszweige'

ist das tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rücksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch Großstädte

sowie Erholungsorte ohne Prädikat zugerechnet werden. Da fOr

die Daten der neuen Bundesländer eine Untergliederung nach

Gemeindegruppen noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse

als Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden" zugeord-

net.

Der Datennachweis nach Reisegebieten läßt sich ab Berichts-

monat Januar 1995 flächendeckend darstellen, da auch in allen

neuen Bundesländern eine entsprechende Abgrenzung vorge-

nommen worden ist.

Erhebungsrnethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben und aufberei-

tet. Die hierttlr zuständigen Statistischen Landesämter leiten ihre

Landesergebnisse für die Bundesberichterstattung an das Sla-

tistische Bundesaml weiter, geben aber gleichzeitig eigene Be-

richte mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2 Definitionen und Begriffserläuterungen

2.'l Erhebungs- und Darstellungsmerkrnale

Beherbergung lm Relseverkehr: Unterbringung von Personen,

die sich vorübergehend an einem anderen Ort als ihrem gewöhn-

lichen WohnsiE aulhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gitt - in

Anlehnung an die melderechtlichen Vorschrifren2) - dann als

"vor0bergehend", wenn er die Dauer von zwei Monaten im allge-

meinen nicht 0berschreitet. Der vor0bergehende Ortswechsel

kann durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die Wahmeh-

mung priyater und geschäftlicher Kontakte, den Besuch von

Tagungen und Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur

2; Si"tr" 5 16 Abs. 1 lt/lelderechtsrahmengeselz (MRRG) vom 15.
Augusl 1980 (BGBI. I, S. 1429 tr.).
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Durchschnilülche Aufenthalßdauen Der als

Quotient Überlraclrtgngen enechnete wert gibt dieAnkünfte

Wiederherstellung der Gesundheit oder sonstige Gilnde veran-

laßt sein.

AnUlnfic Zahl der Meldungen von Gästen in einer Beherber-

gungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums, die'zum vor0ber-

gehenden Aufenthalt ein Gästebett belegten.

Übtnachtungen:Zahl der Übernachtungen von Gästen, die im

Berichtszeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Berichtszeit-

raum noch anwesend waren.

2.2 Gliederungsrnerkmale

RelsegeDlete.' Gliederung nach nichtadministrativen Raumein-

heiten, die in Zusammenarbeit mit den Statistischen Landesäm-

tem erstellt wurde und sich im wesentlichen an die Zuständig-

keitsbereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbände und an

naturräumliche Gegebenheiten anlehnt.

Genelndegruppen: Zusammenfassung von Gemeinden (oder

Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund landesrechtlicher

Vorschriften verliehenen staatlichen Anerkennung (2.8. als

Mineral- und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Großstlldte' (Gemeinden mft minde-

stens 1ü) 000 Einrvohnem) und der'Erholungsorte ohne Prädi-

kat" sind in der Gruppe "Sonstige Gemeinden" enthalten.

Betrleäsarten: Gruppierung der Beherbergungsstänen auf der

Grundlage der Systematik der Wirtschaftsareige:

Hotels: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich sind

und in denen ein Restaurant - auch fOr Passanten - vorhaMen

ist sowie in der Regel weitere Einrichtungen oder Räume tOr

unterschiedliche Zwecke (Konferenzen, Seminare, Sport, Frei-

zeit, Erholung) zur Verfügung stehen.

Gasläölb.' Beherbergungs§ätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen außer dem Gastraum in der Regel keine

weiteren Aufenthaltsräume zur Verf0gung stehen. Bei Gasthtl

fen obersteigt der Umsats aus Bervirtung deutlich den aus Be-

herbergung.

Penslqpn: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und ln denen Speisen und Getränke nur an Hausgäste

abgegeben werden.

Hotek ga nß.: Beherbergungsstätten, die jedermann zugängF

lich sind und in denen htlchstens Fr0hst0ck abgegeben wird.

Erholungs-, Ferlen- und Schulungshelme: Beherber-

gung$tätten, die nur bestimmten Personenkreisen, z.B. Mit-

gliedem eines Vereins oder einer Organisation, Beschäftigten

eines Untemehmens, Kindem, M0ttem, Betreuten sozialer

Einrichtungen zugänglich sind und in denen Speisen und Ge-

tränke nur an Hausgäste abgegeben rverden.

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im Beherber-

gungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z.B. in Often mit Sanato

rien und Kurkrankenhäusem höher sein als die Zahl der Kalen-

dertage des Berichtszeitraums.

Herfutnftsländen FOr die Erfassung ist grundsäElich der stän-

dige Wohnsitz oder ge$öhnliche Aufenthalt der Gäste maßge.

bend, nicht dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationalität).

Beherberyungssrätfen.' Betriebe, die nach Einrichtung und

Zurcckbestimmung dazu dienen, mehr als acht Gäste (im Reise-

verkehr) gleictzeitig zu beherbergen. Hiezu zählen auch Unter-

kunflsstätten, die die Gästebeherbergung nicht gerve6lich

und/oder nur als Nebeuweck betreiben.

Betten und sonstlge Schlafgelegenhelten: Der Besfaad stellt

ab auf die Normalbelegung, ohne Ber0cksichtigung behelfsmäßi-

ger Schlafgelegenheiten (2.B. Schlafcouchen, Liegen, Kinderbet-

ten), die bei Überbelegung zusätslich zur Verf0gung stehen. Das

Angobot bezieht sich auf die am letzten Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs"

möglicheiten.

Durchschntttllche Auslasfung von Betten und sonsügen

Schlafgeleg*heiten: Rechnerischer Wert, der die prozentuale

lnanspruchnahme der Übemachtungsmöglichkeiten (Bettentage)

im Berichtszeitraum ausdrückt, Die Zahl der Bettentage wird bei

der Auslastung des Eestandes durch Multiplikation mit der Zahl

der l(alendertage des Berichtsmonats, bei der Auslastung des

Angebots durch Multiplikation mit der Zahl der betrieblichen

öthungsage ermittelt.
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Feilenzentren' Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und nach Einrichtung und Zweckbestimmung

dazu dienen, wahlweise unterschiedliche Wohn- und Aufent

haltsmöglichkeiten sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in

Verbindung mit Einkaufsmöglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vorübergehenden Aufenthalt auubieten.

Als Mindestausstattung gilt das Vorhandensein von Hotelun-

terkunft und anderen Wohngelegenheiten (auch mit Kochgele-

genheit); einer Gaststätte, von Einkaufsmöglichkeiten zur Dek-

kung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbedarfs sowie von

Einrichtungen tOr persönliche Dienstleistungen, z.B. Massa-

geeinrichtungen, Solarium, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischten-

nis-, Keingolf-, Trimm-Dich-Anlagen.

Ferlenhäuser, -wohnungen: Beherbergungsstätten, die j+

dermann zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nicht abgegeben werden, aber Kochgelegenheit vorhanden ist.

Hll:'tten, Jugendherb*gen, Jugendherbergsähnllche Elt*

rlchtungen : Beherbergungsstätten, mit in der Regel einfa-

cher Ausstattung, in denen vorwiegend Angehörige bestimmter

Personenkreise, z.B. Mitglieder eines Vereins oder einer Or-

ganisation, Jugendliche, aufgenommen werden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste abgegeben

urerden.

Sanatorlen, Kurkankenhäuser.' Beherbergungsstätten unter

ärälicher Leitung ausschließlich oder 0benriegend fOr Kurgä-

ste. Als Kurgäste gelten Personen, die sich am Ort aufgrund

ärälicher Verordnung vor0bergehend aulhalten mit dem Ziel

der Erhaltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder

ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeil und die die allgemein ange-

botenen Kureinrichtungen außerhalb der Beherbergungsstätte

in Anspruch nehmen. Hiezu ählen auch Kinderheilstätten,

Rehabilitations- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabtei-

lungen anderer Krankenhäuser).

Camplngplaf: Abgegrenäes Gelände, das jedermann zum

vor0bergehenden Aufstellen von mitgebrachten Wohnwagen

oder Zelten zugänglich ist. Die Unterscheidung zrvischen Ur-

laubs- oder Dauercamping kn0pft an die vertraglich vereinbarte

Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von ht chstens a^,ei

Monaten oder mehr als a,vei Monaten an.

Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafts-

systematische Untergliederung enthallen auch Angaben der

Kinderheime, die je nach Zweckbestimmung enhreder den Er-

holungs-, Ferien- und Schulungsheimen oder den Sanatorien,

Kurkrankenhäusern zugerechnet werden, und der Jugendher-

bergen.
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Beherbergung im August 1995:

Zunahme der Gästeübernachtungen um 1 Prozent

Die ZahI der Gästeübernachtungen in Deutschland in Beherber-
gungsbetrieben mit 9 oder mehr Gästebetten stieg im August L995
um 1 Prozent gegenüber dem Vorjahresmonat auf 33,4 I.{iII. Wäh-
rend sich die-zäh1 der Übernachtungen inländischer Gäste um
1 Prozent auf 29,g MiIl. erhöhte, nahm das Übernachtungsaufkom-
men ausländischer Gäste um 3 Prozent auf 315 MiIl. ab.

Die größten Rückgänge bei den Übernachtungszahlen ausländischer
Gäste wurden für folgende Herkunftsländer festgestellt: Nieder-
Iande (- 54 ooo Übernachtungenl- 7 Prozent), Italien
(- 32 ooo/- L4 Prozent), Großbritannien und Nordirland
(- 29 O0O/- I Prozent) und USA (- 28 000/- 9 Prozent). Nennens-
werte Zuwächse der Übernachtungszahlen wurden dagegen bei Besu-
chern aus Japan (+ 18 000/+ 13 Prozent), der Schweiz (+ L2 OOOI
+ 8 Prozent), Belgien (+ 9 000/+ 5 Prozent) sowie Polen
(+ 9 O0O/+ 13 Prozent) registriert.
Eine überdurchschnittlich expansive Entwicklung der Übernach-
tungszahlen ist nach wie vor in den neuen Ländern und Berlin-
Ost zu beobachten. Hier nahm das Übernachtungsvolumen um
11 Prozent zv; im früheren Bundesgebiet ging e.s dagegen um 1
Prozent zurück
Für die einzelnen Bundesländer wurden irn August L995 im Ver-gleich zum Vorjahresmonat folgende Ergebnisse ermittelt:
Sachsen
Brandenburg
BerIin
Sachsen-Anhalt
Meck I enburg-Vorponmern
Niedersachsen
Thüringen
Saarland
Schleswig-Holstein
Baden-Württemberg
Hessen
Bremen
Rheinland-PfaIz
Nordrhein-ttestf alen
Bayern
Hamburg

24
L4
11
10

7
7
6
1
0
o
1
1
2
3
3
5

+
+
+
+
+
+
+
+

Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent

In den Monaten Januar bis August 1995 wurden in Deutschland
insgesamt 2O5,2 MilI. Übernachtungen gemeldet (+ 3 Prozent ge-
genüber dem vergleichbaren Vorjahreszeitraum) . Davon entfielen
auf Inländer 18314 MiII. (+ 3 Prozent) und auf Ausländer
2L,8 MiII. (+ 3 Prozent).
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Deutschland
1 Ankünfts, übernachtungen und Aufenthaltsdauer dsr Gäste in Beherbergungsstätten

1.1 Nach Ländern und zusannengefaßten GästegruppEn

August 1995 Jan. - Ar.€. lSE

Land

Ständiger l,,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außErhalb

der Bundesrepublik DEutschlend

Anki.inf te Ubsrnachtungen

insgesant

Verän-
derung
g99en-
uDer
dem Vor-
J ahres-
npnat

insgesamt

verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahrES-
nDnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hslts-
dauer 1 )

Anzahl r Anzahl T Tage

Ankünfte Übernrchtungen

insgesarnt

AnzahI Anzahl

Verän-
derung
gegen-
Uber
den Vor-
J ahres-
zeitraun

insgessmt

I verän-
loerung
I gegen-
I Ubsr
ldgm vor-
J ahr€s-
zsitraur

durch-
schnitt-
liche
AufEnt-
halts-
dauer I )

x t T69e

Baden-+,lUrttembErg
Eundesrep. Deutschland
AnderEr hbhnsitz

zusarrnen

Zusarnen

ZusamEn

427 425
233 115

204 762
73 7ß

410 581t
r1t3 114

501 671
184 750

2 r20 325
1t30 055

10 472 A2A
2 366 665

1 614 6S:t
1181 386

2 096 079

1 3118 608
98 429

L 447 037

115 1165 147
11 958 744

I 173 616
2 310 555

11 1181t l7l

1262 ß0
109 847

0,8- 3 583 106 0,1 4,4 6 315 1160 5,71,3- 538 910 0,8- 2,3 1 353 9112 2,0
1 051t 540 0,9- 4 t22 0L6 0,1- 3,9 7 6?0 402 5,0 26 403 088

23 357 063
3 01t6 025

l, {l
3r1

1r6

3r7
212

3t4

213
2'B

Eaysrn
Burdesrsp. D€utschland I 444 906 0,1 7 606 734 3,0-
AndErer hbhnsitz 391 3116 4,9- 855 273 6,7-

Zusamen I A§ ß2 1,0- I 1163 007 3,4-

5r3
212

4r6

2tS
215

2r5

3rl
3r0

3rl

t2 779 493 50 1l:i3 891

1,6
0,3-
1r3

0,6-
3r0-
0,8-

4r4
2rl
3r9

BrandEnburg
BundesrEp. oeutschland 209 628 27,3 A43 234 11,3
Anderer hbhnsitz 19 078 89,9 57 133 116,1

277 96 686 1l2l

224 706 30,9 700 427 13,5ZusaltrnEn

Hessgn
Bundesrep. Deutschlard
Andersr tlohnsitz

Zusain€n

BErlin
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusadnen

Meck I enburg-vorpcnrnern
Bundesrep. DEutschlEnd
Anderer hbhnsltz

17,0
3 '3-

10,7

5r5
219

5r7

g'77o 4!?
7 274 §7
5 0115 28{

4 150 7{10 t7,L
31{ 503 ß,2

4 ß 243 t8,t

617
2r5
5r6

12,3
1,5-
8'3

415
llrS

4'6

20,7
58,5

22,8

214

311
3'2
3rl

Bremen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l{ohnsitz

Zusemnen

HaiUJrg
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusaftren

37 252 7,4 6€ l*17l0 253 3,4 r9 858

47 515 6,5 89 25

1115 638 0,0 268 509
112 591 S,5- 79 557

1'9
lr9
1r9

7t2
0,9-
5r5

547
1,{8

15,2 611 1,9:t85 9,7- 2,1
635 537 2,3 lr9

6r7 2 133 :Bl 3,5 1,8
598 236 3,r- 1,9

14 857 661 0,0 3,7
2 7% t7t 0,2- 2,0

17 653 8:t2 0,0 3,3

10,5 7 073 889 13,9 3,97,9 171 3:l!' 16,8 2,8
l0,ll 7 2ß 2ß 111,0 3,8

612
20,4
6'5

291 708
71 319

363 027

1 185 788
318 0,$

3 988 7711
1 !ß6 988

5 :t85 762

I 826 {65
61 555

1 888 020

5 150 100
511 073

6 1l{6 182I 339 8:18

7 7§ 020

o12
5,5-
1,2-

188 229 2,4- 31t8 076

502 873 6,7
205 291 2,2

0,4-
3r0-

708 964 5,3 2 550 381 0,8-

0 '6-
1 €3 834 5,0 2 731 566 2,0 lr8

213-
l1, l-
4,5-

1r8
1r9

lr8

412
2rl
3r6

NiBdersachsen
BunclesrEo. Deutschlend
And€rer lbhnsitz

Zusafüen

3115 818 11,1 I l§t§l 071
11 910 15,3 32 7ß

§7 7n Lt,z 1 531 816

778 155 10,1
68 Sll 5,4-

3 S38 :'93
175 llE

4r3
2r7

413

7r0
4,3-
5r5

5rl
2r3
4r9

Irbrdrhein-.|,{estf al en
Bundesrep. Deutschland 7{8 538
AndErer l.bhnsitz 172 434

2,9-
1 r3-
2,7-

3r6
2rE

314

3r0
8r0

3r8

2,7 21 538 6001,6 t zLA 207

5 661 l73 2,6 22 7* 807847 086 8,7 4 113 529

920 972

8,5- 2 702 9ß2,9- 1l5i:t 2:E
7,5- 3 156 181

1,5- I 444 8115 0,31,0- 1167 785 9,5-
553 698 1,3- I 912 6Et1 2,2-

20 2S5 806 1,8
3 1ß2 917 L3,2

ß 7ß 7z3 3,3

311
212

3ro

412
214

410

3'1
216

3r0

3r5
311

314

Rheinlard-PfaIz
BurdEsrep. D€utschland
Andersr l.lohnsitz

Zusamien

3'5
3r3
3r5

7'0
1r5

5r7

2 633 8987ß 728

3 §2 624

7 2
8-

512

S€srland
BurdEsrep. Deutschland
Andgrsr l.bhnsitz

38 713
5 057

Zusameri 43 770 6,6- 183 171 0,7

417-
18,7-

0r4 4,3 324 3034,0 3,3 40 073
166 1196
16 675

1) RechnErischer ]{ert Ubernachtungen / Ankunfte.
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0eutschland
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in Beherbergungsstätt€n

1.1 Nach Ländern und zusanmengefaßten Gästegruppen

August 1995 Jan. - Aug. 1995

Ankünfte übernachtungen AnkünftE Ubernachtungen
Land

Ständiger t,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

verän-
dsrung
g99sn-
uoer
dem Vor-
J ahres-
nDnat

Verän-
derung
gEgen-
Uber
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dausr 1 )

j.nsgesamt

Anzah]

insgesamt

Anzahl

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
j thres-
zsitraun

insgesant

Anzahl

Vsrän-
derung
gegen-
über
dgn Vor-
J ahres-
zeitraun

I ichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

durch-
schnitt-

T Tage a

Sachsen
Bundesrep. Dsutschland
Anderer r,lohnsitz

Zusanrn€n

Sachsen-Anhal t
Bundesrep. DEutschland
AndErer t,lohnsitz

Zusailnen

270 115 33,9 839 935 24,0 3,1 1 996 172 18,5 6 702 42t 78,2
29 491 23,0 7S 074 24,5 2,7 169 632 27,3 474613 23,2

3'1
2r8
3r0

3r9
213

3r5

299 606 32,7 919 009 24,1 3,1 2 165 804 19,1 5 577 034 18,5

14Kl 338 15,8 399 580 6,9 2,4 1 093 063 15,9 3 020 183 16,1 2,8
11 090 29,8 44 495 57,7 4,0 68 293 30,9 245 354 55,2 3,7

r54 424 16,7 444 075 10,4 2,9 1 159 356 15,6 3 255 537 18,3 2,8

Sch lesHig-HoIstein
Bundesrep: DEutschland 456 328
AnderEr l.lohnsitz 33 147

Zusanrnen. 489 475

SchIesHig-Holstein
BundEsrep. Deutschland
Anderer l,.lohnsltz

Zusarmsn

Thüringen
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusannen

4,3 3 440 409 0,4 7,5 2 809 78911,3- 72 773 5,3- 2,2 207 098

3,1 3 513 182 0,3 7,2 2 816 887

2,7 15 786 8195,9- 555 429

2,0 t6 242 2ß

757 236, 720
20 018 095

1,6 6,03,2- 2,2

1,5 5,8

456 328 4,3 3 440 409 0,4 7,5 2 609 789 2,7 15 786 819
33 147 11,3- 72 773 5,3- 2,2 207 098 5,9- 455 429

ll89 475 3,1 3 513 182 0,3 7,2 2 816 887 2,0 t6 242 2ß

1,8 6,03,2- 2,2

1,5 5,8

BundesgEbiet
EundEsrop. oeutschland 6 756 162 3,9 29 853 840 1,3 4,4 ß 768 26? 5,2 183 363 048 3,2 3,8
Anderer Hohnsitz 1 466 788 1,3- 3 556 7113 2,6- 2,4 I 317 534 3,4 21 817 A72 3,0 2,3

Insgesamt I 222 950 2,9 33 410 583 0,9 4,1 58 085 801 4,9 205 186 920 3,2 3,5

198 28S 13,6 629 088 4,Lls 787 15,7 ß 274 35,0

214 076 13,7 577.366 5,8

312
3r1

312

0r0
4,8-
0,5-

4'5
2,s
4,2

3r6
214

3,4

1 549 436 9,4 4 833 71l:l tz,O 3,1
86 471 15,8 252 681 29,1 2,9

1 635 907 9,7 5 086 {24 t2,8 3,1

N6chrichtlich:
Frtlheres Bund€sgebiet

Bundssrep. Deutschland
Anderer hbhnsltz

5 536 379
1 359 299

t,7 25 712 ffi82,8- 3 ?52 oA7

0,3 28 951t 755

1t0 550 062I 707 165

43 257 227

,5
,5
,5Zusamen

l{eue Länder und Berlln-Ost
BundesrEp. Dgutschland
AnderEr l.lohnsitz

ZusaflnBn

6 8St5 678 777 254 2t5

7 279 783 !9,2 4 tilL 772 LO,z 3,4 I 218 205 13,9 26 732 324 14,8 3,2
107 48S 23,0 314 656 2?,0 2,9 610 369 19,7 7 799 777 22,2 2,9

7 327 272 19,5 4 455 828 Lt,z 3,4 8 828 574 14,3 27 932 7ß L5,2 3,2

1) Rechnerischer l,.|ert ijbernachtungen / Ankünfte.
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DEutschland
1 Ankunfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in BehErbergungsstätten

1.2 N€ch Reisegebieten

August 1995 Jan. - Aug. lSE
Ankiinfte übemachtungen Ankünfte übernachtungen

Reisegebiet
insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
tiber
dem Vor-
J ahres-
nonat

insgesant

Anzahl

verän-
dsrung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
I ichE
Aufent-
halts-
dauer 1)

insges6mt

Verän-
derung
gegen-
iiber
dem Vor-
J ahres-
zsitraum

insgesart

Verän-
demng
gPgsn-
uoer
den Vor-
J6hr3s-zeltraur

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hElts-
dauer 1 )

TageTage AnzahI Anzahl

Schlesviig-HoIstein
Itlordsee
0stsee
Holsteinische SctH€iz
Ubrig, SchlesHig-Hclstein

SchlEsHig-Hols te in
zusamngn

Hamburg

Niedersachsen

0stfriesische Inseln
06tfriesische Kuste
Ens-Htimtlino
Enls Iand-Grafschoft
BenthEim

oldenburger Land
tlsnebrücker Bäderland-

Di.hmer
cuxhavener Ktiste-
Untsrelbe

Breiner Unland
Steinhuder Meer
&,lEserberg land-So I I ingttirdt. Lijneburger Heide
Sijdl. LünebureEr Heide
Hannover-Hildeshein-
BraunschHeio

Harzvorl and-EIft-Lapplia Id
Harz
Siidniedersachsen
Elbufer-Dranehn

NiedersachsBn zusarnen

BrenEn

lbrdrhEin-l'lsst f 6len

Nied€rrhein-RuhrIand
Eergisches Land
Sieb€ngebirge
Eifel
Sauerlard
Sieoerlandhbs[fäI. Industriegebiet
MUnstErland
TEutoburgsr Hald

t'brdrhe in-{.1€stf 8l En
zusailnsn

Hessgn

Hessr-D1€nel-Fulda
].'laldecker Land
I.lerra-l,lslssner-Lard
Kurhesslsches BErgland
l.laldhBssEn ( Hersfeld-

Rotenhrrg )
l,lsrü/rg+iedEnkopf
Lahn-Dill, t{estsrr{ald und
Taunus

Hesterl{Eld-Lahft-Taunus
vogelsb€rg urd l,letterau
Rtiön
Kinzlgtal-Sp€§s6rt-
SUllicher Vogelsb€rg

!l6in und Taunus
Rh€irigau-Taunus(berl{al(Hergstr6se-
tleckErtal-Ried

319 r81
558 385
157 t2L
478 495

777 672
211 184
24 597

136 082

1,5 11,1 1
15,8
5,s

3'1

2,4-

0r3

4,5-

0r4
4!,7
812

18,3
0r5

489 475

lAA 2?9

s4

110
26
79
27
74

447

47

087

413
811
356
840
193

086

515

t6 5?2

29 475
13 381

16 601

70 1S9

90 3S5

708 54

4rL
1r6
0r4
1'3

77,2
714
6r4
3r5

0r4
0,9-
0r0
4r3

650 5tt7I 220 050
125 416
820 724

5 0311 :t60
6 A80 247

711 4115
2 616 rS6

216
012

9r3
5r6
5tl
3t2

=:t
1r8

2
2
2
3
4
5
2
2
5

3 513 182

3118 076

7t2

1r8

1,5
7,0
4r9

3r2
216

4r4

8'4
2r3
213
5,11
4,0
3r2
1r8
3r6
5'7
717
3r9

{r9

1r9

2r2
2'8
2r5
3r4
5r5
6'9
2'2
2r8
6r0

314

2 816 SA7

1 1183 834

ta 242 2ß

2 731 566

388 6!E
766 *p

1 101 416

2ro

5r0

3 '3-3'9

1r5

2rO

213

80 625
82 :t83
31 S70

19 007
43 208

1, 1-
12,3
72,9

36 597

49 922

512

512

s'28 445 1,8
576 A2A 15,9
157 590

151 977

317 11318

13rq

4r1
3r6

2r8

1,4

3ro7rl
8r6
7r7
312

712

1r9
10,4
Ll 12

2162,2'

432 L52
{80 566
192 040

131 411
305 679

4
2

,5156 770
539 234
5911 3711

s
5
3

1r9
3r5
4r9
L17
3r3

74,2 61 51620,1 773 732

,5
,6

3ro
2'5

0,8 1 473 8694,8- 447 723

4rO

4r9
2rl

0,0
7r7
5,3-

!8,2
4t7
1r3

2r4
5r5
3r4

18'9
31 643 I
10 709 50
52 533 13

105 789 72

0I
6
1

7t 226
24 593

285 008
423 t37
140 318

199 301
96 !158

454 008
47 310
54 6114

274 406

302 223
213 438
61 615

355 226
565 836
27L Ato

924 342
202 752

5
5-

1115 870
942 107
9118 510
778 596

734 1ts6
700 371
319 068
347 697
27t 679

l'1-
8r3

1l ,4
3r0

39-

3'0-
13,5
t2,3
2,6-

17,9
8r6

817

6r5

2,3-
2ro-
2r8
2,4-
0,1
8r9

ßr3lrq

ll12
12,7
5,9- 67426

83

566
584t
327

0
2
0

7II
8

10

615
3r1
018
412
5r1
1'8
5rl
2r8
7,2-

o;1 2,9
0
l.
7I

6r3
5r3

2L,8
10,7

6r5q 113 529

8St 25

170 7ß
401 336
104 5S'9l 303

tt6 292
57 081

§ L72
53 803

195 347
l{N) 258

20§t 119
518 702
219 183

247 $t
2 550 3al

5 661 173

§3 027

268 81t6

202 32AI 910 028
16€ 167

68E 959

5 !85 762

2,6 22 7* 807

5,5 695 537

930 &B
I :ß2 588
3 §t 722
1 516 787

1 9rß 3{2

u 653 8!t2

4r0

1r9

II
7-
0
4
5
1a-
5-

5 280 302
1 597 558
1 378 976
L 7t7 2L4{ !,50 1[|2

79t 874
1 441 5:B
1 631 161
5 5!§ 503

511 2408ß t72
580 07657 q72
000 878
136 93782 273
626 8:13
024 l:ß

22,9- 452 023 0,715,1- 184 7:15 10,6-11,6- 154 205 L5,2-14,3- 23A LOA 6,8-6,2- 652 300 6,69,5- tO4 024 0,6-8,5- 170 930 4,3-11,7- 201 436 16,3-5,0- 798 423 2rl-

303 126
57 011
51 337
70 037

7ta 727l5 1311
76 l:Xt
77 379

132 088

920 972

43 78St
ßa23
16 361

lr7- 2r32,7- 6153,7- 5r5816- 11,5

0,2- 3,41,1 3r7

9,5- 2,26,8 3,46,5- 4,9l,* 3,5
{,5 6182r3 2rl1,5 3,2
5r9 2r8
0,0 3r3

Tt6 4ß
2 673 6{E

671 054
561 4u*t

752 655
400 7ß
muP
:r59 869| 404 242

l'2
219

33? *t7
405 71t8
122 §t7 0,2'

lr6
312
or7

72,6
4rl
1,5-
lt7-
2rL
7t2
3r8

8r6
4r6

5r9
5r3
6'2
7'3
5r5

475 486
340 *n
6lt5 547
610 691
320 SE3

L,2-

7,5- 3 156 181 2,7-

0, 1-
4,0-
1,4'

72,0-
7 r8-
{lrS

11,9-
5r7
7 14-
0,8-
4r0
2t7

13 942
37 617
33 3Sß

29 579
244 427

215
812

7 78A O2O 3,8 Z3 7n 723 3,3 3,0

122 895

220 tt7
107 042

1!ß 537
105 329
288 6911lr8

7 t8-
17,67'5
5r1
9r7

5r3

1;6-
6r3
0,8-

6;4
5r5

3'9
11,3

212
3r9
512
4r5
7rl2rl3rl
312

3r6H6sEn zusamlen

Rheinland-Pfalz
RhElntaI
Rheinhesssn
Eifel/Ahr
tbsel/Saar
HunsrUck/l,lahe/6lan

85 363
1ß 780

104 829
L22 527
1ß 6,ß

215 055
84 328

41t5 197
420 S40
254 492

7
2-
9-
2
2-

0
0
3
1
0

2r5
1r7
412
3t4
5r5

l r8-3'2-
8,2-
0'4
3, l-

ß2 oitfJ
614 4197
627 §7
214 :t!B
623 6€1

I
2
2
1

l) Rechnerischer l{ert ljbernachtungen / Anktinfte.

-13-

4,2 2r74r4 lr8I,4 ,1I,1
10,7 3r5s,2 5,1

% T T



Deutschland
1 AnkunftB, Übernacntungen und Aufenthaltsdau€r dar Gäste in BehsrberlungsstättEn

1.2 Nach Reis€gebiet€n

August 1995 Jan. - Aug. 1995

Reisegebiet

AnkUnfte übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
ilber
dsn Vor-
J ahres-
nEnat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraun

insgesant

Verän-
dErung
gegEn-
über
dem Vor-
J ahrss-
zEitraum

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dausr 1 )

Anzahl T Anzahl % Tage Anzahl T Anzshl TagB

t{esterEald/Lahn/Taunus
Pfalz
Rhei.nland-Pf alz zusarrnen

Baden-tJürttemberg

f$rd I icher SchHarzHsldMittlerer SchHarzxald
Südlicher SchHarznald

Schr{arzHald zusaman
llEinland zxi,schen Rhein

und Neckar
Neckarta I -odenßa ld-

Madonnen 1 ändchen
TaubErtaI
Neckar-Hohenlohe-

Schxäbischer l.lald
Schr{äbische AIbHittlerer Neckar

NEckarl and-Schv{abEn
zusailnen

135 1160 3,7-
136 786 4,6
195 837
1168 083

724 772

24 239
27 705

47 000 6,7- 189 596 1,9 4,0 317 505 1,9 1 204 808 3,2 3,8
98 555 L,7- 302 023 2,0 3,1 672 7L1 5,9 I §t36 416 7,L 2,9

553 698 1,3- 1 912 631 2,2- 3,5 3 3A2 624 5,7 11 1184 171 5,2 3,4

7c2-
3,0-
0,2-

3,8-
2,7-
2,3-
2,7-

4 717 762
3 757 601
5 705 554

13 581 917

0,0
3,9
0,4

4r9
0, 1-

13,5

3,4
L,4
4,5
2,4-
3,0

0, 1-

1r5
4'7
0r0
l17
3,7
1r5
2r7
3r9
6r9

18,3

814

4,0
4r4
4r5
4r3
2,0

4,3
5r4
?,6
214
2,0
2,4
6'5
317

034 109
850 675
273 353

643 7116
637 433
950 774

4,8q,7
4,9

3r1
219

3 158 137

936 662

171 584
145 028

350 1116
964 027

1 088 300

3 655 747

5t 227

856 518

7 670 $02

2 226 215

128 585
707 222

247 353

3ß 577

364 376

2 095 079

118 919

1 907 554

2,4-
0'3
0 '3-0,8-
3,7
1,0-
212

0'7
3'5

15,4

5,4
L17
1'9
3,0

1r9

1,6

012
5r9-
6 '5-4, l-
8,2

3'4

0,9-

4r8

2,0

212

2,7

4r5

4,5

3,9

6,
9,

1,3

3,8

5,0

4r7

1,8-

5'7

2 231 953

248 664

121 165
115 649

129 405
328 068

0
3E

743 985
782 201

Hürttembergisches
gäu-0berschHaben

Bödensee

Bayern

Rhön
Frankenv{aId

Baden-1.1ürttEnberg

at 1-

ee-0berschHaben
zusamgn

zUSamen

709 262

432 976

38 854
707 t77

7 450

153 4tl1

1 05,q 540

41 352
Ltz 2ß

I 1154tz L07

13 3S8ß 397
26 990
11 898
81 023
54 052

55 815

8 001
11 916
26 564
76 237
7 651

1ll 152

51 026
6:E 118

I trE 252

235 342

1 178 333

907 075
2 335 8222 767 ?ß
8 837 885

4 508 351

500 st70
3s1 408

1 672 558

7 904 444

0,2-
3,9
s,7

13,9-

6,5 273 774 5,5 L 777 674s,0 531 583 2,7 1 979 840
253 974qzs 090
33 666Heoau

6odens
237 772

3 983 286

26 403 088

4,5

417

314

7!l 730

4 122 016

Spessart
l.,lürzburg nit Ungebung
Steigerviald
Fränkische SchH€iz
Flchtelgebirge n. SteinHald
Nurnberg nit UnEebung
obgrpfälzer tJ€ld
obgrgs Altnühltal
Untsres Altnühltal
Eayerischer l,Jald
Augsburg nit Ufigsbung
München mit UrqEhJng
Amnersge- und t{rilreE-
gebiet

Bodsnse€-6ebiet
I,lestal lgäu
AllgäuEr Alp€nvorland
Steffelsee nit Amer-
hugel land

Inn-, Mangfallg€blst
Chie6ee nit Umgebung
Salzach-HügEl l6nd
oberal loäu
0stalloäu
htsrdenfelser Lard nit

An,tl€rgEu
Kochel- und l.'lalchensee rrit

Ungebung
Isarxinkel
Tegernsee-6Ebiet
Schl iersee-Gebiet
ober-Inntal
ChierEauer Alp€n
BerchtEsgadener AIpen mit
Reichenhaller Land

Ubriges Bay€rn

Ba)Ern zusamen

Sa€rland

l,lordsa6rland
Bl ieso6u
übrigäs Saarlard

Ssarland zutar[rEn

9r7
6,8
3'3
1'8
L'4
5'5
5'9
1,8
5r9
2r22,t
8,8
1,8
2rL

4r3
3r5

12,2
5,7
715
5,0
712
5'0
8,9
6r5
6'l

8,8
5,5
218
lr7
Lr4
3'8
,4,6
1r9
5r0
2rO
2rl
7,3
1r9
2r0
3r9
3r3
1,1
412

6r7
4r4
6r9
4r4
7,9
5r8
5,5
5,1
9,3
?16
5r5
4'3
7,8
8r1
3r1

3,9

30 700
10 7611
19 523
30 352
13 617
11 931
19 589
75 775
19 629
18 138
27 ?69

112 898
20 567

?95 235

19 781
25 165

0
13

4
1
4
5I
0I

13
0
8

15
1

8-
0-I
2
7-
8-
7-l-I
2
8-
0-
7-I
4-
4-
6-
5

6-
7-
5-
0
7
2-

299 107
73 538
63 67S
55 582
18 893
67 329

776 474
134 900
116 199
39 75r
59 119

s97 575
37 595

672 562

84 493
87 725

115 334
68 910

100 1187
116 710
193 840

51 341
a2 074

157 1ß9
106 894

118 338
269 744

59 1llst
720 638
350 707

338 435

48 s81
107 816
236 733
116 1185
s2 952

395 581

1,1-
5,3-
4,6

15,5
9' 1-

10,8-
2,6-
?,5
1,3-
0r1
0r0

71,7-
74,2-
1'8
5r0-
4,2-
817-
6,7

3,4-
0,4-
3,9-
6,4-
0,2-
11,0-

213-

19,8-
3,5-
1 r6-
3r7-
4,2
5,5-
4,8-
1 r5-
3,4-

017

70,7

1 '9-

3r5
13,0-
5'0
5r 1-
5,0-

213
7,2-
217-
1r1
1r6
8,5-
6r0-
413

5r0
6,6-
5'5-
6,9-
1r0

0,9-
012
2,8-
I '8-1 '9-2r0
2r7-

2 036 435
1182 599
386 139
423 764
113 215
330 172
5llll ll05

L 423 5?9
585 104
207 674
339 247

5 209 667
334 141

231 984
87 092

139 317
247 ß9
79 826
86 797

139 338
745 726
118 020
107 772
163 68!t
774 024
177 350

623 550
372 988

552 879
768 260
923 223
262 061

4 050 990

56 159
88 306

82 355
773 724
133 068
59 217

514 898

75,2-
4,6
3,8-
or27,+
512-
2,t-
1'0
0,8-

262 776
759 401

1 1S9 531
599 314
206 472

2 105 867

0,5
s,5-
0r9
0r0
3r8
3,3-
9r5-
3r8
6r0
0r7-
5,2
3r4-
5'4-

4'2-
s,?-
0r9
0'1
l 12-2,6-
9'6-
or4-
5r5
1,5
7 13-9,4
0,4-
2r8
5r4-
3'6-
216-
1r9

1,3

0
2
I
I

II
3
3
1
5

0r8

9,2-
25,4
0,6
2,5-
5,0
5,3-
417-
0,4-
l'0-

6,5-

8r3

7r7

4110 314
2 1115 513

8 1163 007

183 171

686 1121

24 449

0
8r9
712
5,6
9'6
8,6 268 9633,4 4 559 257

4,6 72 779 493

2 183 086
14 104 599

5t293 667
7 535

263 774

77t72 5r4-
16,5-
B'7-

1 010
30 0113

43 770

68 876 5,8- 5,4
7A 220 1,0- 18,0
96 275 6,3 3,2

4,1-
5 r9-
1,1-
2,0-

2r8
0,5-
0r8

1r3

5r5
18,5
2r7
3r8

50 433 891

140 511
7r9 25?

I 372 327

5 0,q5 284

175 52?

Berlin 277 gos

BrsndenhJrg

Prignitz 7 374

1) RechnerischEr t{€rt Ubernachtungen / Anktlnfte.

516 2r4

8,7 3,6
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Deutschland
1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in BeherbergungsstättEn

1.2 N6ch Reiseg€bieten

August 19!15 Jan. - Aug. lSE
Ankünfte übernachtungsn

Reisegebiet

Verän-
derung
gegen-
über
den vor-
J ahres-
monat

t

insgesamt

vErän-
derung

J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
lichegegen-

über
den Vor-

Verän-
derung
gegEn-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

Verän-
derung
gegen-
alber

Ioon
J ahr€s-

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

Aufent-
halts-
dauer 1)

Tage

insgesamt lnsg€sant

AnzahI Anzahl Anzshl t Tag€

Ankünfte übernachtungen

Fläring
Ruppiner SchHeiz
Barnim-0derbruch-+,1ärk ische

32,2
33, 1
3,3-
4r7

l.jckeflnark
Havellsrd

Scttr{eiz-Schorfheidg
Iüidliche tlärkische
Seenlandschaft

Beeskolr-StorkoHer Land,
scharltlÜtzelsee

SpreeNaId-Niederlaus itz
Brandenburg zusarmen

MEck lenburg-Vorpomnern

Rugen/Hiddensse
Vorponnern
Iteck lsnburgische 0stseeküs te
!{estnecklEnburg
tt€ckl. Schreiz u. Seenplatte

tteck Ienburg-Vorpoflmern zus.

SachsBn

Stadt Dresden
Stadt Chemnitz
Stadt L8ipzig(berlaus itz-Niederschles ien
S chsische Schxeiz
sächsisches Elbland

3'6
2'7
2'6
2r9
4r0
311

3'9
2r4
3,1

4r7

3ro
3r5
214

3r1

101 500 2t,9 390 785
282 67 27,5 7At 62

116 018 7,8 tL3 276

67 094
118 893
16 517
50 833

ta ß2
43 530
6 419

L7 632

27 460

25 550

37,7
47,4

L72

78

90
140

700

220

996

727
704

427

8r6

26,7
0'5-

39,7

13,5

8r4
11,8

I ,0-
6r9
311

6r5

37rB
6,7-

2l,8
L5,7
20,3
18,8
18,4
116,6
17,7
912

24,1

113

197

161

L72
322

7 447

869

073

1169

811
627

037

2s;e
9r3

29,9
7,3

4l rg
22rG

32t

798

{81

607
7AA

4 1165

116

423

618

724
522

243

6,2-
24,5
1r1

21,3

20,5

19rg

15,2
31,9

18,1

lt;?
14,0

3r8
2'8
215
2r9

4r7
4'8
3r7
214

10,0-
29rB
4,0-
0,5-

23 066 4,0
58 813 58,6

?2A 706 30,9

78 48S 11
707 377 23
84 395 0
32 384 11
55 082 I

357 724 11

2
5
1
8
3

405 556
517 604
3115 100
87 45S

175 0S7

,2 1 531 815

11
19

0
8

11

10

2t
5

13
16
14
34
15
1ß

7

022 mu6 1m6
654 llE
747 72t
770 584
410 807
229 ?04
73? ß8
137 536
700 561

470 204
69 084

259 0s8
238 S44
771 744
163 35S
374 362
234 477
50 677

120 493

745 720
16 53§l
85 128

109 013
118 78El
61 109

158 610
114 023
20 859
a9 2%

919 009

5
4
4
2
3

,2
,8
,1
,7
,2

,3

,3
,8
,2
,5
,5
,6
,5
,8
,6
,8
,1

16r6
27,37rl
3r8

I 647 558
2 447 262
1 809 405ß2 §2

878 631

349 574
536 695
1185 616
792 2AO
323 855

,16
,9
,8
,5

s
7-II
6
6
1I
6

ll,1 2ll,3 I
13rs
0r6

12,3

Erzgebirge
Mittelsachsen
l.l€stsachsen
Vogtlard

Sachsen zusarnen

S6chsen-Anhalt

Harz und Harzvorland
Halle, Saale, Unstrut
AnheIt-Hittenbero
tlagdeburg, Elbe-6örde-Heide
Altnark
Sacnsen-Antralt zusamn€n

Thüringen

ThüriqJer Hald
Saaleland(btthüringsn
lhuringEr Kernland
ItbrdthUringen

32 860

444 075 2r9

677 366

33 410 583

1 888 020

2 165 804

68 544

1 159 356

3,2 1 635 907

4,1 58 085 801

44 72ß2ß
2;7
3r8

5r8

3r0

2122'l
2'4
312
4'5
2r5
3r3
3r1
?,7

28
5

27
26
2A€
29
7E
37

64 364I 090
37 891
31 1l8l
26 535
23 287ß 771
40 071
7 935

6
7
5
7
bI
8I
5

2I
2
3
4
2
3
2
2
6

3

24,3
5'1-

18r3
16,5
17,0ßrL
13,8
31,5
5r7

14,5

18,6

17,9
30,3
1212

13 180

299 606

715

32r7

37,6

16,7

73,7

2'9

10rs

19,1

8
8I
3

942
878
51t5

43 5S5
35 715
33 899
30 706

:t28 586
265 158
36Et 1l5l
6% 787
§t7 472

665 415
42t AD
1113 3*t
255 724
14E) 552

s
27
13ß

I
2
0
8

3:'6 907 13
273 204 15
249 022 16
231 67S1 2r

725 627
1r9 090
83 206
a3 ß2

,5
,0
,7
,3
,4

4r3
20r2
0,9-

10,6
47,2

10,11

5r7
13,11
3r7l'4-
0r0

5r8
0'9

219
3r3
2rS
2'73'l r1;6

l5r7
18,3

5 577 0311

9trt
aTt
087

618 8{7
r79 7&l

3 265 537

5 086 424

205 186 920

2r8
312
216
2t7
216

218

3r5
3ro
216
214
3r3

10 513

ß4 4n
18,4
16rG

7
18
28
11ß

83 75El
56 082
18 873
34 2ß
27 132

1
3I
6
7

305 018
170 757
50 688
7A 247
72 882

3
3
2
2
3

15,11
16r4

413
3;8

11r 0

Thilringen zusailren

Bundesgebist

2t4 076

a 222 %0
9r7
4r9

12,8

312

3rl
3r5

1) Rschnerlsch€r l.lert UbernachturqEn / AnkunftE.
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1 Ankunfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstättsn
1.3 Nach Betriebsarten und zusanmengefaßtsn Gästegruppen

August 1995 Jan. - Aug. 1995

insgssant

Ubernachtungen

Verän-
derung

insgesantinsgesamt

Anzahl

insgesant

AnzahI

Ankiinfte üb€rnachtungen Ankünfte

BetriEbsart
Verän-
derung
€PgEn-
UDET
dem Vor-
J ahres-
rcnat

Verän-
derung
gegen-
über
den vor-
J ahres-
mn6t

durch-
schnitt-
IichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

verän-
derung
gegen-
tiber
den Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufsnt-
hslts-
dauer 1)

g99en-
uogr
dem

Ständigsr t,lohnsitz der 6ästg
innerhalb / außerhalb

der BundesrEpublik Deutschland

a Anzahl % Tage x Anzahl T6gs

Deutschland

Hotels
BundesrEp. Deutschlsnd
AndErEr tlohnsitz

ZusamEn

5
3

3
0

219

5,6 A 223 7000,1 1 941 183

4,3 10 164 883

3 290 9115
9118 105

4 23S 051

24 062 965
6 115 180

30 179 145

4 984 815
726 ß42 r50 668

2S8 858
768 473
128 980

897 453

2 207 737
193 681

2 074 527
729 707

2 204 734

6 244 361
L 474 602

487 457
222 918

45
3

0
2

37 500 478
8 514 927

115 015 405

5
0

2
2

8'2
4r2
5,7

4r7
412

4r6

0 '8-2,4-

0'5-
2r0

511 651 347
12 3A4 507

67 035 854

2'3
2r0
212

Gas thöfe
BundesrEp. D€utschland
AnderEr tlohnsitz

Zusanmn

Pensionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusairien

Hotels garnis
Eundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

2l§am€n

Hotels,Gasthtife,
Pgnsionen usH.zL(lailten

Bundesrep. Deutschland
AndsrEr l.lohnsitz

ärsarnEn

Zusentnn

Fsrienz€ntren
Eurdesrep. Deutschlard
Ander€r lbhnsltz

Z.satpn

FErienhäuser, --r€hriJmsn
Bundesrep. D€utschland
Anderer l.bhnsitz

aJsailEn

2t§ailnn

Erholungshsine, Fsrisn-
zentrEn usv{. zusat Bn

BundesrEp. Deutschlard
Anderer rbhnsitz

ä.salBn

Sanatorl€n, Kurkrart(snh.
Bunclesrep. Deutschlard
Anderer tlchnsit2

a.§alEn

Betrisb€ zr.Eatrren
Bundesrep. o€utschland
Arderer l&hnsitz

Irtsgesait

5r8
317-
4,9

2,4-
8, 1-

2,8-

5r8
0r0

5'3

1r1-7,2'
2r0-

3, 0-
6,1-

0r7
1'8-
0r4

2,5

5,7 2 401 418

72 ßL 249
1 673 575

14 154 845 1,0- 2

10 818 51ltl
699 060

2,4
2,3

5,8
3r9

3'7
2,3

2
2

,5
,3

,5

o
,6

,8

2 q49 526 3,4- 2,7 5 771 279

356 2118
33 452

389 700

0,3-
1 ,3-

1 110 375

5 303 124 4,4 15 755 157
1 333 1155 1,1- 2 886 891

1r0
1, 1-

5 536 579 3,2 18 842 048 0,7 2,A

4
3

11 517 709 0,3- 4

4,2 3 305 3621,9- 517 143

2,9 3 823 505

b)a
5,2

19 002 056 1,6 3,0
3 568 295 7,4 2,4

0,5- 3,4 7 723 563 6,1 22 570 357 2,5

2,4
s,7
3r0

219

216
2,2

215

4r7
517

4r7

5r9
5,5
5r8

9ro
7,5
8'9

2r8
2rO

2,?

3
2

96 953 321
18 325 438

Erholungs- und Ferisfl-
heln€, SchulungsheilE
Bundssrgp. oeutscüIand
Andsrsr ,bhnsitz

399 279
14 158

1 ,0-8'5-
2 452 ß6

98 330
3,0- 7,1 3 940 5547,9- 6,9 706 225

5,1 775 278 759

18 391 910 Q,4
602 427 5,9-

ad
0,6-

413 447 L,3- 2 950 796 3,1- 7,7 4 0116 779 2,8 18 994 337 0,2

77 37A 62,0 601 934 32,7 7,8 509 538 27,9 3 011 064 23,0
25 116 25,5 188 302 2,1- 7,2 779 279 15,9 988 302 6,6

103 494 50,9 790 236 22,3 7,6 688 817 24,5 3 99S 366 18,5

393 381
22 5ß 0,7- 4

15,8-
575 588
224 044

1
13

2 240 430
732 443

2 qtz 873

11,6
10, 1

11 ,5

2-
3-
8-

5r7
9,1-
4r8

1r8
8,4-
L,2

20 542 527
947 247

21 569 814

Hutt€n, Jugendherbergen,
J ugerdherbergsähnl. Elnr
Bürdesrep. Deutsc-lrland
AnderEr hbhnsltz

0 17-5,6-

415 929 t,7- 4 803 772 1

1 365 669 3,2 3,4 3 269 A2A 2,4 I 2ß 574 1,1
136 891 10,0- 2,0 376 234 3,3- 767 4SE 3,9-

1,5- 1 502 560 1,8 3,2 3 6116 052 1,8 l0 016 069 0,7

40s 358
69 473

474 83t

:lsls 757
551 607

275 :Xt6
132 305

1,6 I
3,2-

0r5
8,8-
O'2-

lK|g 7,1 35 181 652 5,9 27,842ti 4,6 146 S23 5,7 17,4

4'4
0,3-
4'l

511
412

511

4I7
4

212
2,9-

l0 000 350
794 181

10 794 s31

51 234 075
3 3115 511

I 407 707 1,1 10 047 364 7'l s4 579 586 1,8

177 642 8,0 4 702 926 4,2 28,5I 028 4,3- 18 245 3,4- 17,7
I 287I

178 670 7,9 4 72t 77t 4,2 %,4 r 275 865 7,0 35 328 575 5,9 27,?

6 756 162
1 456 788

a 222 950 2,9 33 410 583

4,4 ß 764 267 5,2 183 36S 01ts2,4 9 317 534 3,4 27 8D 472

1t,1 58 085 801 4,9 205 186 920

I 29 853 8403- 3 5s6 743
3
1

3r8
2'3
3r5

1) REchnErischer lbrt Ub€rnachtung€n / Ankonfte.
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1r3
2,8-
0r9

312
3'0
312
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1 Ankünftg. Übernachtunoen und Aufenthaltsdauer dsr Gäste in Beherbergungsstätten
i.g ruacn Betriebsarten und zusannengefaßten GästsgruppEn

August 1995 Jan. - Aug. 195,5

Eetriebsart

ständioer t{ohnsitz der 6äste
inäerhalb / außerhalb

dEr Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgEs6mt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrss-
npnat

insgesamt

vErän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J EhrEs-
nDnat

I durch-
I schnitt-
I I iche
I Aufent-
I natts-
ldauer 1)

insgesarirt

verän-
derung
gegen-
Liber
den Vor-
J ahres-
zeitraunr

insgesait

Verän-
derung

I 99s"n-tumr
ldern vor
I J ahres-
I zeltrarmt_lr

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
hal ts-
dausr 1 )

Anzahl a Anzahl t Tage Anzahl Anzahl Tags

Hotels
Bundesrep. Deutschl6nd
Anderer l.lohnsitz

Früheres BundEsgebiet

L,7 6 510 9901,6- I 747 551
0r4
2,2-

3 451 1l:l5 0,9 I 258 5111 0,2-

411 103 130 2,5 2,3
11 285 095 2,8 2,0

55 388 226 2,6 2,2

11 056
1 591

t2 847 374 2,0-

22t 1,8-153 3,1-
2t5
2r3
215

Zusannsn

ZusaTnen

2 584 191
467 244

679 374
724 535

271 7AB
23 570

4 306 881r 234 732

5 541 013

337 116
12 900

:t50 016

68 364
26 008

94 3?2

3410 0562t 3%

156 987
861

2r5
2r0
2r4

413
3r3

4rL

19 455 250
5 655 61ß

25 120 909

6asthöfs

Zusanmen

ZusalTfien

Zusa[rnEn

Zusa,rmgn

Ferienzentren
Bundesrep. Deutschland
Ander€r hlohnsltz

Zusailpn

Zusanign

Zusannen

Bundesrep. Deutschl8nd
Anderer l,.lohnsitz

Sanatorlen, fürtrankEnh.
Burdesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsltz

803 909 3,0- 2 1S9 119

2,0-
8r 1-

218
213

217

3'3
1r8

3rl

7r8
4r9

0'1-
2,0-
0,3-

1 915 4St3
2A3 BZß

3,8-
7,8-
4,3-

lr7
10,+
0r8

4 3Sl8 078
702 743

5 100 821

1 688 825
159 155

Psnsionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer ["bhnsitz

301 356 0,5- 1 902 077

616
3r8

6r3

5'4-
12,3-
5,8-

2ro
3,5-
1r5

s 209 8,{§' 3,3- 5,5
586 830 3,2- 3,5

I 7!E 679 3,3- 5,3

Hotels, Gssthöfe,
Pensionen uslr. zusamrEn

Bundesrep. DEutschland
Arderer tbhnsitz

Zusamen

Erholungs- und Ferien-
hEime, SchulurE§heime
BundEsrsp. Deütschland
Anderer hbhnsitz

0,1 1 790 5996,2- 111 478

0,9 13 r82 8092,7- 2 621 923

0,1 15 A04 732

2,8- 2 550 413211,6- 86 640

3,2- 2 637 072

1,8- 7,8 3 411 296t2,2- 6,7 lo0 507

Hotels ogrnis
EundeSrep. Oeutschland
Anderer l.lohnsitz

77t
272

530 1,1 2 965 727 2,783 3,3- 479 28 2,
3-tr-

3-

3r8
213

3r5

5 480 116| ALL 177
3,7 l5 883 0S)3,6 3 307 o5o

1 855 980

6 891 2El3 3,7 20 170 lr§l

2,9 38 969 003 3,3 % 002 428

984 313 0,1 3 444 995 2,

0r3-
5r6
0r6

3
2

2

,l
,3
,9

1,6-
3,4-
1,9-

3,1 31 020 279 3,4 81 232 N2,t 7 9ß 724 2,7 t6 770 7n 216
2rl
2r5

0r6
215

0r9

215
0,4'
2'5

0'2-
1lr9-

0r3-

?5'O
6'7

19,3

0r9
9r7-

4r8
5,6
4r8

5r8
5r5

5r7

9r5
714

9r1l

2r7
1r9

2r8

5r3
4,2

5'2

27rg
15,8
27,8

3r9
213

3r6

16 313 976
563 372

t6 877 3118

79,6
26,5
6l r0

2,2- 7,5 3 511 803

43,7 7,6 4110 6322,r- 7,2 178 301

70{ 330 27,8 7,5 518 SB3

32,1
16,2

27,1

llrB
l0r5-
3'7

2 5111 556
982 653

3 s24 209

18 SE8 531
923 4tß

FErlenhäuser, -r.Ehnumen
Bundesrep. DEutschland
Ander€r l.bhnsltz

0,6-
17,o-
1,8-

4 2t4 §ß 0,6- 12,4 I 9Sl7 851
216 1l1E 14,5- 10,1 124 907

4 4ß0 S{1 1,4- 12,3 2 L22 7E,8361 381

1,0 I :168 SSE{,1- 607 060

I 196 817 0,4 I 975 055

517 608tß 722

,7 4 160 864
13 1041-

19 8§[ !r79 0,4

Htltten. &o€ndherbsmen.
J ugendhsr6ergsähnl. Eini.
Bundesrep. o€utschland
&derer !{ohnsltz

Zusamen

ErfiolungshEine, Ferien-
zentren usH. zusafriEn

Bund6r€p. DEutschland
Andsrsr l.lohnsitz

326 975 2,5- I 086 1160 5,11
61t 073 6,8- lL7 25,2 13,2-

:lstl 01ß 3,2- | 2o3 712 3,2

1 072 511
12{ 306

2 561 030
3117 819

6 575 222 0,2
6fft 019 6,6-

7 6Ut 241 o,1l-

214
4rt|.
1r62 908 8{ßl

I 410 80S
75r 53{

4,3 ll{ 79El 2850,8- 3 1:B 1192

3,8 47 937 ?Tl

lr5
3'5-
L12

157 8118 5,6 1l 173 Sß8

212
2,0-
212

4r4
0r5
414

3L 204
109

5!E 3r7a74 3,0
31 314 010 3,7

5
4

7,5 I 162 3111

ß'5
15,2

ß,4 r 125 881

I 118 974
6 907

Bstriebe zLrsdürBn
Bundesrep. osutschland 5 trF 3Xl
Ardersr ,bhnsitz 1 :Eg 299

0,0 4,6 ,{0 550 62 3,6 157 Z§ l?94,8- 2,4 I 707 185 2,4 20 018 GE

0,5- 4,2 tt§t %7 U7 3,4 L77 ß4 215Insgssart 6 &F 678

1,1 25 712 5582,8- 3 242 087

0,3 8 954 755

,5
,5
,5

1) Rechnerlscher lGrt Ub€rnachtungen / Ankunfte.
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1 AnkünftE, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.3 Mch BEtriebsarten urd zusanmengsfaßten Gästegruppen

Augtrst 1995 JEn. - Aug. 18195

Ankünfte Ubernechtungen Ankünfte [Jbernschtungsn

Betriebsart
insgesamt

VErän-
dsrung
gPsEn-
UD€T
den Vor-

Verän-
derung
gegsn-
über
dem vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1)

insgesamt

Anzahl

insgesamt

Vsrän-
d€rung
9Pgen-uoer
dem Vor-
J ahres-
zeitrarm

insgesait

Anzahl

Verän-
derung
99s€n-uo€r
dsn vor-
J ahrss-
zsitraun

durch-
schnitt-
1lche
Aufsnt-
halts-
dauer 1)

TEgs

Ständiger tlohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

dsr Bundesrepublik oeutschland
J ahres-
nEnat

Anzahl a Tage AnzahI T

Neus Ländsr und BErlln-(bt

HotEls
BundesrEp. D€utschland 706 755 22,7
Anderar hbhnsitz 80 861 22,4

Zusanrn€n

6asthöfe
Bundesrep. osutschland
Anderar Hohnsitz

Zus6mnen

PgnsionEn
Bundesrep. 0eutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanngn

Hotels garnis
BundesrBp. Deutschland
Anclerer l{ohnsltz

ZusarnEn

Hotels,GesthöfE,
Pgnsionen usH.zusainen

Bundesrep. Deutschland
Andersr hlohnsitz

ZusaE €n

Erholungs- und FErien-
hslm€, Schulungshsine
Bundesr€p. D€utschland
Anderer tbhnsitz

Zusarrnen

787 616 22,7 1 906 31t2

17r5
30,2

18,7

14,8
16,5

14,9

4r5
44,3

612

2'6
3r4

tt 647 An 15,8 2,3

8r0 2,412,8 3r5
617 I 507 471 8,3 2,5

{ 507 705
180 531

s 058 236

712 710
193 632

214
2'4
214

r0 5ß 277
1 099 411

2 07? 954
39 055

3 977 118
37 4ß

15,2 2,32lr4 2,4

84 ß2 29,5 243 An 2!,6
3 882 27,3 78 2n 30,1

3r4
4r7

314

20,?
33, 1

3rl
416

5115 1138 20.8 1 72t 030 312

19,8
37,7

21,6

216 7 Oß 402 76,2 t7 276 33n 15,3

1 ,425 01ß
a2 Q3

1 608 800
772 230

2 116 989

4,9
18,2-
4r4

13,5
7 '4'

13,3

1 613 9§E t2,2 5,7
63 8:r9 14,5 8,5

1 677 &t5 t2,3 5,8

88 344 n,t 302 057 22,1

126 062 31,1 378 510 20,0 3,0

22,4
23,9

1 095 556 22,5 2 837 315

89 099 6,3
4 445 24,t

s3 5{4 7,0

235 175
t5 232

250 407

84 326I 580

351 193
11 638

372 ßt

585 737
23 721

610 458

7
4

6
5

2r7

520 9t2
24 526

242 579
7 535

6,8 290 r15

19,4
41,4

20,6

115 927 30,5 340 5:15 20,2 2,9
10 135 §,2 37 A75 17,A 3,7

28rB
51 ,5
30,7

2 138 957
267 2q5

2 400 202

764 845
67 425

ü32 2?O

8
s

2
3

219

2 572.3ß
264 968

stsE 2rl:l
gst 323

77 ro
29,0
18,0

?,Q 6 189 lg9 15,9 75 727 022 15,5 2,42,7 566 203 20,3 1 555 30S 24,7 2,7

62 163 10,1 302 0311 11,9- 4,9 529 2S8
1 268 40,7 11 590 45,1 9,2 5 718

63 4I?l 10,6 3L3 724 10,6- 11,9 534 976

5,3
3,6-
512

2'5

319
6r8
4r0

F€rlenz€ntrsn
Bund€srcp. ooutschlancl
And€rer hbhnsltz

Zusaltllen

Zusarrnen

Hütten

Andergr itz
Zusaonsn

Erholungshslme, FErien-
zentren uil{. zrJseltn€n

Bund€srep. oeutschland
Anderer ,bhnsitz

ZusaTrien

Sanatorl€n, Kurkrankenh.
Bundesrep. osutschland
Anderer l.lchnslt2

ZuseilEn

I 722

54 5rß

20 422

7,1-
56,5-
8'3-

30, I
5,1-

ß17

7 13-
15,7
6,7-

lo,2
27,0
7t,2

13r0
23,8
13r3

508
64I§t

1169
5

014
108

9,8- 9,4 68 905 6,26,6- 1,q,6 S78 22,5-
85 906 9,7- 9,{ 69 884 5,7 475 t57

8I6
5

Fgrlenhäuser, *hnung€n
Burd6rep. osutschländ
Andsr€r l.bhnsltz

1,5-
Ll,7
7,2-

325
2231

8
5

bI

279 2@
19 6:19

78 383
5 400

7r5

2
2

2S8 848 3,4- 3,6 737 273 2,9 2 371 8n

11,5- 3,5 708 798 2,515,3 3,6 2A 415 13,11

83 783

7
t2

2 273 §2
98 476

6 4311 790
207 0t9

589 541
42 447

3'9
19,0
4r4

2
5

3
3

202 ffi 4,9 7 026 762 8,2- 5,1
7 gStsl 13,3 44 547 20,9 5,5

5r3
!1,2
5'5

3r2

4'0
4r9
4rl

6r9
7r8

210 884 5,2 1 071 30§t 7,2- 5,1 I 632 188 6 641 809 6,9

542
5

062 23,0 26,2 1118 4155 32,7141 6,8- 30,8 1519 9,7
547 203 22,7 26,3 1(N' 984 32,1 4 ol4 565

655
167

20 ß18
14,5

26,?

28,8
24r?
28,8

Betriebs zusailnen
Bundesrep. Deutschland I 219 783 19,2 4 147 172
Ardersr hbhnsltz 107 1189 23,0 314 656

Insg€sant L 327 272 lg,5 tl {155 828

314
219

3r4

!9,9 26 732 928 14,8 3,219,7 r 799 777 2212 2rg
I 2t8 205

610 369

1) Rechnerlscher !{srt Ubernachtungen / Ankilnfte.
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1 AnkiJnfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6ästs in Beherbergungsstätten
1.4 Nach Betriebsgrößenklassen t) und zusanm€ngefaßtsn GSstegiuppen

August 1995 Jan. - Aug. lSE

Bgtrisbe mit ... bis ..
Gästebstten

Ständiger l.lohnsitz der Gliste
innerhalb / eußerhalb

der Bur'üesrepubl ik Deutschlsnd

Ankünfte Ubernachtungen

Verän-

insgssantinsgesamt

I Verän-
I oerung
I 
qggen-

I UD€T
ldem vor-
I J anres-
lrcnat

durch-
schnitt-
Iiche
AufEnt-
helts-
dauer 1 )

d€rung
gegen-
i,lber

J ahrss-
nEn6t

dem

AnzahI AnzahI TEge

AnkünftE übernrchtungen

insgEsamt

AnzahI

insgesant

Anzahl

verän-
derung
gegen-
tibEr
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
derurq
gsgen-
über
den Vor--
Jahres-
zsitra|nr

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dausr I )

T r Tags

11
Eundesrep. Deutschland
Anderer lbhnsitz

ZusdTrnen

724
11

080 8,1 74L 283747 3,3- 41 010

139 867 7,0 742 2g,3

Deutschland

4r9
3'1-
4r4

724 942
64 168

793 1150

I 184 539ttz 265

2 153 23S
224 ß3

2 774 330
1 070 802

937 760
513 077

1 1150 837

ß 768 ß7I 317 534

3 ,4:15 1N!8
222 798

3 658 29{l

5
3

5

4r7
3,5
4r5

,8
,5

,6

6r3
2,3-
5r5

3r3
0r8

3r2

0,3-
0r5-
0,3-

3,5
2r7

3r4

5r3
3r0

L2- 7q
BundesrEp. Deutschland 198 4E11 1,5 7 O§ 122 0,6- 5,5
AnderEr tbhnsitz 19 365 5,5- 61 682 8,5- 3r2

Zus6mren 277 Atg 0,8 1 159 804 1,1- 5,3 1 296 804

15- 19

L12
1 '9-
0,9

0,4-
1'1

0,3-

4'4
3r1

413

5 251 907
353 570

5 605 1177

a 3§ 022
862 83Bundesrep. DEutschland 3119 512 0,3 | 677 ß4 1,4-

AnderEr ,,lohnsitz 40 366 6,2- 120 131 6,0-
4r8
3r0

11,5

2'4
1,3-
2r7

0r3
2,4-
0r1

3r9
219

3r8

20- ?9
Bundesrep. Deutschland
Anderer lbhnsitz

7Lt 922 1,7- 3 050 44r 2,9- 4,3 4 572 0L3
a7 ß4 8,5- 240 691 7,0- 2,7 516 041

Zusarnen

Zusarmen

30- 99
Eundgsrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zusamien

100 - 2!19
Bundesrep, D€utschland
Anderer l.bhnsitz

Zusamnen

250 - 499
Bundesr€p. D€utschland
turderer lbhnsitz

Zusailten

389 878 0,5- 1 797 515 1,8- 2 347 632 I 01ß 305

32r
379

799 805 2,5- 3 301 132 3,2- 4,L 5 088 054 1,0 17 533 700

1,3 16 1282,7- 1405

2 585 01S
431 368

3 016 987

1 501 775
386 332

1 988 107

777 L08
256 566

983 674

337 284
151 1ts7

1ts8 701

727 0n
71 o€Et

1St8 111

18,9
15, 1

l7 r7

28,5
2'6-

15,3

I 563 1130
:ts6 696

I S0 126

871 952ffi 642

I 128 634

2'2
5 '3-
1'0

I 9,42 73rI 068 622
0,1 3,8 18 401 567 2,9 59 433 269 1,1 3,22,t- 2,5 2 659 595 0,6- 5 ,451 587 7,4 2,4

0.2
2,8-

5 lm 518 't,7 23 O7E 377 4,3I 72L 9ß 7,5 3 511 5311 5,8
412
2rO

3r7

4r5
0r1

3r7

6r9
0r6-
418

11 011 353 0,2- 3,6 21 061 162 2,5 65 884 858 1,1 3,1

7 594
424

964 4,L 4,7 !2 587 319 7,5 52 244 lot 5,1 4,2822 3,1- 2,L 2 1[l0 954 3,3 5 268 Sl{l 3,6 2,2
I 419 790 3,3 4,2 L5 018 283 6,8 57 5t3 042 4,9 3,8

3 303 11295ß 407

3 84N) 836 0,2-

4r6
2r0

3r9

llrB
2rE
4r0

500 - sgg
Bundesrrp. osutschland
Andersr lbhnsitz

Zusamen

I 000 und nEhr
BundEsr€p. Dsutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusallrnen

5r1
216

11,6

ll,7
3'2-
7'9

6r9
3r6

5r7

7 2t0 447 7,7 26 587 911 ll,5

16,7 10 1ß8 lESl 13,0 3,915,0 2 4n 92 7,9 2,3
3 76 t32 15,2 12 S16 541 L2,0 3,4

B€triebe zutanmen
Burdesr€p. Oeutschland 6 756 f62 3,9 29 853 8110 1,3
Andsr€r lbhnsltz I 1166 788 1,3- 3 556 74:t 2,6-

9r4
0,4-
5r7

5r6
ot2
1lr3

312
3r0
312

4r4

4 St25 186
1 513 508

6 ,ß8 79{

l&t :89 01ß
2L 8t7 872

414
2r4
4rl

512
3r4

58 085 801 4,9 205 186 920

318
213

3r5a 222 %O 2,9 !t3 410 5&t 0,9

.) Anzahl der vorhandsnsn Gästebettsn.-1) Rechnerischer !{ort Ubernachturqen / Anktlnfte.
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1 Ankunfte, übernachtungen und
1.4 Nach Bstriebsgrößenk

Aufenthaltsdausr der Gäste in BehsrbErgungsstätten
lassen .) und zusarmengefaßten Gästegruppen

August 19§15 Jan. - Aug. 1995

Ankiinfts übernachtungen

Verän-
derung

insgesamt
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

Anzahl x

Ankiinfte übernachtungsn

Betriebe mit...
Gästebe

bis . ..
ttsn

Verän-
derung
g99en-
uoer

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

Verän-
derung

J ahres-
zeitraum

Verän-
derung

zei

durch-
schnitt-
liche
Auf€nt-
halts-
dauer 1 )

insgesant

Anzahl

insgesamt

Anzahl

insgesant

Anzahl

J ahres-

r Tage

gegen-
über
den Vor-

J ahrss-
npnat

dem

Ständiger l.,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

FriihEres Bundesgebist

I - 11
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsi,tz

Zusamnen

t2- 74
BundEsrEp, Deutschland
AnderEr hlohnsitz

Zusannen

500 - 9st9
BundEsrep. DEutschland
AnderEr l{ohnsitz

Zusanngn

1 000 und mehr
Bundesrep. 0eutschland
Anderer hlohnsitz

ZusaEnen

Betriebg zusarrnen
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Insgesamt

6r1
412-

5r1

4r7
4,5-
3,6

6,3 610 836 4,0 3 126 6963,5 59 281 3,0- 203 264
473
864

09
10

171 511
18 381

689 055
38 110

727 L65

1 232 59§t
351 100

1 583 599

211
1r1-
1r9

5r1
3r4

720 331 6,0 670 117 3,4 3 32S 960 5ro

1,1- 5,0 1 013 876 0,9- 4 801 706 1,5- 4,79,7- 3,2 106 356 2,9- 332 901 0,1- 3,1
7,2-
6,4-
7,7-

7 023 779
58 s4q

3,6- 2 764 7639,5- 224 064

7 082 323 1,6- 5,7 1 720 23? 1,1- 5 134 507 \,4- 4,6

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusaflren

20- 29
BundEsrep, Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusamnen

30- 99
BundEsrsp. Deutschland 2 139 110
AnderEr tlohnsitz 406 233

1 ,0-
6 '9-

Zusannen 2 545 343 2,0- I 569 477 1

100 - 24Et
Bundgsrep. Deutschland 1 313 756
Anderer t.lohnsitz 365 621

Zusanilen 1 679 377

250 - 499
Bundesrep. Deutschland
AnderEr hlohnsitz

Zusarnen

301 547 ?,5- 1 541 028 2,4- 5,1 1 837 363 0,1- 7 573 584
38 275 7,0- 113 390 6,7- 3,0 274 572 2,7- 615 306

339 A22 3,0- 1 654 418 2,7- 4,9 2 051 935 0,4- 8 189 490

189 892

608 535
83 613

4,2-
8,2-

592 1118 5,3- 2 9A8 A27 4,5- 4,3 4 368 150 1,0- 15 673 722

1 r3-3,7-
1 r5-

4rL
219

4rO

2r0-
1 ,9-
2,0-

3r7
2r7

3r6

1s 452 091
2 507 (ß9

u 95S 580

4r5
2r7

4,0
2,4

3r8

5,0
2r8

,6-
,8-
o-

1
4

3 878 80S
1189 341

7- 14 366 7061- 1 307 016
0
3

1r8
0 r7-
1r3

3'1
4,7-
213

4,9
2,1
4,3

6'1
2r4
5r4

3'5
2,2
3r3

51 263 35q
5 978 000

57 241 354

8 585 655
98? 822

44 825 3t3
4 883 620

4S 772 933

6 455 416
765 628

7 221 044

E

,5

,5

3,6
214

314

10 545 217
2 303 440

12 948 657

8
2

4,2 2 972 023 20,3 10 314 110

4 247 t42
1 415 390

5 682 532

1'1
I ,9-
0r7

0,5-
0ro

0'5-

3,3
214

3,2

4,2
2,7
3r8

4r4
2r0
3r7

4r7
213

3'5

5'5
3,0
4r5

3r9
213

3r6

2 004 ß2 22
947 777 16

2 653 153
473 861

3 L2t 024

2'4
3r7-
ot4

24)0
77,6

2L,7

541 007
240 842

781 849

245 766
133 035

378 801

105 674
62 ,0:15

168 109

2r7-
7,6-
3'5-

812
3r3
7rl

4,9 4 326 474 5,3 18 882 915 7,42,0 1 582 369 5,9 3 092 592 2,4
4,0 5 908 843 5,5 27 975 507 1,6

1
7

725 704
189 406

13,8
9r6

72,9

27 r46'3-
L2,4

767 2t0
233 55€

70,2
6 '3-
5r8

10r5
0,5-
6'0

511
0 '7-
3'6

3
7

7
3

744
5{16

7A7
476

6,0 1 257 590

5 536 37S 1,7 25 712 658 0,0
1 359 2S€t 2,8- 3 2q2 087 4,8-

4r6
2r4

1 000 778

40 550 062
8 707 165

15t 236 720
20 018 095

77? 254 215

.) Anzahl der vorhand€nen Gästebettan.-l) Rechn€rlscher l,lert Übernachtungen ,/ Ankünfte.
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1 Ankünfte, Ubernachtungen und AufEnthaltsdauer der Gäste in Beherbsrgungsstätten
1.4 Nsch BetriebsgrößEnklassEn s) und zusannengefaßtEn Gästegrüpp€n

August 19gs Jan. - Aug. 1995

Ank0nfte Ubern6chtungen AnkUnfts

insgestrtt

AnzahI

Ub€rn6chturEen

Betriebe nit ... bis
GästBbstten

Verän-
dsrung
gegen-
[lber

Verän-
derung
g99en-
uogr
dem Vor-
J 6hres-
rDn6t

a

insgesamt

durch-
schnitt-
liche
Aufsnt-
hElts-
deuer I )

Verän-
derung

verän-
derung
gegsn-
tlber
dem Vor-
J ahres-
zEltraun

durch-
schnitt-
Ilche
Aufsnt-
halts-
dauer 1)

insgEsant 99gen-uoer insgesant
demderd Vor-

J ahrss-
monatStändiger !.lohnsitz dsr Gäste

innerhalb / euß€rhalb
der Bundesrepublik Deutschlond

Anzahl I Anzahl Tage I Anzahl t Tage

Neue LändEr und Berlin-(bt

s- 11
Bundesrep. Dsutschland
Anderer l.bhnsitz

zusamen

t2- 74
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

' Zusammn

15- l9
BundEsrep. D€utschlard
Andsrer tbhnsitz

Zusaangn

20- 29
Bundesr€p. oeutschland
Arderer l"lohnsitz

Zusanln€n

30- 99
Bundgsrep. Deutschl8nd
Andersr l.bhnsltz

Zusairnen

100 - 21§l
Bundesrsp. osutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarhsn

250 - 1ß9
Bundssrep. Deutschlard
Anderer l.lohnsitz

Zusarmen

500 - gsE
Bundesrep. o€utschland
Anderer l,lohnsitz

Zusariten

1 000 und nEhr
Burd€sr€p. Deutschland
And€rer lühnsitz

Zusaüren

BEtrisbs zusüilisn
Eund€srep. o€utschland
AndErer l.bhnsitz

Insgesert

103 387
4 27L

308 730

30 002 34,9 127 8$ 27,9

176 101 23,7 650 266 111,5E 724 41,9 72 5ß 50,4
zot Aä 25,7 722 Al2 17,3

91 1198 ?,2 :I30 &t1 5,0-
LA 402 0,b {t5 5!t6 2,4-

10s, 900 5,9 376 427 4,7-

2t §4 311,3 tol| 74i2 24,3
8 618 36,5 A tt4 47,6

17,6
2916

I 301 604 18,7 4 612 &4

l8 507
923

1S 530

26 9,ß
984

I 219 783
107 1189

| 327 272

52 224
2 900

2!,4
9r1

20,7

22,!
15,11

2L,9

118 1116 20,0 308 800 77,4 2,8
5 187 6,9 l9 534 26,3 3,8

123 333 19,4 324 ß4 17,9 2,?55 128

6r1
20,1

6r5

I 41tl 876 13,3

3,0 2 9r§l 11763,3 152 106

3,1 3 tol 582

I llE 552 9,7 4,0
59 194 t1D2 2'9

I 198 7116 9,8 3,9 2 06S 626

15
20

l7 r0

I
5

2r8
3'1
2r8

2t 92? 77 ßt 2,8 776 572 16,5 470 A7O 13,9 2,7

47 St65
2 091

50 056 2!,? lr[l 197 10,8 2,9 329 697 20,8 858 815 18,1

74 343
3 138

2,8 170 663 16,3 1150 201 13,4 2,63,2 5 909 21,5 20 689 ß,t 3,5

11,3 295 678 11,3 2,9 Glil 204 t4,2 I 761 615 16,119,3 16 627 13,{l 3,9 ß 700 19,7 98 :83 2,8 2r5
3r7
216

22,2 136 456 11,0 2,8 315 876 20)4 812 1138 18,1tt,z I 741 7,6 3,2 13 821 ß,8 ß 377 19,11
2t6
3r4
2rB

107 658 ll,6 312 305 11,4 2,9 719 9011 t4,4 1 859 978 16,5

1 357 076 tt.7
811 800 45,3

13,6
27 rs
14,2

418 909
25 735

47t 844

288 019
20 7Lt

20,8
30,7

27,3

19,5
17,8

19r3

I 942 102
127 524

8 159 915
473 87

8 6rX3 502

7 4t4 78
385 !t21

7 800 l0g

4 193 1182
4t8 942

12rB
24.7
lSrz

2'8
3r1

2'8

3'8
3r0

3r8

3r6
3r0
3r5

15,6ßt3
15,1

15rg
2516

l5r3

3'7
2r8
3r6

3'5
215

3r4

4r9
2r7

413

314
219

1 162 0rl1l
1:[' 560

19,9
l§14

21,5

10,5
s,2-
8r9

3r7
1r6

3r5

3r3
2r3
312

710 078
r03 031

813 109

156 616
:E 5:ll

2 :83 565
238 788

2 602 t§tL

668 0114
98 218

4rl
2r8
3r9

8r8
l5,g
917

412
2r7
319

1912
23r0
19,5

lsß 1117 7* ß2

4 t4t t72 L0.2
314 656 2t,O

a zla 2as 13,9 2ß t3i2 928 t4,A
510 :6S1 19,7 I 79ß Tn 22,2

4 lEs 828 tt,z 3,4 8 828 57{ 14,3 27 932 705 t5,2

312
219

312

.) Anzahl der vorhandenen Gästebettgn.-l) RechnErisch€r t{€rt Ubemachtungcn / Ankunfts.
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1 Ankünfte. Übernachtunoen und Aufenthaltsdauer der Gäste in EeherbergungsstättEn
i.5 Uacn Gerneindegruppen und zusarmengefaßten Gästegruppen

August 1995 Jan, - Aug. 1995
Gemeindegruppe

Ständiger l,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrspublik oeutschland

Ankünfte übernachtungen Ankünfts übernachtureen

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dEm Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
ilber
dsm Vor-
J ahrEs-
npnat

durch-
schnit t-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesant

vsrän-
derung
gsgsn-
übsr
dEm Vor-
J ehres-
zEitraun

insgesamt

VErän-
derung
gsgen-
über
dEm VoP
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
lich€
Aufent-
hElts-
dsuer I )

TageAnzahI Anzahl Tage AnzahI x Anzahl

0eutschland

Mi.nera]- und tborbäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zuse,Trnen

HeilklimatischE Kurorte

BundEsrEp. Deutschland
AndErer l,&hnsitz

2usairnen

Kneippkurorts

Eundesrep. Deutschland
Anderer l.lchnsitz

Zusarnen

HEilbäler zusannsn

Bundesrep. Deutschland
AnderEr t{ohnsitz

Zusanngn

Seebäder

Bundesrsp. Deutschland
AnderEr hlohnsitz

Zusalltnen

Luftkurorte
Bundesrep. D€utschland
Anderer l.bhnsitz

717
3'4-
1,1

10r6
2,9
9r7

2,2 30 410 4103,4- 825 908

1,6 31 236 318

0,5- 11 9OS 72L8,2- 8118 201
0

10

2 017 995 t,5- 72 752 922 1,

1 161 211 0,5-
149 587 4,6-

s79 774
52 97?

472 757

3 028 873
300 121

3 328 9Sl4

771 998
?45 997

254 812ß 22L

301 033

16 0s2 192
7 397 427

17 450 019

067 593
307 553

3491 925
58 292

550 217

4 451 947
156 029

0,2-
6,8-

2
?-
2

t,
0,

1,

0' 1-
5'8-

10,0
2r8
9,4

6'7
3'4
6'3

7r0
3r6

6r6

8r5
3r2
7r9

511
3r6

5r0

413
315

412

215
2'l
2r4

4 607 975 0,5-

165 588 4,5-
24 6A4 72,0-

790 272 5,5-

3,6- 1 955 4789,7- 172 508

4,6- 2 727 944

1 295 370
100 449

1 395 819

5,2-
12,2-
5,8-

1, 1-
10,4-

7r7
317

7r1

8-
2-
5-

718
4,r

912
3,5

I 099 576
542 470

1,8- 7,3 I 310 798 1,0- 8 642 4ß

0r9
5,4-
012

0,5-

0r5
5'7-
o12

215
14,6-

2r4

l12-
7 16-

1,6-

1,8-

6r8
617

5'8

312
3'0
312

440 L74
723 842

9611 056

356 906
3 8?2

4 503 1183
1 209 517

5 713 000

7,2-
7 16-

2,0-

5 962 082
695 705

7 702 795
424 944

1,7-
9,9-

8 131 779 2,1- 8,11 6 657 787

50 414 707
2 2L6 979

52 631 686

10,8
4r4

10,7

3r0
11, l-
218

8r6
3r9
8'5

2 001 901
2A 075

t7 207 213
110 71113,9-

360 778 3 860 981 1,8

0,7- 3 263 6,4:1 2,1-

563 674 1,1-
77 225 5,0-

53{ 899 1,6- 3 375 1116

0rg
13,0-
0r6

6r3
0r1

4,9

3 8113 903
77 074

1r9

0,4 3 0349,3- ?24
6,2
3r9

5r9

0r7
6,1-
0r1

895 1,0-748 L5,2-

z 029 s76

3 1169 756

ß 76A 267I 317 534

58 085 801

17 311 924

16 258 0S7
1 108 813

17 366 910

163 5q0
306 216

2usannen

Erholungsorte
Bundesrep. oeutschlariC
Anderer bbhnsitz

Zusaltrnen

Sonstige Gern€inden 2)

Burdesrep. o€utschlend
Andsrer hbhnsitz

Zusaanen

GeflBlndsgrupp€n
zuselllngn

7,2-
10,0-
2,1-

1r6
5,3-
0,9

3

t2 204 654 q,4 2,
2 5t4 3AO 7,2 2,

5,4 3 740 6734,3 383 263

5,3 4 123 936

7 33 900 0717 7 904 275

9-
b-

0I

83 442 83§t
16 983 542

74 779 034 3,9 2,6 47 804 3116 6,7 100 426 381

,L
,2

7
5

Bund€srEp. hutschlarl,
Ander€r l,{ohnsitz

6 755 162 3,
1 1166 788 I,

Irrgesarrrt 8 222 950 2,9 33 410 583

5,2 183 369 01183,4 2t AL7 472

4,9 205 186 S20

I 29 853 8403- 3 556 7113
1r3
216-

0'9

4r4
214

4rl

3
2

,8
,3

3r5

l) lacfr.rltgh.t Lrl lbam-htl,fül / Ar*Ur]tta.-2) Alla Gaialtürt li G.bl.t chr trht r Llirdir uü BartlrF(bt 3ld la isoNütlgo
€aalrülr' antraltlr.

-)) -
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1 Ankünfte,
l.

übernachtungEn und Aufenthaltsdauer der-Gästs..in BEherbergungsstättEn
s-ilä'ti-öil;i;Üägiuppen und zusarrnengef aßtEn Gästegruppen

August 1995 Jan. - Aug. 19SE

GemEindegruPPe Anki.inf t€ UbErnachtumenAnkiinfts

insgesamt

Üb€rnachtungen

Verän-
derung

dem Vor-
J ahres-
monat

VBrän-
derung

J thres-
npnat

insgssamt

AnzahI

Verän-
derung
99gen-
UDET
d€m Vor-
J ahres-
zeitraun

insgesa[t

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
i.lb€r
d€n vor-
J ahres-
zgltral,r

durch-
schnltt-
lich€
Aufent-
halts-
d6uer 1)

TaO€

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1)

gegen-
tiber insg€sanit

AnzahI

999en-uogr

I

Vor-
Ständio8r !.bhnsitz der Gäste

inierhalb / außerhalb
der BurdesrePublik Deutschland

Tage a TAnzahl x

Früheres Eundssgebiet

Mineral- und lborbädBr

Bundesrsp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamnen

Heilklimatische KurortE

Bundesrep. DEutschland
Anderer llohnsitz

Zusamnen

Kneippkurort€

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanmgn

HeilbädEr zusamnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamnen

Seebäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusanmen

qtg 7?q
52 977

lr7
3,4-
1,1

4 451 947 0,2-
156 029 8,8-

4 607 976 0,5-

5,2-
12,2-

0,8-
lo,2-
1,5-

6r7
3r4

10,6
219

9r7

3 028 873 2,2 30 410 410 1,
300 121 3',4- 825 sloS o'

3 328 99,q 1,6 31 235 318 1,

1 771 9S
2115 997

11 904 721
848 20r

t2 752 922

10r0
2r8
9r4

5r1
3r6

3r9
2'3

2
7-
2

0,1-
5,8-

472 751

254 8t2ß 221

301 033

165 588
24 §4

790 272

840 174
723 AA2

954 056

356 906
3 872

563 674
77 2ß

3,6-
9'7-

955 478
172 506

7r7
3r7
7rl

0,5-
8,2-
1,5-q,6- 2 L27 98A 5,8- 2 017 9!E 6r3

0
b

,g

4,5-
12,0-
5,5-

l12-
7 16-

2,0-

1r1-
5,0-
1 16-

1 2S5 370
100 4lrsl

I 395 819

7 702 795ua 9a4

I 131 779

3 843 S03
17 078

3 067 593
307 553

1,1-
10, 4-

1,8-

1,7-
9,9-
2,7-

7.A 1 161 211 0,5-
4;t 14§l 587 4,6-
7,3 1 310 7Sß 1,0- I a42 4ß 0,5- 6,6

9r2
3r5

0r5
5,7' ,2

8,4 6 657 787

7
3

8 09Sl 576
542 870

5 S62 082
695 705

0,9 50 414 7075,4- 2 216 979

0,2 52 631 686

8
3

0,2 7,9

0r8
13,0-

360 778 0,6 3 860 S81 1,8

2 001
2A

t7 201 213 2,5
110 7ll 14,6-

8r6
3r9

8r52 Oß gt6 2,8 L7 3ll 924 2,4

1r9
13,9-

10rB
4r4

70,7

901
075 11,1-

3'0

LuftkurortE
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusamn€n

Erholungsorte
Bundssrep. Dsutschland
AndErEr !.lohnsitz

ZusamBn

SonstigB GemEinden

BundEsrep. Deutschland
Ander€r tbhnsitz

Zusarmgn

GenEindEgruPPen
zusarmen

Burdesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Insgesamt

1.0- 6,2 3163 5110
75',2- 3;9 306 216

or76'l-
0r1

4S1 925
5A 292

550 217

0'4
9,3-
0,7- 3 253 611!1 2,7- 5,9 3 116!1 755 u :ß6 910 5ro

| '2-10,0-
2,1-

5r4
4'3

1.6 16 052 1Sl2 0,9- 4,3
5,s- t gg7 827 11,5- 3,6

3 034 895
228 7ß

18 258 097I 108 813
1,2'
7 16-

1r 6-

3 7N 673
!t8El 263

631t ffNl 3 375 1116

4 385 7n 7,2 l0 323 208

5,3 4 123 936 0,9 17 180 019 1,8- 4,2

3 283 700 2,2 I 063 1ß2
| 702 02A 7,7- 2 259 724

Lr7
1,6-
1r0

2,
2,

5.0 57 309 911 3,5
4;t 15 1*l 755 5,1

212
2r7
2122,4 32 975 772 A,8 72 4ß 678 3,8

s 536 379
1 359 299

5 25 581 865I 7 293 S106

40 550 062
8 707 185

ts7 2§ t20 I
20 018 osE 1

E

,5

,5

3'6
2r41.1 25 712 568 o,o

2',A- 3 242 ß7 4,8-
4,8
214

4r2 3r56 895 678 0,3 28 954 755 0,5- 49 25? 22? 3,4 177 254 215 I

l) RechnErischer !'lert Ubernachtungen / AnkÜnfte.
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1 Ankünfts, r

1.6
. D€utschland
ÜbErnachtungsn und AufEnthaltsdiuer der Gäste in Bshsrb€tpumsstättenNach Gemindegrößenklassen und zusanrnengefaitän Oistedilffi;- - -- - --"

Arrgust 1995

Ubernachtungen Ankonfte

insgesamt

Anzahl

.lon. - Aug. 19SE

0b€rnehturusn
Gemeinden mit ...bis unter ... EinHohnern AnkUnfte

insgesamt

Anzahl

insgEsatit

vsrän-
deruqa
gPgerF
uogr
dei Vor-
ahres-traut

vortrt-
derung

Vor
J ahrss-
zsltrrun

durcl}-
schnltt-
llche
Aufent-
halts-

r)

verän-
derung
gEgen-
iib€r
dsm vor-
J ahrss-
nEnat

VErän-
derung
gegen-
0ber
dgm Vor-
J ahres-
monat

durch-schnltt-
I iche
AufEnt-
halts-
dauEr 1 )

Tage

gs0en-
Uberlnsgesant

Ständ j.ger t"lohnsitz dEr Gäste
innerhalb / außerhalb

dEr Bundesrepublik Deutschland t Anzahl x 7 Anzahl Tage

unter 2 000

Bundesrep. oeutschland
Anderer tlohnsitz

. zusa,Tnen

2000- 5000
EundesrEp. DEutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusanngn

5 000 - 10 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusarmen

10 000 - 20 000

Bundesrep. Deutschland
Andergr hohnsitz

Zusanmen

831 234
96 877

927 971 4,7 5 018 055

6 040 422
385 1153

7 tzg 472 6 1125 885

5r6
4'0 Q,Q 21 999 E_4 4,2 4,63,7 I 8iß 8&t 3;3- 3;7
5,4 5 706 024 6,3 25 914 6:t7 3,6 4,5

6,0 6 670 5723,2 680 161
5r5
3r8

5r3

39 CqZ lg? 2,6 5,0
1 s22 *t3 3;s- 2;8

5,7 7 350 7:rt !t5 52S 965 2,3 4,8

s 2t3 272
492 At2

634 775
383 280

612
312

6 948 76{I 005 073
5 018 947

426 693
979 309
174 2A7

4r7
4rG

3r9
1,4-
3r3

4 0,4-
4,3-
0,7-

007 049
122 363

0'6-
5,8-
1,0-

4r7
1,8-
3r4

2ro
6,11-

1r5

3rg
0r6

3r56 803 725 5,9 7 536 595

1,8
3'4 lr2 5r1

1,5 2,4
1 153 595 2,0 5 445 640 !,2 4,7 7 953 837

1 031 857
r19 719

1 151 576

877 ß5
145 101

1 S75 944
706 251

2 282 195

6 422 04q
381 681

6 865 1ß5
671 130

36 r18 183
2 009 057

§ 127 240

32 4ß 794
2 353 586

34 779 380

21 6€14 564
2 194 637

ß aa 20t

2rB
0r6

2r5

5r3
3r0

511

212
5r5

2r4

3r3 4r7
213

20 000 - 50 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusanmgn 1 015 356 t,4 3 441 392

lr3
1r6

lr5
1r 6-
lrl

3 096 333
3115 059

3r6
2r4

3;6
3r3

4r5
6ro

4r7

4r4

312
2,3
3rl

2'l

6 667 286
937 474

219
4r3
3r0

50 000 - 100 000

Bundesrep. oeutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusarnen

. 100 000 und nehr
Bundesrep. oeutschlrnd
Anderer bbhnsitz

Zusettmen

Geneinden zusarngn

Bundesrep. oeutschland
Anderer hlohnsltz

Insgesamt

3,4 7 604 759

2,8 3 itSl 8022,2 6EE 052

2,7 4 024 8511

5'2
5'9
5r4

I 753 112
1 358 751

2
8

2
8

II2
2

459 514
102 3S0

561 SO4

2,6 I 303 1164 2,42,4 22L 300 8,2
2,6 I 524 764 2,9

6r7
4, l-
3r1 4 75t 122 3,1

a 222 950 2,9 33 410 583

10 111 85Et 3,0 2,5

6,8 28 7{9 50S2,8 10 11t5 125
2r!
2,1

5rg
2,8-

1r3
216-

0r9

4r4
214

ß lfi n7 6.2
sr 317 s3{ liq

3 337 855
7 4t3 287

I 29 853 8403- 3 556 743

2,t 13 011 1672,0 4 8S7 B:12

2,1 17 908 SE

5r6
4r4
6r3

6 756 162I 466 788
3I

s,7 36 8St4 63{

l8!! 369 01182t a77 872
3
3

2
0

4,1 58 085 801 4,9 26 188 920 3,2

3r8
2r3
3r5

l) Rechngrlscher Hert Ubemachtungen / Ankunfte.
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1 Ankunfte, Übsrnachtunsen-::fl äüs;ll!f,lt;:"HBI*3;l.3i".l3"ll 
t"n"'*rsunssstätten

Jan. - Aug. lSEAugust 1995
AnkUnfteAnkünfte

durch-
schn.
Auf-
Bnt-
halts-
dauer

2l

Tage

An-tsilI

vsr-
än-
d€rung
gsgsn-
ilber
VorJ . -zeit-
raum

insgesaitinsgssolnt

Ver-
än-
derung
gsgen-
über
VorJ . -
npnat

insgesant

Ver-
än-
derung
gegen-
0bsr
VorJ . -
npnat

Ver-
än-
derung
gegen-
Uber
VorJ . -zeit-
raum

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2\

An-tsil
1Herkunftsland(ständiger tbhnsitz)

Ir AnzahlAnzehlTage7T AnzahlAnzahl

318

2r5
216
2r0
2rl
2rl
217
213
216
215
2,3
3r0
2,9
1r9
212
3r5
312
3r8lr72rl
212
2r7
2r7
2r8
2r9
214

8§1,4

0r5
4'5
3r4
0r8
5'0
0r8g,?
0',4
012
5r1
0t7

16,6
1r3
3r9
2,4

7

312

11 ,8-
7rO
0'1-
719
1r6

LO,7
1ro
0'5-

18,7
7r8
1,3-
0r3-
5r6-
4r4
7r7

34,0
9'1
4,3-
8,3
512

12,3
14,4
219
1,5-
2'9

47 232 6,1- 11S 485
380 490 6.0 975 885
370 631 1;4 741 905
88 507 11.3 183 140

s23 600 0:4 I 09? 642
ss egr 9:4 175 308

850 8:16 2,8 r 997 557
30 017 5:8 78 8:18
14 387 3.8 :15 858

1l8s 936 2',2- 1 102 879
52 50? 1,3- 155 $1

1 264 306 3:6 3 610 983
i4s 4so 1o:o- 289 933
äas nl 4:2 848 819
77r 74q 7'.0 504 176
ß 2% ß,7 152 391

116 6sg l2',1 M 720
387 631 7,A- 654 1ß6
sra ezs 7.3 I 085 160
202 ßO 2',7 443 t70
119 39s 14:(l 320 791
77 342 9.9 792 797
88 754 2',0 245 044

163 635 4:7 475 7ß
5 616 517 2;7 16 072 178

Deutschlard
6 758 152 3,9 29 853 840 1,ä---6'a- - 4,q ß 78 267 5'2 183 369 0'118

0
0
0
5I
,1
,2

2r9
2r9
2,0
2ro2rl
2rQ

0r5
517
3'1

6 443 5.8- 18 786 5,9-
7ö sso 4:5 2oz 797 4,7
sa 22r 1:9- 1og 9og 3,6-
io 768 11:4 21 9115 9,4
1e aoa q'.7- 168 1169 3,8-
s 1l5B 13:3 24 590 16,5

136 ii7 6:s- 37s 442 8,4---ä 2ze ro.s- 11 983 9,6-
2 1r2 2.7- 7 264 79,5

s6 5r4 2O'.L- 196 399 14,1-
8 818 5:1- 29 185 8,7-

214 913 1:5 705 621 7,L-
ao tzz t3'.5- 38 729 13,0-
se e6s 1:5 130 1189 2,0
ia sst s.7 79 330 12,9
8 381 15:9 22 990 14,4

16 847 6:4 74 8S3 8,3
is nl 11:6- 77 054 8,3-
7s 774 S:1 165 534 7,7
4i 730 9:2- 84 815 8,5-
ia au 16:1 43 375 7,8
s rse rz.z 2q 036 10,8

12 t92 2.2- 32 251 15,0-
21 453 6:4 68 5118 3,9

o4s o2o 2;8- 2 554 s34 3,7-

213
2r8
217
2,0
3r3
3r3
1'9
212
3,4
217
4r4
!r7
2r7
2r0
3'0
216
216
312
215

2r7
3r8
3r4

4,9
2r7
3'8
1r5
1r8
1r9
2162rl

o;6
4r7
0'7
8'9
0r3
0'2
5r5
0'8

19,8
1rl
3r7
212
0'6
2rL
2r2
4,7
2r4
712
0r7
0r9
1rS

74rB

3
7
0

,7
,3
,2

0r5
Qr4

l0 12

BundEsrepubl ik Deutschlard

Ausland
Eurooa

Baitische staaten
Belgien
Dänenark
Finnland
Frankreich
Griechenland
Großbrit. und l,lordirland
Irland, Republik
IslandItalien
Luxenburg
NiEderlande
l,lorr{egen
österr€ich
PolEn

Schneiz
Spanien
TschechischE Republlk
Türksi
Ungarn
Sonstige Europ. Lanoer

zusarmen

Afrika
Reoublik Südafrika
SohstigB afrik. Länder

zusannen

Asien
Arabische 60lfstaaten
China volksrep' und Hongkong
Israel
Japan
Siidkorsa
TaiHan
Sonstig€ asiat' LändEr

zusarnen

Amerika
Kenada
USAMittelail€rika und Karibik
Bras il ien
Sonstige sÜdanerik. Länder

zusarnten

Australienr Neuseeland und
0z€enlsn

zusanlnan

ohne Angabe

Ausland zusarnen

26 479 10,0- 0,7

83 393 7,2 2,3

3 556 7&l 2,6- 10,6

Portugal
Rußland
SchHEden

2
1
0I
2

73 7
1

b
2I

2
3
2

13 309

36 784

1 1166 7S

2,Q 91 184

2,3 2611 800

2,4 I 317 534

797 ß7
5A7 218

2r a77 A72

0'4
0'7
1r1

0r9

2r5
10,6

212

2r!
2r3

79 069 12,1
153 091 2,1
232 L6O 2,3

30 821 4,5ß 291 3,9
78 972 4,1

40 09sl 5,5
73 777 6,6
66 384 4,2

5,2A 7n 8,5
60 272 65,4
34 3ß 23,3

207 391 4,1
o1o 9€11 9,7

L0 20? 3,3 0
24 799 7,7- 0
35 006 4,3- I

3 774 8,1-
5 575 9,2-

10 28S 8,8-

8 507 7,3-
L7 572 17,?
14 701 4,0-

101 081 L2,2
11 9115 73,4
8 255 66,9

28 501 4,4
184 663 12,8

0,5- 0,6 3,5r4'.7 1.0 2,97.6 o;s 2,911:6 3.9 1,6
a.is 0;5 1,9
8;4 0,3 2,0
6;1 2,4 2,5

10,11 9,6 2,L

ßo a23
2t? 137
191 211
853 1ß2
113 lNE
67 870

521 014
2 104 976I

4L 423 2,2- 1,2
31 759 2s,5 0,9
56 308 2,3- 1'6

155 s73 13,1 4,4
19 2116 54,6 0,5
15 631 41,7 0,4
74 221 5,1 2,1

394 161 10,4 11,1

2rl
2,7
216
2,4
214
2rl

180 301 7,1- 0,8
2 742 ß 0,7 9,8

62 7ß 7,1 o'3
147 975 30,5 0,7
131 218 5,7- 0,6

2 663 953 1,2 12,2

85 1162 3,3-
030 281 2,3
23 723 7,3-
6t t07 23,2
54 557 9,5-

255 130 1,9

2r02rl
213
2'4
2r52'l

0
8
0

1-
7-
1
3
,1-
,0-

26 060 ?
296 594 88475 7

15 930 18
15 r11 28

363 170 8

4,6-
5,5-
616

L2,4
31,g-
5,9-

12 986
l41t 154

3 657
6 969
5 957

L73 723 1

l12-
6r9
3r4

3,7'
8,7-
3'0

3r7-
4'9
1,3-

Ankunfte/ijbern. insg*ant I 222',tßO 2,9 33 410 583 0,9 100,0 4,1 58 085 8Ol 4'9 205 186 920 3',2 100',0 3',5

1) Bei UbernachtungEn von Gästen aus dEr..Bundesfgpublik Dsutschlard und dgll A-§tand zr,Earilsn: anteil an sltEn Ubornachtumen
im Bund.sseblet; sonst: miäii-än-äiräi-uuäinääntfiöü^;-iusi;'rd iuJä,rn'en.- zläännäiiJcner H€rt ubernachtunsen / Anktlnrts'
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1 Ankünfte, übernachtungen..und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberqunosstättsn1.7 Nach ausgeHthlten Herkunftslendern

August 1995 Jan, - Aug. 1995
Ankünfte Ankiinfte

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
g9gen-
UDET
VorJ. -
monat

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ. -
nonat

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -zeit-
raun

%

Ver-
än-
gegEn-
üb€r
VorJ . -zeit-
raum

durch-
schn.

derung Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2',t

Herk unfts Iand
( ständiger tlohns j.tz )

An-
tei II

insgesamt antinsges An-
tEi I

1)

x x l;; Arzahl ;*;Anzahl

Bundesrepubl ik DEutschland 5 536 379
Ausland

Europa
Baltischs Staaten
qelg ien

Früheres BundEsgebist

25 772 868 0,0 88,8 4,6 40 550 052 757 236 L20 1,5 88,7 3,9

0,5-
12,9
5r4

10, g
46,7
7r0
5r3
9,6

3r7-
213
7 'l-

25 058

57 675

3 242 087

lg9 gqz 17,7- 0,5 2,4
99e g§ 9,5 4;7 2;6
9!? 9q9 9,!- 3;3 2',0
156 663 14,9 0,e 2;0g?! ?9a 1,3 s;l zir
lqg _sg1 lg,q 0;8 2,a
8?7 Qg7_ Q,2 s;l zis
99 e?? Q,1- 0;3 2;5

_34 640 18,1 0,2 2;5
97.9 7g? 9,0 4;e zit
14! 991 9,s- o;7 2;s
ltg 779 7,7- t7;2 2;s
?99 ggq 9,9- 1;3 l;szll sgq ?,Q 3,a 2;1g9l 898 2,7 2,5 3;3
!?_9 q4 25,? 0;5 2ia
qQq 1q9 \0,7 l;8 3;4qzq 1€ 5,2- 2;e 1;7009 157 7,3 5,0 2,1
-s!7 l2? s,l 2,1 2:2

?71 912 lz,e 7',4 2;6
77? 740 77,4 0;9 2.6
216 199 4,3 1;1 2,7395 830 4,6- 2,0 2.7
599 858 1,S 72;9 2"5

0,4 2,60,7 3,21,1 2,9

3r5
219
2'9

0,7lro
0rg
4r7
0,5
0,3
215

10,1

0'8
7o,z
0r3
017
o's

72'?

2,t
2,1
216
2,q
214
2r7

1

3

5rb

5,0-
5'8
1'0

11r1
0,1
8,9
1r9
4,7
2r5
3r3-
2,5-
2,2

11,3-
314
412

2t,z
15,6
8'?-
5r5
2,1

74,8
8,2
0r12rl
1,e

_lq ?19 7\,2- 0,5 2,8 112 981
19Q 189 4,4 6,1 2,s 362 8s4
99 llg 4,2- 2,s 2;0 32e 508

_19 9CS 1!,s 0,6 2;0 82 ß1llq 199 9,8- 4,8 2,7 4e4 3e8
_?l q8g 12,2 0,7 2,s 62 4472q9 qlq 10,2- 8,8 2,e 808 i39lq q 3 10,3- 0,3 2;7 27 88s
-_7_ ?gl 2?,3 0,2 2;7 13 74it4 ?Qq 18,3- s,4 1;s 4ss 235
_?7 7gg 1!,1- 0,e 3;s 4s 483
6Z_1 qll s,7- 20,7 3;3 1 193 874
-9q ??e 13,9- 1,1 r,s 138 45slls 69s 2,9 3;6 ziZ asa jz6
99 9q? ?,1 1;8 3;o ia5 o6s
]q ggl 2§,9 0,5 2;5 {2 8sa!1 lqt 4,8 7,7 3,S 106 iö5g7 gt? e,s- 2,1 t;7 34s ,s3tl? g?7 6,! 4,7 2,t 481 514
ze gg1 lq,l- 2,4 2;0 1e2 oo8
9Z ggq 7,9 7,2 2;s 106 oo,
?g 7-12 8,2 0,6 z;4 66 ssg29 261 6,1- 0,9 2;7 80 52iqt qg4 3;1- 1;7 3;o 144 i87{04 951 5t8- 74,2 2,5 6 139 596

1r1

9,8-
4,7
2,0-

72,2
5r7-

7212
4,2-
9, s-
t,q

27,2-
8 17-
0,4-

13, 4-
1,9
0,q

72,7
11 ,0
13,a-
7,4

L0,7-
16,5
13r6
5, 1-
0,q-
4,2-

7-
7-
0-

5 831
58 020
48 266
10 035
72 783
8 871

7?6 342
3 993
2 686

s0 659I 234
207 937
19 062
53 397
1S 850
7 238

14 018
41 060
?3 736
38 586
12 837
8 568

10 988
18 105

965 102

Grrechen
Großbrit
Irland,
Island
I taI ien
Luxemburg
Niederlande
l{orflegen
0sterre ich
Po Ien

Schr{eiz
Spanj.en
Tschechische
Türkei
LJngarn
Sonst ige

rl and. und l,lordirland
RepubI ik

Dänömark
Finnl and
Frank reich

Portugal
Rußland
SchHeden

L42

Asien
Arabische
China Voll
Israel
Japan
Südkorea

Gol fstaatEn

Taixan
Sonstige asiat. Ländsr

Republik

europ. Länder
Zusamen

ksrep. und Hongkong

Zusannen

zusannen

77 797 11,6
14s 188 2,0-
222 385 2,e

0
o
7

4
3
3

23 926
115 037
75 963

7,2 0,3 2,79,8- 0,7 3,76,8- 1,0 3,4

017
8r7
0'3
0r5
014
0r6

23 AD 5,8-
242 3L9 7,8-

8 162 7,5
16 305 17,9
13 969 31.0-

344 572 7;7-

12:188 5,2-
138 218 5,1-

3 522 7,6
6 686 10,75 508 34,S-

168 322 5,8-

5,1-
11,g
56,8
3612
3r4
8r7

I 875
23 035
32 911

40 900
29 513
53 315

149 674
18 418
14 866
70 233

376 920

2,9-
22,4

I 322 8,5-
11 053 18,0
13 719 7,7-
97 836 11,41l 556 73,3
7 9ß 62.9

27 549 3:3
178 093 1r;7

3591 I6 159 11I 750 11

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. LändEr

2usannen

138 667
206 081
181 902
827 393
107 419
66 017

1194 095
027 57q

6I
0
5
1

I
1
2
2
22

8,8-
0r5
7,e

30,0
5,5-
1r0

16S 1462 0118 891
59 406

143 490
124 558

2 545 501

22',9
10,3-
1r9

81 718
991 715
22 879
s9 25r
52 056

207 619

4,9 39 28S 4.82,7 70 654 s:o3,9 63 253 ?.51,5 515 251 8:11,5 58 451 65:51,9 33 590 22.22,5 200 707 3.72,7 980 605 g;1

to
2r0
2,3
2r4
2,52,t

1r3
0'9
1,6
4r6
0r6
0r5
2r2

11,6
Anerika

Kanada
USA
t,littelamerika und KaribikErasilien
Sonstige südanerik. Länder

Zusarnen

Australien, ileuseeland und
Eeanien

72,2- 0,8
20rl- lrg
4,8- t7,2

2,0 a7 s77

2,1 215 §t05

2.4 I 707 t65

1,9- 189 532

4,0- 439 145

2,4 20 018 095

4,t-
21,7-
1r5

0r9
2,2

11,3

2,2
2'0
2'3

ohne AngabE

Ausland zusarnEn

AnkiJnftE/[ibern. insgesamt 6 895 678 0,3 28 9s4 7ss o,s- loo,o 4,2 49 zs7 zz7 a,4 r7r zsy 2rs r,s loo,o 3,6

12 586

27 446

I 35St 29S

5'6-
!2,2-
2,8-

1) Bei Übemachtunoen von Gästen aus der.Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zulraDren: Anteil an allen ubsrnachtunoenin BundessEblsti sönst: mtäii jn-ärrä;-uuäiiäärriüiäen aä Äuiiänä ,u;;d;:'-)iRäännäiisl-ÄEl'üli'ü6"ü.i""ntrnsen / Ankunfte.
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1 Ankunfte. Übsmachtungen und Aufenthaltsdauer dEr.6ästs in B€hertergungsstätten
1;7 Nach ausgsHähltsn Herkunftslärdern

August 19S15 Jan. - AW. 1SE

AnkünfteAnkünftE
durch-
9Chn,
Auf-
ent-teil h6lts-

r)

Tage

An-insgssait

Vsr-
ärF
dsrung
gsgsn-
0b3r
VorJ . -zalt-
raur

Ver-
an-
denJng
999en-uDer
vorj . -
z€1t-
raun

1

insgesant

durch-
schn.
Auf-
ent-hslts-
dauer

2t

Ta0e

An-teil
1

t

Ver-
än-
derung
99gen-uoer
VorJ . -
npnat

insg€sait

Ver-
än-
dsnJng
gegen-
tlber
VorJ . -
nEnat

t

insg€samt

AnzahlAnzahlAnzahlAnzahl

9i1,8 3,2

0,9 3,72,9 2r44,9 2r20.9 2,74,2 2,60,6 3,99,11 3r20,5 4,30,1 1r96,9 4160,5 3,19,3 2,41,ll 2,35.4 2,88,2 5r01,8 5,96,7 5,94,2 2,04,2 2,41,4 2,52,6 3,51,I 4,21,6 3r54,4 4,t81,8 3,1

6t2 62,8
2 910 111,1
5 55 1,2-573 016
5 621 10,8585 *1,5I 775 22,6

285 22,6-ß 78,7-
5 855 2,8

584 113,1
13 s7B 40,3
1 061 lll,l-
5 471 0,6-
3 6Ell ,117,7
I 11ß 40,9
2 8ß lL,8-
4 727 7,2
6 038 :rl,8
3 l1l4 15,1I 805 13,25S0 1 ,ll
1 20{ iE,o
3 34ß 68,2

82 918 17,6

Portugal
Rußland
Schv€den
Schr.elz

0,I 2,70.6 3,50,5 3,01,11 1r90.3 3,30,1 2,41,5 3,74,6 2r7

0,1 2,70,{ 3,50,5 3r3

0,6 3r05,2 2,40,2 3,20,2 2r40,(1 2r76,6 2r5

tleus Länder und Berlin-ost

4 tlt t72 lo,2 g2,g 3,4 I 2i8 206 13,9 26 132 9n 14,8

5n 72,7-

BundesreBJblik D€utschland

Auslard

REpublik

Eurooa
Beltlsche Staatsn
Belgisn
Dänsnark
Flnnland
Frankrslch
6riechsnland
Großbrit. und ltbrdlrland
Irland, REpublik
IslandItalien
Luxefiburg
Nlederlancl€
l,loffeg€n
t sterieich
Polen

Sp6nisn
Tschechlsch€
TUrksl
[Jnoam
Soistlge europ. Länder

zusaftngn

Afrika
Redrbllk Südafrika
soirstige afrik. L6nd€r

zusarn€n

1 219 783 19,2

7z3 50,3

I 3(B 1115,4

107 lm 23,0

20rg
2.4

33,11-
8,7tl,2
9r94rF

41 r8
65r8
35r8
!8,7
17,L
18,7
37 rl&trl

4r4
317ßr8
717

10r8
118,6
6,3-

17,7
18,11

{l r'03'6-
216

3r0
62,7
&lr3
37,3
5,7-

174,2
24.9
!Fr0

30rG
4r2
218

1§r{
9r1-
6r5

9lNt
917
477
4IEE
377
900
2te
278
087
510
204
aZl
816N
920
6172ß
003
047
779
057
8115
st€El
320

872
9037ß

2tsE,
11 050I 30§t
25 0:F
6 076
1 853

26 919
8:t 1102

11 155ßß2
2 720
4 1ß5
6 650ll8 182

15lll
88
16
76
11

159II
t24I
L87
24
97trz
31

120
76
76tß
IE
20n
78

472

1
7
st

2 s67 51.8 0.8 4,2 4 25l !8,2-
e sia rs.r 2.1 2,3 17 6i:E 10,6

14 399 0.6 4:5 2,1 4l on 4,9, öis ?'.6- 0:6 3.0 6 o2o 13,srr sTs 3:E- 4:r 2,3 n 202 5,9
2 710 68.9 o:9 4,6 2 ß4 23,2

2s s2a t2i6 9;s 3,1 s2 697 ls,1i aao 9.8- o:4 4|7 2 734 22,6
863 66:8- 0:0 2,4 6ß ß,2

22 rL1 44,5 7,0 3;8 2E 701 22'6
1 395 104:8 0.4 2,4 3 024 24,3

3a s7o s7:8 11:o 2,5 70 43r ß,7
2 ß3 3.? 0:8 2,3 ll 025 9,5

14 794 4:8- 4|7 2,7 34 1El 72,7
is s68 62:s 6:3 5.{ 22 67s 4,7
4 6s6 16:0- 1:5 4,r s 402 7f3'7

20 73S 18:6 5:6 7,3 20 594 2,9-
s 207 1:1 2,9 1,9 3t A7A 3'8-

13 107 31:t 4|2 2,2 32 lO3 2l,O
7 ß4 t?.8 2,5 2,5 l0 242 14,8
6 017 7'.2 1:9 3.3 13 :m 11,2
3 2s4 3o:o 1:o s;6 4 78:l 3g,o
2 sso ss.o- 1:0 2,5 1233 ä,8

la Bs4 as:2 4.4 {.r Lg 4ß 28,4
24S set rS;7 79,3 3,0 47G 921 15,5

3Er2 179.0 0,1 2,7 695 37,4
1 76s s2:5 0:6 4,2 2 ß4 tr,L
2 095 5{,3 0.7 3,9 2 91ß 15'4

tß 92
416 55
539 62

810 50,3
3 117 511,03l2l 57,2

L3 478 ß,3
1 821 54,1

7E8 112,9
7 n4 17,4

30 386 34,5

523 t23,s 0,2 2,82ß 81,4 0,7 4,3
sts,2 111,3 1,0 3,0
8!E s7.1 1,9 1,8
828 r8,1 0,3 3,0
765 51ts,3 0,2 2,5s8 50,8 1,3 3,8
241 70,6 5,5 2,6

2
2
5

3
17

3 ?Ut 8,1
:B 555 1,6

844 LO,z-
1 856 rl,0
2 5ol 8,5

117 511 3,1

2 243 ffi,8
L4 275 22,9-313 3,4-M5 31,0I 1112 51,1l8 598 13,1-

8r1
111,0-
14,5-
?216
57,5
812-

2
2
3

122,9
73rB
79,9
!19,9
74r4

:,59,7
47 rg
57,0

185
51S
%232ß
279
308

1 052
6 570

5S
5 9!E

1!15
2A
llllsl

7 401

Asien
Arabisch€ Golfstaaten
China Volksrep
Israel
J€p€n
SillkorBa

urd HorEkorE

Tairan
Sonstige asiat. Länder

zusaüEn

Arnsrika
K6nada
USAltittelaßrika urd Karlbik
Brasil len
Sonstige sijdamrlk. Länder

zLEiailßn

Australlen' l,leussslard und
Eeanlen

zule0n3n

ürns Angab€

Ausland zusaüPn

0r5

812

7tl

17 t?
ll5,o
19r7

0'4
6ro
6r{l

2rl
2'2
2r9

7 755 7,5
10€ 073 180,0

t 7§ Tn 22,2

3 707

rts 8S
610 lEEl

0,7 3,84,s 2,40,1 2,30,2 2,20,11 2,55,9 2,5

2r0
2,8

2t9

l lvl 59,1

ß ?L8 #,?
3l1l 656 27,0

AnkgnftE/Ubern. insgssamt I g2? 272 lg'5 1l lES 828 11,2 IOO,O 3'4 I 828 57{ 14,3 27 ß2 76 15,2 100,0 3,2

&i Ub€m€chtumen von G&t€n au§-d€r..Bundesrep/blik Osutschland und d€n Auslarid zusarrEn! Antell an 6llsn 0bernachtumen
äünaäääijiäti-ä6nsti-Äniäii-än-äiräi'u6äinärrtünöän"ai-ÄGiänä iuiäilnen.- 2)Rechnertscher l{€rt ub€rnochtunsen / Ankünfte.
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Deutschland2 Eeherbergungsstätten,_Gäs-tebetten .und Kapazitätsauslastung2.1 NEch Ländern

Land

August 1995

insgs-
sant 4)

J6n, -
Aug. 1995

Betriebe

darunter
geöffnEts 2) Eetriebe

Betten / Schlafgelegenheiten

darunter
durchschni
Auslastung

ttl iche

insgs-
sant 1)

Ver-
änd,
gegen-
übsr
Vor-
J ehres
mon6t

I ver-
I äna.
I gegen-
I über
I vor-
I larrres
l,mnat

al ler
s)

lo"" I

lm:: I

l*"r'l
ange-
bote-
nen 6)

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten dsraller

s)
zusaüten Anteil

3)
zusannen An-teil

3)
BEtten / Schlaf-
gelegEnheiten

Anzahl Anzahl

Eaden-{,Jiirttenberg

Bayern

BerIin
Brandenburg

Bremsn

Hambur!

llessen

Meck I enhrrg-Vorponnsrn
Niedersachsen

lbrdrhein-Iestfalen
Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anh6lt

Schlesyiig-HoIstein
ThijringEn

Bundesgebist

Nachrichtlich !

Frühgres BundEsg€bist

Neus Länder und Bsrlin-Gt

7 315

t4 222

420

1 100

91

322

3 6111

I 702

6 106

5 719

3 774

344

1 rl50

950

4 6114

1 4S3

53 268

7 019

13 928

420

1 005

a7

260

3 525

1 523

5 376

5 531

3 7?2

309

1 406

905

E 627

1 341

51 635

96,0
97, g

100,0

91,4
95,6

80,7

97 r5
89,5
gTrg

96,7

99,9

89,8
97,0

95,4

99,6
89,8

96,9

216

1r1

1r9

12,0

7r2

2'8
1,3-

15,2

5,3
0r7

0,3-
I ,3-

30,4

19,8

0,3-
72,3

3'1

2S3 930

550 995

45 130

60 242

8 181

28 113

189 554

97 798

252 866

259 055

150 112

ts 143

a2 267

47 443

186 443

70 368

2 338 085

281 647

535 058

44 416

55 102

8 o9o

26 734

176 592

85 020

2ß 22A

25L ß4
tß 473

14 103

77 970

43 679

170 971

62 452

2 227 339

2,5
212

2r4
2t,s
5,8
7,2
212

11,1

5r6

3,6
0,4-
0,9

28,1
L812

0,6
ll,8
4r6

95,8
97, 1

98,4

91,4
98,9

93,0
93,2

85 rg
97 14

97, I
98,9

93,1
94,7

91,3
91 r7
88,8

95,3

45,2

49r5

49,1

37,5
35r2

39,9

43,4

50,5

52,5

39,3
41, 1

39,0
36,0

29, g

60,8
31, 1

118, t

118,0

51,6

49,9

47,2

35,6

43 r0
116,5

5812

54,0

4L,4

4r,s
Qr4
38,2
33,4

56,3
35,3

48,8

37,0
37 rB

45,e

32,5
36,s

40,6

38,3
32,0

37rg

38,0
31 ,4
38,0

35,9

30,3

35,5
3Ö,5

36,6

39,7
39rg

ßr7
38,8
36,9

44,0

Q16
115,1

41,8

40,1

32,A

Qrl
39,5

33,8
43 r6
35,5

40,2

ii Eü!il§li.Eli l!ffiiiiii!ffBüffi 8]ff"n]üß:i:: 6x;.:13"ä3ffirni; äl^'ri,Hir"l:*ä§'i3 e:xt[!i'i;?Iäit?,i,fl nHst;3,.-s) Rechn€rlscher lsrt (Obernachtunsän / aÜsliche settäntasÄ)-i-ioo.+I-necnnäriaahä; rcit-iuueinäätüö![-i-än|Aüätifrä-däiten-taqe) x 100.

$ 502 45 385 97,6 1,3 1 958 019 1 891 78€t 96,1 2,7 47,5 49,8 37,2 ll0,3

6 75lt 5 250 92,4 17,6 370 065 3:r5 550 90,7 16,8 38,8 43,1 32,g !Nt,3
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2 B3h.ftorsu'rs§"...."ni.9.§,::Fllilr##ie.zltätsltJ3 lctr,E

August 19SE Jan. -
ALhg. ISXE

ittllchBBEtriebE Bstten / Schlafoelegenheiten
Auslastung

Betriebsart
darunter

geöffnete 2) Betrisbe

daruntgr
angebotEns Eettsn /
Schlafgel€genhEiten

ol 'trl
der
ange-
bote-
nen 6

der
ams-
bote-
nen 6

ler
s)

aI
insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
rpn6t

insge-
sant 4)

Ver-
änd.

zusarllnen Antsil
3)

zusamlen gsgen-
0ber
Vor-
J thres
fi)nat

An-teil
3)

Bstten / Schlaf-
gslegenhsitsn

AnzahI Anzahl

Hotels
GasthöfE
PensionEn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pgnsionen usn.zusanmen

Erholungs- und Fgrien-
heinE, Schulungsheims

FgrignzentrEn
FeriEnhäuser, -hohnumenHütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
EürolungshEime, Ferien-
zentren usR. ztlsa,lngn

Sanatorien, KurkrankEnh.

BstriebE zusonnen

Hotels
Gasthöfs
Psnsion€n
Hotels oernis

Hotels, Gasthöfe,
Pensiongn usH.zusamren

Erholungs- urd Ferien-
hEimE, Schulungsheime

Ferignzgntren
Ferienhäuser, -i.ohnungen
Hütten, JugendhErb€rgen,

J ug€ndherbsrgsähnI. Einr.
Erholungsheims, FeriEn-
zentr^En uslt. zusainen

Sanatorien, Kur*rankenh.

B€trlebe zusannEn

HotsIs
0ssthöfE
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthäfe,
PenslonEn usH. zusailnen

Erholungs- und Ferien-
h€imE, Schulungsheim

FeriEnzgntren
FsriBnhäuser, +ohnungsn
Huttenr,-ugendherbergEn,

'I uoendhsrberosannl. Elnr.- Ernolungsnöime, Ferien-
zEntrgn usH. zusail[8n

Sanatorien, Kurkrankenh.

Bgtriebe zusanrnen

12 611
10 280

3,813 003
10 751
6 253I 491

6 104I 231
5r0
0r5
\,?

33 508 3A 226

5r9
2r4
4rl
4,3
4r9

1'9
24,2
511

1r1

{10,9
34,2
50,6
1Er8
ql,7

5L,7
GlrB
58r0

Qr7
53,9
92,6
4tsr8

31 rG

38,2
48,1
31,7
!l5,0

35,3
85,1

36,6

35,5
2516
36,8
38,2

34,1
44rB
51,8
37 13

39r0

40,8
8!1,7

40,2

iErS
2512
37 r4
35,4

34, I
ß12
52,5
37,6

37.7

40,9
89,7

110,3

3517
30,0
32,73ll,l
34rB

110,5(8,8
34r l
ßr7
40,0
&1,8

!x,,3

2 7!8
lls,

8 1181

L 377

72 625
1 133

53 266

I 788
5 074I 795

34 451

2 779
27

7 810

1 040

11 056
995

qe 502

2 5116
1t3I 360

206 3ß
37 545

281 584

92r4
98,1
94,9

3i1,3
23.5
32rs
33, I

38,8
31,8
1tsr0
43,5
39,5

118,1
57rg

844 4332€ 158
1118 023

97,0
SE,6
97rs
97r3

98,8

93,7
87 ra

Deutschlard

215

1r3
12D2-
6r9

2r7
5r1
1r9

3r1

2A3 ß7
1 524 081

806 953 95,6
2:E 419 94,9
141 175 95,4
270 476 95,4

I 454 024 95,,q

190 687
36 A27

1 3118

98,6
97,9

L2 297 97,4I 772 98,1

51 635 96,9

118 065

643 51l:l
170 461

2 338 085

17,9

21,7

3'9
33,9-
13;s
7'3
8,0 998,4 20

520
716

17,6 370 066

95,4

94,6 4,396,6 3,7

95,3 q,5

247

113

508
164

2 227

264

473

651
66lt

339

55,0
41,I
50r4
8El,3

115,1

Früheres Bundesgebiet

97
96
98

10 54!l
sr 395
4 S8l

10 794

93
91
94

657 765 96,5
2t3 226 %,2
116 251 96,6
238 lI90 S,9

L 225 732 98,2

764 827 94,2
31 833 99,6

2:16 935 96,0

98,7 1,3 90 440 87 662 96,9

s,8,6 4,8 544 0n 521 257 95,8s8;8 1;1 1,4Sr 74s 1414 800 96,7

97,6 1,3 1 968 019 I 8!ll 789 96,1

1r0
0r1
0'6
0 17-
0,3

3r1
1r5
0r8
2r0

2'47 274 251

l,leue Länder und Bsrlin-0st

7
0
2

33,7
23,2
33,4
!13,5

681 301
223 470
120 3022ß 778

50rG
ß12
34,7

36r5srl

3El, I
31,7
51 ,0
44,7

40,0

{ß,6
71rl
57,9

0,3- 42,9

40,8
39,0
53r 0
4Fr8

*ro
53,6
77,9
60rll
Nlr4

{Or3

3!lr7
55 rs
lxlr7
37,2

!Er8
8913

{tsr l

31,8
39,9

3l,3
26,7
27,8
30,3
30,3

ßr7
ß12
20r7

36r3

ßr4
86r3

32,9

8 571

33 496

2 094
27

7755
1 026

10 906
983

115 385

s7,5

97 rz

95,3 0,8 174 905100,0 8,0 31 95399,3 6,4 2ß 775

1r8
30,5

4r4

4r0
1r0

2r7

53,2
89,9
47,5 119,8 37,2

55,3
9:t,1

1

2

1

4

209
963
189
695

057

539
22

671

337

2 042
885

94,8

93,5

4ß 83,116 72,7605 9O,2

322

31 lllxl
5 582

34 869

27 6ß

22A ß2
25 860
4 9S4

30 329

26 2ll
87 :F4
19 864

335 550

3
E'
4

21,0
13,9
29,7

149 188 91,5 20,7 37,? 111,5
22 193 91,3 11,5 ß,2 36,5
24 925 89,9 23,5 35,1 §,2
3L g§ 92,2 24,8 35)2 §r2

163 r32
24 2T],8
2? 72L
34 679

249 830

L23
560

730

1 569
138

1 !81tn
95,5
8Er7
Sl,5
92,4

91,4

8212
89,5
87,0
90,9

87,8
gS rg

90,7

20,6

2'5
4,8-

11,1

5r7

5r8
2913

16r8

36,5

32,2
119,6
34,5

34rg

34,7
85,2

6 764 6 250 38,8

äi Eiffi'm§::.Eiri3[:?ii3HiiliElffi"qffifitifiäiE!.iäitäffiüffiffiirirn!31#iiktiiiäi}?,ffiiiilili#häitili:il.#sflil1;-
tage) x 100.
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach Gemeindegruppen

August 1995 Jan. -
Aug. 19§E

Geneindegruppe

Betriebe

darunter
geöffnets 2) Eetriebs

insge-
sant 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
nnnat

zusannen Anteil
3)

Bstten / Schlafgelegenheiten

darunter
ittl iche

Auslastung

insge-
samt 4)

angebotene BettEn /
Schlafgelegenheiten lo"' I I 0""

allerlanoe- laller I anoe-s)luole-l slluoie-

i*" ''l I 
nen e r

Ver-
änd.
gEgen-
über

zusalTmen An-teil
3) Vor-

J ahres
,ionat

Betten / Schlaf-
gElegenheiten

Anzahl % Anzahl r

Mineral- und lrloorbäder

HeilkI imatische Kurorte

KnEippkurorte

Heilbäder zusonnen

Seebäder

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstige Gemeinden

Geneindegruppen

zusamnen

E 274 4 180 97,8

Deutschland

0,0 225 741 217 255 96,2 1,3 65,8 68,6 57,1 51,0

3 488 3 438 98,6 0,5 727 592 117 891 97,0 0,6 56,5 58,4 43,1 45,3

1 880 1 810 97,3 t,2- 80 335 76.640 95,4 0,3 56,0 59,0 44,2 q7,7

9 622 I 428 98,0 0,1- 427 668 411 786 96,3 0,9 51,3 63,9 50,7 5,11,0

4 638 4 611 9S,4 0,8 745 q32 173 656 93,6 1,2 67,2 7!,8 38,2 17,0

5 ß2 5 375 98,!l 1,6 202 095 196 110 97,0 3,1 52,1 53,9 35,8 38,1

5 109 5 S7S 97,9 t,7 223 239 275 257 96,4 2,0 118,8 51,1 32,! !t5,5

27 435 26 241 95,6 5,3 1 299 651 1 230 530 94,7 7,2 36,7 ß,2 32,5 !t5,7

53 266 51 535 96,9 3,1 2 338 085 2 227 339 95,3 4,6 115,1 118,8 iE,6 AO,2

ll Elqgplilig q9! 5?pa1ilglserhebung einschließlich zu-.und Abgänge.-2) Ganz oder teil,{eise geöffnet.-3) Anteil Em Insg€srrt.-{, ErgeDnlssE.oer.Kapaz-l.tetserhebung bzr{. maximales BBttenangebot in den zurückliegenden 13 MonatEn (einschl. tfd. Monät).-5) RechnBrischer Hert (Ubernachtungon / n(,gliche Eettentage)-x 100.-6) Rechnerischör l.{ert (üb€rnachtungen / angebotEns Betten-tags) x 100.
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2 Beherberounosstätten, GästgbettEn und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach GemEindsgruppen

August lg$s Aug. 1995
Jan. -

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten ttI iche
Auslastung

6emeindegrupPe
dorunter

gEöffnete 2) BEtriEb€

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
nonat

zusamnen Anteil
3)

darunter
angebotenE BEttEn /
SchlafgelegEnheitEn

insge-
samt 4)

VEr-
änd.
gEgen-
über
Vor-
J ahres
nEnat

zusantn€n An-teil
3)

aller
s)

lo"" I

l;:r:- |

l*" 
.,1

allEr
s)

dsr
ange-
bote-

6)ngn

Betten / Schlaf-
gslegenhsiten

AnzahlAnzahl

Mineral- und lloorbäder

HeilklimatischE Kurorte

Kneippkurorte

Heilbäder zusannen

Seebäd€r

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstige Gem€inden

6eneindegruppen

insgesamt

FrilherEs Bundesgebi€t

4 274 4 180 97,8 0,0 225 74r 217 255 98,2 1,3 65,8 68,6 57,1 6l'0

3 1188 3 1ß8 98,6 0,5 L27 592 117 891 97,0 0,6 55,5 58,4 4lIl,l 115,3

1 860 1 810 g7,3 7,2- 80 335 76 540 95,4 0,3 56,0 59,0 44,2 47,?

g 622 g ua 98,0 0,1- U7 66a 411 786 96,3 0,9 61,3 63,9 50,7 54'0

4 638 4 611 99,4 0,8 185 432 173 656 93,6 1,2 67,2 71,8 38,2 47,0

5 ß2 5 376 98,4 1,6 202 095 196 110 97,0 3,1 52,! 53,9 35,8 38,1

6 109 5 979 97,9 1,7 229 239 2t5 257 %,4 2,0 1ß,8 51,1 32,1 !8,5

20 677 1S 991 96,7 2,0 929 585 894 980 96,3 3r9 35,8 3718 32,4 34,4

1t5 502 45 385 97,6 1,3 1968 019 1891 789 96,1 2,? 4i,5 119,8 3?'2 40,3

l) Ergebnisse dEr Kapazitätserhebung einschliefrtich Zu-.und Abgänge.-2) Ganz.oder tsilr{€ise geöffnet.-3) Anteil-ai l.nsgesant.-
ai E;öä#issä äöi xabazitdiläiääbüä br:-;äiiläiäa aättönanseSot-in den zurilckliEoenden 13 tonaten (Einschl. ud. I'1onat).-
s) Rechnsrischer !{arr (ubdfi;üü;äEnl"'iröriiää-dättÄniägäl-i-ioo.-e) neönnerischör t,lert (ubernachtungsn / angebotene Betten-
tage) x 100.
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Früheres Bundesoebiet2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und-Kaoazitätsauslastuno2.4 Nach GeneindEgruppen und Bätriebarten

August 1995 Jan, -
Aug. 1995

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschni
Aus lastung

ttl ichs
darunter

insge-
sant {) Ver-

änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

angebotEne BettEn /
Schlafge legsnheiten lo"" I I 0""allerlanoe- latler I anoe-5)lbote-l slluole-

l*" ''l I 
nen er

zusamren An-
tei I

3)
Betten / Schlaf-
gelegenheiten

Anzahl x

6Ert€indegruppe

Eetrisbssrt

darunter
geöffnste 2) Betriebe

insge-
sant 1 )

Ver-
änd,
gegen-
[,iber
Vor-
J ahres
monat

zusanmen Antei I
3)

Anzahl

f,lineral- und tloorbäder

Hotels
GasthöfE
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Psnsionen usNt. zusarnen

Erholungs- und FeriEn-
_heim€, Schulungsheime
lerrenzentrsn
Ferienhäuser. -HohnunoenHütten, JugeädhErbergän,

J ugsrdherbsrgsähnl. Einr,
ErnoIUngsnErne,,-erl.en-
zgntren usH. zusailnen

SanotoriBn, Kurkrankenh.

Betriebe zusanrnen

Heilklin6tische KurortB
HotEls
6asthöfe
PEnsionen
Hotels oErnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusaflmen

ErhoLungs- und FErien-
_heime, Schulungsheing
ler:,€nzentren
Ferignhäuser. -r,shnunoenHütten, &gsndhErb€rgön,

J ugendhertergsähnI. Einr.
Erfiolungsheine, Ferien-
zEntrEn usH. zusailEn

San6torj,en, Kurkrankenh.

Betriebe zusainan

1,8-
1r8

5,9

0r9-
2r7
4,5

833
333
926

0, 1-
216
1,5-
2,5-
1,0-
5'5-
0,0
6,5

2,6-
5rb
1,1

0'0

953

3 045

126
3

529

37

695
534

4 275

22 783

108 284

I 726

900

235
072
870

141

318
037

255

3t 232
6 816

11 1165
77 324

65 838

lt s37

22 3sö

96,0

95,0
100,0
96,4

95,0

95, g
95,7

96,2

96,9

95, I
97, i

1r0
4r0
1 ,3-0,3-
0r4
6,0
0ro?o

6, 0-
3,3
7,7

51rg

59,8
46,2
58,0
40,9

56,3
94,0
68,6

37,7

45,4
35,9
40r3

33, 4

41 ,0
87 rs
57,7

96,0
100,0
99,1

100,0

55,9
46,?
55, g

38,8

53,8
90,8
65r8

811
316
907
s33

2 967

721
3

524

37

585
528

97,4
94, g
97rg
97,9

s7,4

ßr4
36,3
50,0
56,4

46r 1
34,0
57,7
54,4
49,5

52 046 95,6
6 848 94,2

22 924 96,2
22 082 96,9

54 q15
7 267

23 81S

38,9
24,6
39,2
37 r4

2
2
2
4

1

4t,
27,
45,
41,

4L,

50,9
35,91

71
072
509

103

I
1

16

3

30
83

2t7

98,6
98, S

98r 4

97, 1

99,ä

98,8
100,0

98,6

3 308

31 615
8s 842

225 lEr

77 673

68 363

11 S00

23 03ä

3 750

7A 522
15 949

80 3:t5

49,9
s5,2
57 12
55, 1

54,6

55,6
53, i

66, 4

56,4
59,7
55,ä

38,7
?9,7
40,4
39,3

38,2
418,5

38, ö

42,4

36, I
44,0
90rB

6r'o

40,8
31,4
42,3
40,8

40, 1

51,6
39,ä

Qrl
92,9
45,3

{ 180 97,8 ,3

511
2ts
492

1 014

51
47
58

32 3787 7L4
11 798

0,4-
1, 1-
l 12-3r0-

49S 97,7267 97,.q442 98,0
1 007 99,3

0ro
0,2
1 ,6-2,6-

96,5
95,8
97,2
98,0

I
2I

2?91 2 255

169

84ä

36
24
37
29

119,0
38,4
58, 1
52,0
50,2

61, 1
ß12

23 S37 94,1
4 757 95,2
I0,115 94,6
5 633 95,1

43 373 94,6372

775

8si

L L22
75

1 108
75

3 1188 3 438

42 572
10 117

40 987
10 066

96,11
99rs

97,0

2,5
312

0'6127 592 117 891

50,5 52,8 3S,594,3 94,7 91 ,I
5S,S 58,4 43,1

KnEippkurorte
Hotels
Gasthöfe
Psnsionen
Hotels o6mislbtels, G6thöfe,

PEnsiongn usH.zusdilren
Erholums- und FErien-
_hEinte, _schulungsheimeFef tgnnäUser. -lohnundenHütten, .irgsirdherbsrgän,
Jugendherb€rosähnl. Einr.

Erholungshäiiu, Ferien-
Zentfgn u:in. zusannen

Sanatorien, Kurl(rankEnh.

Betriebg zusarn€n

434
230
414
275

1 353

u0
279
40s
269

78
259

38

375
t?3

96,8
95,2
97r6
97r8

97,0
97,5
98,9

100,0

98,7
96,9
97,3

5r5
7,4

0'5

212
0r0

7,2-

7,7-
3,2-
2.2-
2r8
214

0,0

40,0ßr4
41,8
32,3
37,9

45,5
33,4

37rE

38,3
84,5
47,7

80
262

38

380
727

1 860 1 810

118,3

52,2
9r, t
59,0

34r7

41,9
31,0

34,9

44r2

1r 4-
3,5-

zs 440
4 997I 567
5 850

4E 864

5 885
a 877

0,5- 116,00,7- 36,42,2- 54,72,?- 49,5

1,7- 47,3

2,3 56,12,8 q5,4

0,2- 47,9

2,0 49,32,5 8S,t
0,3 56,0

s 1188 93,3
8 446 95,1

3 727 99,1
11
15

651 95,4606 97,8
76 540 95,4

6
4I
8

35,2
82,0

ll Ergebnisse der KapazitätserhEhrng einschließlich Zu-.und Abgänge.-2) Ganz odEr teilHeise geöffnet.-g) Anteil an Insoesant.-
ii F$ilü::.::",f11ül3H$x33xig"Yr"äifil:'B:.?31tru:i,:T[,iriäa;:Hi::!iäf,e:dsl;I?,Hffi::n.i:inelri"i:*.H!E3#;:-tage) x 100.
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Fruheres BundssoEbiet
2 Beherberounosstätten, Gästeb€tten urd-Kapazitätsauslastung' 2;4 Nach Gärneindegruppen und BetriEbsarten

August 19S15

insoe-
sam[ 4)

Jan. -
Aug. 19515

Gem€indegruppe

BetrieEart

Betriebe
daruntEr

geöffnste 2) Betriebe

zusaftilen

Betten / SchlafgElsgenheitsn
darunter

durchschnl
Au§lastung

ttliche

der allsr
s)

nen 5)

Egtten / Schlaf-
gelegenhelten

angebtens Bgtten /
Schlafgelegenhslten

teil
3)

Vsr-
änd.
gegen-
0b€r
Vor-
J ahres
nEnat

der
a1 ler

s)
ange-bte- angg-

bote-
nen 6insge-

sant 1)
Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

zusarnEn
3)

AnzahI r Anzahl

Heilbäder zusarm€n

Hotels
Gasthöfe
Psnsionen
Hotels oarnis

Hotels, G6thöfe,
Pensionen usF.zusamilen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentrsn
Ferienhäuser, -hphnunggn
H[ittEn, JugEndh€rbergen,

i uoenclhgroemsShnl. E r.nr.- Erholungsträirp, Ferisn-
zEntren usr. ztA;allri€n

Sanatorisn, Kurkrankenh'

Betriebe zusaimen

7 774
837I 832

2 242

I 689

380

1 546

98,7
98,6

9 622 I 424 98,0

0 '3-
3r5
4r0

4r4
1r0

0,1-

2r7
1r9

0,9

88 965 96,0
108 709 97,1

53rg
S!rE
6i1,9427 668 411 786 96,3

20 727
2 363

18 415

107 215 95
18 1121 95
1ß 1136 96
115 03!l 97

233
378

97,3
95,8
97,9
98r5

97,7

96,8
gg, i

1 730
402

1 793
2 209

6 534

368

I 53i

2 158762 197
735

0,5-
0'4-
1,5-
2,8-
1,6-
0r5-
6rö

LL2
19

,49,6
1O,9
59,3
59,7
52,9

60r0

55, ö

38,3
28,4
39,3
37 12

37,2

1§r0

37rä

40,8
28,Q
ßr7
40,0
40, I
50,3

3S, ä

44,3
{0rs
47,7
,45, {l

1l5,0

53,0
58r3
39,0
50,8

0r3
1r3
1,6-
1,4-

212
0'5
3 '5-

2
5

17

5I
1
2

q7,2
38.'l
56,9
57rg

50,6

55,8

115 184
{6 316

223 777

27 sll
4s 41Ö

92 6119
111 908

214 111

26 160

47 s7i

96,0

95r 1

96 r5 53rö

51 ,4
90,9

61,3

39,2 Qro97,! 90,1

50,7 54,0

Seebäder

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarn

HoteIs,
tis
G6thtife,

79
234
823

1 113t1 I 415

0'3
1'3
0'0 6 751

18 8935,5-
3,1-
1 '8- 28 1151tt 444

a2 ?70

4 1153

P7 r2A
10 170

185 llll2

2r8 87
63
75
70

89

o,1l- 78,5

2,6 65,09r5- 81,4

1,2 67 12

284 9978 98237 99a72 38

29 0
7
6
7

91,5
9S),5
98,0
92,4

352
614
524

7
4
6I
I

74,0
6E1,7

38,8
33r7
§12
34,5

35,8

38, I
53,8
32rl
41 ,0

77 12
76rs

7419

FsrienzEntren
Ferienhäuser, -+ohnunggn
Hüttsn, Jugsndhgrbergsn,

J ugendhErbsrgsähn1. Einr.
Erholungsheine, FsrlBn-

Pensionen u;,r.zusainen
Erholungs- und FeriEn-
hsim€, Schulur€sheinp

zgntrgn usH. zusanngn
S€natorien, Kurkrankenh.

Bgtriebe zusaltien

LuftkurortE
Hot€1s
6Esthöfe

Ssnatorien' Kurkrankenh.

Betrisbe zusammn

2r7
5

2 904

27

3 154
53

3

275
5

8St5

27

14ß
53

54 1011
23 135ls 896
20 599

113 734

017
988
741
136

2
100,0 0,099,7 2,9

118 134 4,{ 909 93,3 0,1-
25 906 91,1
11 1144 100,0
78 261 94,6

4 387 98,3

0,9- 59,9 66,08,5 86,5 86,53,1 58,1 66,7
79rS

98,9

99r1

100,0

9§1,7
100r0

99''{{ 638 4 511

I 124

3 816

298
5

1 012

181

1 4§E
64

5 376

0ro
215
3'9
0r8

2rg
25,o
9r5

l, 1- *'
1 ,ll0,5-
0r7-
0,3-

0r 1l
0'9
0'6
0,7-
0r3

3r8
99r4
5r4
0,8-
811
2,o-
311

44r5
37 rB
51,2
58,0

116,5

55r5
69,1
59,2
40,3

55r7
89,0

52,L

{ß
s)
53

58rS
69,1

59r7

ß'4

32,4
ßrl
31.2*t,1
30rs
1l€1, I

32,8
lEr5

119 998 94,4
8 71*) 86,0

68,9 :8,7 M,29e,6 75,2 90,2

173 656 93,6 71,8 §r2 47,0

9Sl 98,2966 9718727 98,1

51 994 95
22 3t4 *i
15 407 96
20 015 97

109 730 S6

20 912 95
6 {85 100

:16 r20 s8

1
5
o
2

5

I
0I

5
4
0

34rs%'l
34,4
!§,8PEnsionen

Hotels oarnis
Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusarn€n

Erholungs- und FErisn-
hsine, Schulungsheine

FgrienzsntrEn
FeriEnhäus€r, -Iohnungen
HUtten. "luoerdhErb€men.JugendherE€rgsähnl. Elni.

Erholung6hslns, F€rien-
zentren usH. zusaflngn

3 882

308
5

1 019

r83

1 515
65

5 1ß2

98,9
98,3

96,8
100,0
99r3

98,9

98,7
98,5

98,4

21 806
6 1165

3E 81St

l, l- 13 704 13 ,ß1 98,0

6,8 7A 794 761,5- I 557 Sl

lr6 202 095 1$ 110 97,0

57,3 3?,2 !F,390,1 86,0 87,7
928 97,6
452 98,8

43,9 43;g34.7 361560r3
,ql,3 32,7 311,8

53,9 35,8 38,1

1) Eroebnisss der Kaoszitätserhebuno elnschließlich Zu- und Abqänge.-2) Ganz od€r t€ilHeiss geöffnet.-3) Anlei!-ai -I.nsgesart.-4i Eräebnisse dsr Kabazitätserhsbunö Eal. nexinales BEttEnangebot in den zurücklieg€ncl€n l3_.tbnatsn (einschl. lro. il3nat).-
6i näEnnäijiönäi-näii-tüOäinäöntünsän 7 nrogrröne Bettentage)-x 100.-6) Rechnerischär l,tert (lJbernachtungen / ang€botsne Bettsn-
toge) x 100.
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Früheres Bundesoebiet2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und-Kapazitätsauslastung2,4 Nach Gemeindegruppen und Bätriebsartsn

August 19§15 J6n
AW. 1995

ttlicheBetrieb€ BBtten / Schlafgelegenheiten
Auslastungdarunter

geöffnete 2) Betriebe
darunter

insgE-
sant 1 )

Ver-
änd.
gegen-
ilber
Vor-
J ahres
nionat

insge-
samt 4)

VBr-
änd,

Vor-
J ahrEs
monat

eller
s)

der
ange-
bote-
nen 6)zusatTnan Ante il

3)

angebotEne Betten /
Schlafgelsgenheiten lo"" I I

lanse- latter I

lHr";,1 
'' 

I

zusarmen An-
tEi I

3)

gegen-
Uber

Bstten / Schlaf-
gelegenheitEn

AnzahI I Anzahl a

Gsneindegruppe

Betriebsart

Erholungsorte
Hotels
Gssthöfe
Pensionen
tlotels oa:

HoteIs
rnis
, Gasthöfe,

106
654
751
859

4 380

335I
1 170

167

1 681
118

6 109

18 069

939

1 o7i

16 955

tza 22r

52 156
38 555
16 554
15 377

123 653

23 975
5 314q4 s76

77 542

37,7
22,s

7
7I
0

34,7
24,6

,7
,5
,0

602
230
512
125

o
6I
3

1 080
1 599

742
855

4 276

320
o

1 181

165

1 655
48

5 97S

1 056

2 444
s2

97'o
95,5

100,0
99'z
98,8

98, s
100,0

97rg

0r6
0r1
3r3
2,5-
012

0r3
0,0
7,9
3r1

5'8
2r7
l17

3,S
213
214
2,6-
2,2
0,3
017
3,0
1'6
1,9
2,3
2r0

43,3

53,6
s6,6
57 r4
38,5
53,7
88,A

48,8

45
38
52
52

57,9
59, !l

45,3

59,3

3§1,5

56,6
90, o

51, I

2e;5
26,9
28r0

40,2
35,2
32,0

30,7
34,4
43,7

32,7

34,3
25,0
33,S
30,8

30,8
115, t
35,9
35r 4

33,0

38,4
85r8

35,S

30,9
35,0

32,4

40,s

34rA

40,1
89,6

3q,q

43,7
36,5
50,8
50,7

54 063
40 104
17 099

97r6
96,7
98,8
98, q

2
2

25 4ß
5 438

45 964

tt 827

88 675
6 343

32
22
27
33

s27 975 97,7
131 583 911,7
34 240 96,8

139 s31 95,6

96
96

5I 7
5
6
7

Pensionsn usn.züsannen
Eriolungs- und Ferien-
_heine, Schulungsheime
Ferr.enzentren
Ferienhäuser. -ilohnunoenHütten, JugeÄdherbergön,
JugendhErbergsähn1. Einr.

Erholungshäime, Ferien-
zEntren usH. zusarmen

96,8
96rB

96r4

94,2
97 17
96r8

97rG

85 311 95,
5 2S3 99,

223 239 ?15 257 96,4

Sonstige GemeindEn

tbtels
G6thöfE
Pgnsionen|btels oarnis

HotEIs , Gasthöfe,
Pgnsionen uslr. zusaflrnen

Erholungs- und Ferien-
_heirE, schulungshsim€
FerlEnzentren
FeriEnhäus€r. -r^Dhnunoen
Hütten, Jugendnerbergän,

I uoenclherberEsähnl. Einr.
Erholurlgshätune, Eerien-
zsntrgn usH. zusailnen

S€n€torien, KurkrankEnh.

BetriEb€ zusatlnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanien

Gen€indegruppen
zusamnen

EetrlebB insgEsamt

6
5
1
3

97
95
98

s52
950
482
571

455

897

0
1

l0 5{19
sr 3§,5
4 981I 571

33 496

2 098
27

7 755

95,9
95,S

95, s

98, ä

1,S
0r0
2,7
2r4
7r4

1,5

12rä

440 774
138 890
35 372

146 015

761 051

71 691

31 743

158 777\t 757

733 329

87 870

30 40ä

96,4
9417

95,ä

34,5
27 r7
38,8
3S,S

33,5
37 rG

5r rä

35,9
30,1
40,5
36,3

35, t
Qr3
53,Ö

30,7

37 rl
29,ä

4rl
lr5
3r1
4,9

3rll'5
0rg
2r0
2,q
1r8

30,5
4'4

L7 317

2,2
g,ä

97 rq
98,9

20 677 19 991 96,7

,7 5,2
,6 2t2

ß,2 116,589,3 9016

92§t 585 894 980 96,3 3,9 S,8 37,8

2 509
93

10 794I 788
5 074I 795

311 451

2 179
2?

7 810

1 01t0

11 056
995

116 502

6'1
2,2
2ro

36rs
87,5

32,4

150 054 95
11 597 98

tbtels
G6thöfe
Pgnsionsnlbtels oarnis

HotsJs, Gasthöfg.
P€nsionen ush. züsenmn

Eriolungs- und Ferien-
_helns, SchulungshEin€
Ferlenzgntren
FeriEnhäuser. -{,shnunoen
ttütten, &gefoherberqän,
leEnc,hsrb€rosähnl, Einr.

Erholungshälne, Feri€n-
zentren usH. zusannenSslatorlgn, KurkrankEnh.

97,7
96,0
98,2
97,5

97 12

95,3
100,0
99,3

98,7
98,5
98,8
97,6

0r6
0,7-
0'3
0,8
8r0
6,4
lr3

40,8
34,0sr0
48,8

1
0

657 765 96,5
273 22A 95,2
116 251 96,6
238 1l§)0 95,9

681 301
223 A70
L20 3022ß 778

274 ß7
174 905
31 96:l2ß 715

90 4110

39,1
?l'7

0,3-

71,7
57,9
Qrg

53,2
89,g

2,7 q7,S

9F'7 35,5ß'z
37,4
36,4

34, I
1Q,?

33;2

34,7

52,5
37,5

37,2

37,7
!l0rg
8§1,7

&13

I 026

10 906
983

45 385

544
149

023
7115

I 225

164
31

?36

87

52t
t44

I 891

732

827
8Et3
935

652

ß7
800

789

96,2

94,2
99,S
96,0
96,9
95r8
96r 7

96, I

1

4rOlro !6,5
88, I

51 ,0
44,7

23,2
!l3r1l

40, o

!8,6
Q,O
53,67l,9
60,4

s4,4

56,3
93, I
llsl,8

33,S

31,8

!l§1,9
50,6

I
1

4I

Zu-.und Abgänge.-2) Ganz oder teillreise geöffnet.-3) Anteil m Insoesart._öerrenangeD9-t-tn-ct€n zurücklisgsnden 13 Monaten (einschl. lfd. ifonät)._,tenrage) x 100.-5) Rechnerischer l.{ert (ubernachtungen / angebotene Bätten-

einschließ1 ich
bzH. nsximales/ rnöglich€ Bst

1r3 1 968 019

l) Ergebnlsse der Kaoazitätserhebuno4) Ergebnisse der Kabazitätserhebuni5) Rechnerischsr r{€rt (Ubernacntungönt{e) x 100.
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Deutschland
2 Beherbemunqsstätten, Gästsb€ttEn urd Kapazitätsauslastung

2.5 Näch-Gem€ind€größenklsssen und BEtriEb§arten

August 1995

BetrisbE Betten / SchlafgelEgenhBiten

darunter
gEöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd.

zusannen Anteil
3)

J ahres
iDnat

anggbotene Betten /
Schlafgelegenhelten

darunter

aIl€r
s)

dsr
sngs-
bote-
nen 5

alI€r
s)

dsr
angs-
bots-insos-

sam[ 1 )
insge-
sant 4)

Ver-
änd.
gEgen-
0bsr
Vor-
J ahres
nDnat

5)ngn
gsgBn-
i.lber
Vor-

zusanngn An-teil
3)

Bstten / Schlaf-
gelegenhsiten

AnzahI Anzahl

GslrEinden nit ,..
bis unter ... Einv€hnern

Betrisbsart

unter 2 000

It t€ls
6asthöfe
Psnsiongn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe'
Pensionen ushl. zus6nnen

Erholungs- und Ferisn-
heime, Schulungsheim€

Ferienzentren
Ferienhäuser, -{ohnungen
Htitten. Juoendherberoen.

J ugenäherEergsähnl. Eini.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usn. zusanrnen

Sanatorien, KurkrankEnh.

Betriebe zusarrnen

2000- 5000
Hotels
GasthöfE
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, GasthöfE,
Pensionen usH. zusarmen

Erholungs- und Ferien-
hsime, Schulungsheine

Ferienzentrsn
Ferienhäuser, -r"phnungen
Hütten. Juoendherberosn.

1 ugenötrerEergsähn1. Eini.
Erholungshelme, FEriEn-
zentren usr. zusarrnen

Sanatorisn, Kurkrankenh.

Betriebe zusafilsn

1 71Kt
1 806
1 306I 136

5 9S1

558
18

2 57L

229

3 375
81

I 41t8

96,9
96,5
97,9
98,5

97,3

6r6
0r8
7'8
2,2-
3r3

218
21,7-

ss;0
1ß,8

29,1

26,9

31 ,3

32,5
78,8

31,3

31,6
24,5
31r2
34,5
'30,2

40,5
9213

6 158

511
22

2 626

236

3 1l9s
82

I 735

1 920

7 858

5S7
11

2 269

270

3 LS7
2r3

11 218

2 043
2 ztt
1 323
1 884

7 1161

182 835

42 647
t2 194
77 617

18 917

151 375
72 ß5

3116 595

4L 42t77ß
78 6116

20 155

147 9118
23 520

4t8 424

108 886
50 724
32 01F
41 883

233 542

4S 721
15 1183
72 607

20 553

153 374
35 074

421 §'90

7rO

412
0,6-
5r9
3r4
5'0
6r8-
5,6

4!,2
47,4
61,7
53,8
35,9

50,4
82,0

ß17

799
a?2
334
153

85 82{l$ 424
28 388
25 799

9r8 110,83,3 33,7
? t? ß,73,3 51,9

ßr7 ßr3!15,4 22,5,116,3 27,0
8l 3118 93,7
40 155 96,0
26 865 94,6
24 403 94,6

7'72 7-tt 94,5

38 605 90,591,3
81,8
97,9
97r0

96,5
98,8

97, 1

11 91t6
72 770

t7 736

140 997
10 854

324 632

s8;0sl,7
93 rg
93, 1
87, 0

93,6

5r8
7'5
512
512

E,0

53,4 34,9 441563,0 47,5 501257,5 29,1 3?,0

38rs
54,4
94,3

50, 1

37,8

35,8

1 9S3 1 933
2 545 2 445
1 400 1 355

97r0
95,1
95,8
98,0

96,9

91,8
81,8
98,9
97,8

97,q
97,2
97,0

97
96
98,2
98,6
97,4

94,7
100,0
99,2

97,7

106 343
50 3§'g
32 006
40 608

239 356

5,4
212
6,4
0,8-
3,0

1r1
.0,0-
5r0
to

3r9
2r5
312

218
2r2
1'4
0,9-
114

lo1 268 95,2 7,6 ß,7
57 570 95,3 3,2 33,6
30 4S0 95,3 4,2 118,6
39 013 96,1 4,9 53,6

228 34t 95,4 5,5 1l!1,5

37 411 90,3 0,6- 118,9
7 338 95,0 2,8- 72,6

75 034 95,4 3,7 511,5

0,8- 38,7

1,5 51,89,8 89,9

4,4 49,7

116,1
35,8
51r l

3213 35,622,8 zq,g31,3 %,231,9 35,8

29,6 32,8

37,5 4111647,3 5ll,{37,7 35,11

34,0 38,6

34,5 39,9s,3 8!t,0

35,3 39,5

I
5
2

L8f,,2
7 615

51t8
s)

2 244

ß4
3 055

207

10 887

1 SISE
2 724
1 29S
1 857

7ß9
521

L2
2 7r5

253

55
76
57

ss;s
{I5,9

'40,8
55r 4
92,8
52,8

19 317 95,8

139 100 94,0
28 754 97,4

336 195 95,1

5 000 - 10 000

Hotels

Sanatorign, Kurkranksnh.

Betriebg zusanmen

6asthöfe
PEnsionen
Hotels oarnis

Hotels,6asthöf€,
PBnsionen usH.zusannen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheimg

FerienzentrEn
FerienhäusEr, -irohnungen
HUtten, Jugendherbergen,

I ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungshaine, Ferien-
zentren usvr. zunarmen

4
1

to3 622ß 204
30 756
40 027

222 609

41 679
15 409
69 254

20 000

tß 342
34 150

403 111

95,2
95,0
96,0
95,6

S'3
93,2
99,5
95,4
97,3

95,4g7,4

95,5

{Kl,0
32,3
52,4
56,6

44,4

50,6
74,9
56,7
1ß,0

54,9
90,1

52r0

32,8ß,? !15r7ß'2
§12
!19,0

34,4
4Er5
53,3
38,4
36r7

41,5
88,11

41,8

2r4
3r0
3r9 34;3

34rg
31,3

!18,9
Sl rq

l§,5
34,6
54,7

550
t2

? 732

259

1r1-
20,0
8r9
0,4

8'2
0'9
2r7

0r4
8r9
1r6

4r7

33'r7

34,0

36,6
85rB

37,8

2'2
98,4
5r1

!12
215

59,3

116r9

55,5
76,3
59,4
44r3

58,0
92r7
54,9

2 953
225

2 901 98,2220 97,8
10 3St0 97,110 63!)

t.

1) Eruebnisss der Kapazitätserhebung Einschließlich Zu- urd Abgänge.-2) Ganz oder t8ilxeise geöffnet.-3) Antsil an Insgesüt.-
4) Eröebnisse der Kaipzltätserhsbunö bzH. naximales Bett€nange6ot-in dBn zuri.lcklieg€nden 13.Fbnaten (einschl. lfd. l'bnat).-
5) Reöhnerlscher t{Ert (übernachtungän / n6gliche Bgttentage)-x 100.-6) Rechnerischär l.trrt (Übsrnachtung€n / angeboten€ Bettgn-
tage) x 100.
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Deutschland2 Beherbergungsstätten, 6ästebetten und Kapazitätsauslastung2.5 Nach Gemeindegrößenklassen und Befriebsarten

August 1995 Jan
Aug. 1995

ttl icheBetriebe Eetten / Schlafgelegenheiten
Gemeinden mit ,,.bis unter ... Einnohnern

BetrieBart

Aus las tungdarunter
geöffnete 2) Betriebe

darunter
anoebotene Betten /
Sctlafgelegenhe iten

aI ler
s)

lo"" I

I anse- |

| 

:::"; 
' 

I

al ler
s)

der
insge-
samt I )

Ver-
änd.

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
uber
Vor-
J ahres
monat

ange-
bote-
nen 6)zusannen Antei

3
gegen-
über
Vor-

zusa[men An-teil
3)

J ahres
monat

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

Anzahl AnzahI T

10 000 - 20 000

Hote ls

Sanatorien, Kurkrsnkenh.

Betriebe zusam,nen

20 000 - 50 000

HotEls
Gasthöfe

2 2t0 96,9
1 683 95,5
1 088 97,1
7 762 97,5

2 2A7
7 762
7 72!I 190

6 354

408

8eä

1 533
3SS

8 231

2 0ß 97,1I 250 94,960{ 97,7920 96,9
4 822 96,ä

288 96,0368 98,9

201 98,0
857 97,7204 97,1

95
94
95
97

5 540 95,8
5 496 88,7
7 758 97,5

18 7S4 94,5
6 044 97,4

60 134
r0 267
6 493

78 477

2rg
1,8-
3'3
4,9
213

,2-1
4

sr7

95,3
95,1
96,9
97,8

95,4
97rE
97r5

98,7

97,8
95,0
96,6

875
4ß
221
q47

991

81
153

?4

308
38

6 143 96,7
391 95,8
ai e8,ä

1 496
343

97,6
oo,

97, 07 582

2 337

29 474

217 859

32 038

s2 77i

86 562
54 322

94,5
94,5
95,3
95,7

206 s18 94,8
29 969 93,5
31 595 S6,ä

38,3
44,5

58,Ö

48,9
91,7

49,0

41,3 q7,5
€,5 50,5

38,8
415,9
64,7

Q13
llEl,9
9{, I
43,6

31 ,4
30, I
39,7
34, ö

52,5 35,892,9 88,s
40,3

23,9
39 rG
31 ,4
33rl
35,8
83,8
36,9

4
7
z
8

2,
0,
3,
7,

3,1
7,q
Jrb

39;6
32,9
53rg
4q,7

40,8

50,5

61,2

37,L
30,5
51, 1
Q16

115 455
37 564
24 A94
28 595

722 769
39 6S4
26 t32

31,6
23,5
32rg
2a,s

51 ,8

35,4
30,0
46,1
37rS

36,3

108 915 S5,7
27 913 94,3
13 892 95,{
28 531 94,8

5'4
214
7,2
5rg

5,? 34,52,8 27,52,7 43,66,s 35,3
4,8 34,2

30
23
34

I
4I

33,3Gasthöfe
Pans ionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH,zusanmen

Erholungs- und Ferien-
_heime, Schulungshe j.me
I erlenzentren
Ferj.enhäuser, {ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

j ugendherbergsähnl . Einr. .'Erholungsheime, Ferien-
zentfen usH. zusannen

300
372

7,7
413

7r7

32,7

44,2

38, a

40,3
90,9
43,9

33,4
2513
35r8
31, 1

32,0
44,0
35,2
34r8
39,2
87 16

39, s

33r6

Qrlq0,7

41,2

4,5

1r8

4,ö

6ro
3,0

2,7

3ro
5r7

4,?

2,0
2,7

9,i

1,3-
1r3
2,6-
2rL

82 516
53 871

95,3
98 rB

95,5

7
3
3

25
39
34

4
1
5
s

358 753 342 705

2
1

110
317
618
949

99ll

lL3 774
29 586
14 558
30 093

Pensi.onen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe

6 081 5 883

3,4
2,A 188

2,7
9,2

24
11

15

51
29

268

96,2 2,394,4 3,3
95,4 4,1

95,6

Pens ionen usH. züsarrnen
Erholungs- und Ferien-
_heirE, .. Schul ungs hs ime
FerIennauser, -r,€hnungen
Hütten, Jug€ndherbergEn,

J ugendhErb€rgsähnl . Einr.
Erholungsheirne, FsriEn-
zentren usyt. zusailnen

Senatorisn, Kurkrankenh.

4 011

2ß
238

888

374
429

814

179

23
10

15

lNt
?7

258

ä7
066
744

s64

4t4
792

457

57 334I 687
6 225

16 016

§ 262

95,3
95,1
96,0

98,0205 3,1
5,3
1,0

3r1

38,1

41 rg
85r4

41 ,3

39,0
45,4
90r6

44,0BetriEb€ zusailren

50 000 - 100 000

877
270

909
477
224
457

2 065

83
157

75

315
40

2i]20

Hotsls
GEstlöfE
PEnsionen
Hotels osrnis

Hotels, Gsstt{Jfe,
P€nsiongn uslt. zusarnEn

Erholungs- und Ferien-
_h€inE, Schulungsheime
terlenhauser. +ohnunoen
HUtten, JuoeÄdherbersön,

J ugendherbergsähnl . E1nr.
ErholungshEinE, Ferien-
zentren ush. zusannen

Sänatorien, Kurkrankenh.

Betrisb€ zrJsaln ien

7
5
2
4

3
4I
2

37
35
5S
38

7,7 35,50,2- 32,51,2 5Z,A3,7 37,0
5,5 36,S

2,0- 43,21,4- 57,q
L,4- q7,2

1,6- 46,80,6- 91,6

3L,4
26,9
36,2

33
29
1l:}
33

g3

,5
5

7

1S
6

l19

371

725
194

9s9

878
207

456

31,4
31,2
39,3
32,7
37,7

114 100 95,5 4,0 41,2

36,7 4r,g87,7 92,6
35,1 39,1

ii Eüitüii-iii ilFüiiEt!:lffiBül8 3]ff"#iiß:i:! 6:..!lg"ä:s3lni;-31^uiliusflild:Äää:'i3 fi3lltli'i;?l"ä[l]'i,fl ffist;T''-s) REchnErischer t,l€rt (Übernacntunsän / lr*igliche Bettentase)'i ioo.+I-necnääiilcrrEi'päit-iu6äiiäi.itüiöän-l-änöäootänä-Ääiten-tag€) x 100.
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D€utschland
2 BeherberounosstättEn, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2. 5 Näch-Gerireindegrößsnklassen und BEtriebsarten

Awust 1995 J6n. -
Aug. 19S15

6emeindenbis untsr .. nit ...
EinNohnern

Betrisbsart

BetriebE
darunter

geöffnete 2) BEtriebe

zusanngn

Bettsn / SchlafgelEgenheit€n ttl ichs
lastung

daruntEr

insoe-
saml 1 )

insge-
samt 4)

angebotene BEtten /
Schlafgel€genhsitEn lo"" I I

lE!::;,;"":r1

al ler
s)

der
ange-bte-
nen 6)lver

lärd.
AntEil I gegen-

3)lüber
I vor-
I J anres' lmonat

zusailn€n An-

Ver-
änd.
gegen-
tiber
Vor-
J ahrss
npn6t

teil
3)

B€tten / Schlaf-
gslegenhsitsn

Anzahl x Anzahl

100 000 und mEhr

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usv{. zusa[men

Erholungs- und FErien-
heime, Schulungsheime

FsrienzEntrsn
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, ..hJgendherbergen,

J ugendhErbergsähnI. Einr.
Erholungsheims' Ferien-
zentrgn usH. zusa[mEn

Sanatorien, Kurkrankenh'

Betriebe zusailten

1 813
s24
231

7 827

4 395

159

eL

I 868
573
239

3r8
2,1-

16'!
97 rl
91,4
96,7
94,3

95,2
94,1

97, ö

2116 303
15 674

39,3
llil,6
41, 1
37rs
!18,6

37,6

34rÖ

!€,0ßrS
36,4
36,1
37,l
41,5

,f ri

239 001 37
14 326 91I 054 95
93 8!11 95

0 5,8 37,43,8- 29,97,7 39,0

!l§),3
31,6
38,7
38,01;6

2r7

312

28,0

8
98

369

l5
2

397
723

0s7

5118

soi

4;6

511

3'9
21,2

!15,5

38,9
34,0

ßrä

4II1 S38

4 618

169

3ä

355 272 96,3

L4 477 92,7

2 3si 95,i

5,9
2r44rl
4r3
4r9

1r9
24,2
5r1
1r1

38,6

lE,5
29,ä

4Er6
95,5

39,7

38,2

34, I
44,5
5l,8
37r3

3§lr0

40,8
89,7

4012

35r 0

!8,3
88,1

iEr6

305
19

13 003
10 751
6 263

294
19

96,4
100,0

95,3

5ro
5, 0-
218

95,3
98r7

%12

33 032 313424 3
44,3 Q,896,5 94,0

39,6 38,0

1188
37S

13§)

3'0
5'3-
4r8

41,8
95,3

37,84 942 4 708 405 553 390

Gemeinden zusanmen

Hotels
Gasthöfe
Pensionen I 491

39 508

I 231

3A 226

25ß
43

8 360

I 3118

t2 297I t12
sl 635

97,5
97,3

96,8
93,7
87 rB
98,6

97,9
97,4
98,1

3r8
7r2
5'0
0r5

215

1,3
12,2-
6r9

2r7

805 953 95,6
235 419 94,9
141 176 95,4
270 476 95,4

8114 433
2118 168
1q8 023
243 457

12 611
70 2406 104

024 95,11

687 9214
82? %,1
2611 94,9
873 96,4

1 454

190
36

267

97r0
95,6

!€,8 40,931,8 34,21t8,0 50,61l:1,5 41518

39,5 41,7

4Er1
67rg
55,0

41, 1

33,3 35,523,5 25,632.5 35,6
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen ushr. zusannen

Erholungs- und Ferien-
heime, schulungsheime

Fgrienzentren
Ferienhäuser, -!shnungen
HLitten. Juoendherberosn.
Jugenäher6ergsähnt. Eini.

Erholungsheime, FeriEn-
zgntren usr. zusann€n

Sanatorien, KurkrankEnh'

Betriebe zusannen

I 524 081

206 3118

33,1

31 rB

51,7 §,26S,6 118,158,0 31,7

Qr7

2 7rA
llslI 1ß1

r 377

72 625
1 133

53 266

I
I

5
1

37 51t5
281 584

118 066 113

61lil 543 508 651
170 ,$1 164 554

Et{,6 4,3 50,4 53,996,6 3,7 8€),3 9216

t) Eroebnisse dEr Kaoazltätserhebum Einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder tsilr{sisg geöffnEt.-3) Anlsil-?n.lnsS-siettt.-qi Eröebnisse der Kabazitätserhebunö bzn. naxifiales Eettenengebot in d€n zurtlckliegend€n l3..llbnaten (elnscnl. J.lo. rEnat,.-
6i aäEnnäülönäi-näii-tÜUäinäöntüngän 7 nrUgricne Bettentags)-x 1Oo.-6) Rechnerischär Hsrt (Übernachtungen / angebotene Bstten-

96,9 3,1 2 *€ 085 2 227 339 95,3 4,6 (E,l 1ts,8

tage) x 100.

-37 -

I



Deutsch land3 Ankijnfte,^übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Oäste auf Campinoplätzen3,1 Nach Lendern und zusanmengefaßten Gästegruppen

August 1995 Jan. - Aug. 19gs
Ankünfte Übernachtungen AnkUnfte UbernachtungqnLand

Ständiger l,,lohns
innerhalb /der Bundesrepubl

itz der Gäste
außerhalbik Deutschland

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
89gen-
UDET
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesant

Anzahl

Verän-
derung

j ahres-
nonat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
ho lts-
dauer 1 )

gegen-
über
den Vor-

insgesant

Anzahl

insgesant

Verän-
derung

J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
ha] ts-
dauer I )

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

gegen-
über
dem Vor-

T Tage Anzahl Tage

Eaden-ttürttembero
Bundesrep. DeutscHtand
Anderer l,{ohnsitz

10,4
14,6-
0'8

10r8
15,2-
1r9

4,7-
13, 1-
7,q-

133 608
64 711

198 319

?17
75

727
667

293 394

572 A63
229 929

802 792

3 402 4336 180 181
I 545 2?2

576 L28

2 121 350

5,5-
10,3-
6,9- 3, S

7 rO-0'0

4,
3,
q,

8
2

3
a

Zusannen

Bay€rn
Eundgsrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

BerI in
Bundesrep. Deutschland
Andsrer lShnsitz

ZusailrEn.

1'9
7?r5-

?,2-

7 727 766
236 444

,70
7 1-

0 s82 614

650 893
?17 054

2
1

5
3

3 048 106
624 5S0

1 364 210 0,7- 4,6 857 937 5,5- 3 672 696 5,9_

5'3-
6,0- 4r7

2r9
4,2

3r0
3r8

3'1

5 415
5 767

21,6
20,5-
2,7-

2,9
214

216

3r1
216

3ro

18
13

11 ,4
26,8-

32 133 8,9-

26 019
78 442

114 1161

719
8r6

2A2 943 8,0

220 ßA
66 924

247 352

76 733
45 905

v2 634

455
678

889 040
4u 186

931 226

17rE
3,8-
7r7

5,3 2,99,0- 2,5
L2 78?

6S 491
4 516

59
23

8116

83 431

130 384
25 800

156 184

8 180

016- 2rg

Brandenbum
Bundgsrep. öeutschland
AnderEr !',lohnsitz

11 ,6t,7- ?L2 246
11 865

215 048
74 3t4

289 362

5-
1-8

6
4

3
7

3
25-

Zusarnen

Zusarnen

Nisdersachsen
Bundesrep. Deutschland
AndErEr l.bhnsitz

Zusannen

74 007 70,7 224 731 0,9-

26? 478
15 525

ls7 7s7
59 875

5r5 3r3

Bremen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusa,rnen

Hamburg
Bundesräp, Deutschland
AnderEr t.lohnsitz

Zusanrnen

HEssEn
Bundesrep. oeutschland
Anderer l.bhnsitz 585 750 324

189 128
77,6
5,1

13,8

4r7
13,6

I'g

3r6
3,2

3'5

3,0-
5,2
7,2-

4,0-
510

2,t-

3,4
2r8
3r3

212
8,6-
0r3

4,6- 5,2 545 798 A.?t2,5- 3,7 93 417 4:S-

16,4
4,4- 312

4,t 1,4-
2,a-

674 365
96 527

939 452

2 82A 377
320 1116

1 631 795

4,43'l 8
2

4
3

77L 392 5,6- 4,9 645 215 6,0 2 gß 793 4,3 4r6

tbrdrhein-t{estf alEn
Eundesrep. Deutschland
Andersr tbhnsitz 3

1r8

584 378
214 538

798 915

420 028
811 767

154 126
82 419

236 545

47 S7S
20 726

67 605

553
567

32
s

72 369
61 312

133 681

6 888
7 292

27,4
9,4-

11,6

2
9-

Rheinland-Pfalz
Bundesrep. Deutschland
AnderEr l.bhnsitz

2usarrnen

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusaflnen

3,S
5r5

?,6
6,3-
1,2-

L,2
7 17-
0,3-

3,5 257 022 1,7-

253 8116
772 0t4

4,3 425 860

22 392
3 995

5 26 387

Zusantlen 7,8

14, g
4,5-
5r1

237 205 15,0
335 001 s,3-
573 206 2,9

3'2
4,7

3'8

4,2
3,7

39,9
11,4-

28,2

3S, g
2l,l- 4,

3,
4,

74,7
2r8

72,8

7
5

93 7A7
L4 822

108 509

1517
3,0

13,8 4,737 720 23,3

1 ) Rechnerischer Hert übernachtungen / Ankünfts
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Dsutschland
3 Ankünfte. ubernachtunoen und Aufenthaltsdauer dEr Gäste euf carnpingplätzen- '3.1 Nach Länilern und zusamn€ngBfaßten Gästegruppen

August 1995 Jan. - Aug. 19§15

AnkUnfte übsrnachtungEn Ankünfte üb€rnachtungsn
Land

ständioer tbhnsitz der Gäste
innärhatb / außErhatb

der Bundssrepublik Deutschland

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
npnat

T

insgssamt

Verän-
derung
gegen-
über
dEm Vor-
J ehres-
rFnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgssamt

Anzahl

VErän-
derung
gegen-
übEr
dem Vor-
J ahrEs-
zeitraum

insgesatrt

AnzahI

vErän-
dErung
999en-utrr
den Vor-
J ahres-

| 2eltraut__lx

I durcn-
I schnitt-
I licne
Aufsnt-
halts-
deuer 1 )

TagsAnzah] Anzahl I Tage 1

Sachsen
Bundesrep, Deutschland
Anderer hbhnsitz

34
5

1'1
5r3

7r7

4.9- 118 704 20,0-6;2- 5 440 14,1-
2r8
216

2r7

4, l-
14,3-
5'1-

? r0-8,5-
7 r\-

5'9
2r4
6r5

985
618

99 576
12 {99

792 964
25 613

r42 t70
18 586

1,i-
1r6

0'8-

9,6-
11,8-
9r8-

7-
9-

1
7

I
2

2
2

3r1
2r9

2,5-
4r6

1ß4 S55
54 2S

rß9 255Zusarmen

Zusamen

17 6115
2 t3t

1 218 631
311 970

1 530 601

I 081 398

42t 392
27 Att

40 604 7r2 Oß 2,5- 2,8 160 756 1,8- 3r0

a2 7a5 5,8
7 606 9r2

4,4 3,212,7 2,3
264 514
22 089

90 391 7,0 285 503 5,0 312

403 38Et 0,6-
46 293 14,2-

0r1
12r4-
0r5-4{19 576 2,2- 2 580 756 5r7

SachsEn-AnhaIt
Bundesrep. D€utschland
Anderer l.bhnsitz

Zusailnen

Schleswig-HolstEin
Bundesrep. Deutschlancl
Anderer hbhnsitz

Zusarmen

Thürinoen
BundEsräp. Deutschland
Anderer !'lohnsitz

t9 777 5,0- 54 L44 19,5-

114 1100
10 790

125 190

2 472 001
108 755

6rl
2'3

3rl
312

818 577

24 Atl 10,3- 69 834
3 652 19,7- 72 217

22,2-
3r0

2
3

28 053 11,6- 82 051 19,3- 2,9 317 594

4 203 846 2,9
s40 230 6,6-

5 144 076 1,0 20 315 768

3r1

0'3
3,2-
0,3- 3r9

1,7- 4,43,1- 3,3
1r9- 4r2

5 38E 102 4,6 3,5

92 ?78 L7,7-
10 129 7,8-

102 407 11,4-

I
3

4.8 2 7ß W 0.6- 12 019 189
3;8 858 659 ?',L- 2 9oB llsl7

4,6 3 595 5118 2,3- 14 927 666

285 500
31 994

Bundesoebiet
Bundesräp. Deutschland
Andsrer hlohnsitz

InsBesamt

5 322 031 0,3 4,4
1 158 137 8,2- 3,7

6 1ß0 168 7,4- 4,2

7r9
9'6-
3r8

17 1St 914
3 115 854

4'1
3r3

Früheres Eundesgebiet
Bundesrep. Deutschland
Anderer !.lohnsitz

5r5
10,0-
0r9

Nachrichtlich:

Zusamen

Itlsu€ Länder und Eerlin-ost
Bundesrep. Deutschland
AnderEr l.Shnsitz

12,6
4,2-

41lst 203 n,? I 552 240 2,7- 3,5 1 5118 528

791 239
290 159

3 A2A 377I 099 551

4927 9n

t 493 654
s8 586

l14
8,3-
0,9-

2,5- 3,5 I 476 9578,7- 2,7 71 571
10,0
0r9

9'5

5 l8o 7l[i 5,0
207 357 4,!F

3r5
219

Zusannen

1) Rechnerischer tlsrt Ubernachtungen / AnkÜnfte.
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3 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Canpinoolätzen3.2 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

August 1995 Jan. - Aug. 1995

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte übernachtungsn

Herkunfts land
( ständiger l,lohnsitz )

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
tiber
VorJ . -
monat

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
99gen-uDer
Vorj . -
monat

An-
tei I

1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

insgesamt

AnzahI

insgesamt

Anzahl

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2t

I ver-
I 6n-
I derung
I gegen-
lüber
lvorl,-
I zeit-
I raum
t------l%

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
ze it-
raum

An-
tei I

1

% Tage x Tage

1 218 631 7,9 5 322 037

Deutsch land

0,3 8?,1 4,4 S 203 8ß 2,9 17 199 914 0,3 84,7 4,1

5 589 5,9 0,2 2,7
94 138 1,0- 3,0 3,4

233 001 4,4- 7,5 2,3
37 5?2 3,7 1,0 1,7

104 548 6,8- 3,4 2,32 577 8,4 0,1 ?,8
?39 529 L2,9- 7,7 3,6
17 143 10,1- 0,6 4,57 t27 43,4- 0,0 1,7
50 031 21,5- 1,6 1,98 8110 21,0- 0,3 3,7

909 209 0,1- 61,3 4.2
33 386 22,2- 1,1 2,7
46 ?67 1,3 1,5 2,2
s4 677 0,6- 7,4 3,45109 28,8 0,? 2,54 268 28,7 0,1 4.6
63 508 23,s- 2,0 1,8
58 115 6,4 2,2 2,5
2q 737 17,6- 0,8 2,29 9118 10,6- 0,3 2,7
1 055 45,2- 0,0 2,9

10 075 6,7- 0,3 2,2
11 8€ 26,3 0,4 2,5

021 283 3,2- 97,0 3,4

1r5
212
1,5

2r2
1,6
1r6
1,8
1,5
1r3
2r4
1,7

,8
,8
,9
,9
,9
,8

8'0-
0,5

10,0-
4,?

2,2-
3,8-

15,4-
7q,2-
26,7-
26,2-
16,5-
0,5-

7q,2-
4r9-
9, g-
3,8
2r4

?4,5-
0, g-

22,7-
5,3-

44,1-
4,9-

28rB
5,5-

14,0-
26,9-
15,1-

2 729
27 560
99 450
18 320
45 {164

886
67 322
3 932

664
25 799
? 379

457 273
15 896
20 73a
13 2932ßS

937
35 499
27 582
11 441
3 728

365
4 645
4 691

892 397

3 063
245

3 308

?,3
3,5
2r4
10
2,3
3,3
3,4
314
1r5
1,9
3,5
4r9
2r4
213
2,6
2,5
4r5
?,1
2,6
?,2
217
312
2,3
216
3,8

3,1
1,6lr7
1r9
lo
1r5
3,0
1r9

2 305 5,3- 0,2
31 825 8,4- 2,7
41 403 2,9 3,65 852 8,7 0,5
48 588 9,0- 4,2
1 485 21,5 0,1

91 750 16,4- 7,9
3 AS7 ?5,7- 0,3367 q4,9- 0,0

33 510 16,9- 2,93 256 5,8- 0,3
758 405 8,1- 65,5

6 942 49,1- 0,617306 7,0 1,5
13 970 9,{- 7,2
3 867 93,3 0,32 7A3 74,9 0,2

72 273 6,0- 1,1
20 7ta 70,4 1,8
16 103 15,9- 7,4
4 224 79,4- 0,4s10 30,5- 0,0s 770 4,0 0,4
4 348 45,5 0,4

129 208 8,5- 97,5

984 11 ,1-I 134 6,8-
16 905 1,5-
3 094 3,5-

20 773 72,8-4s6 0,0
26 885 77,8-
7 137 ?A,6-239 76,7-

t7 3A5 ?2,6-951 6,7-
156 215 6,7-

2 861 33,9-
7 523 1,1
5 27A 18,3-
1 5{9 18,11llti7 30, I
5 824 15,5-7 856 1,1-7,470 20,2-
1 541 10,5-

159 32,1-
1 795 3,5-
1 684 39,1

298 135 9,7-

0,
0,
0,

329 42,3!77 q2,3-
506 21,11

114 26,9-422 2,8-569 7,0
555 65,7
547 103,3
727 759,2653 34,9387 2618

Bundesrepublik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Belgien
DänEmark
F innland
Frank reich
Griechenland
Großbrit. und llordirlandIrland, Republik
Is land
I taI ien -

Luxemburg
Niederlande
LlorHegen
0s terreich
Polen
Portugal
Ruß Iand
SchHedEn
Sch,ieiz
Spanisn
TschEchische RepubIj.k
Türk e i

3

Ungarn
Sonstige Europ Länder

Zusarmgn

Afrika
Republ ik
Sonstige

Südafrika8frik. Länder
Zusamnen

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Jap6n
Südkorea
Taixan
Sonstige asiat

Anerika
Kenada
USAMittelaiErika und Karibik
BrEs il ien
Sonstigs südaierik. Länder

Zusarrn8n

Australien, Neuseeland und
Ozeanien

zusamllen

ohne Angabe

Auslerd zusaflmsn

2
0
2

47ß
532

5 278

28 83s

22 669

3 115 854

4,7- 0,s5,8- 0,14,6- 0,

1,9
212
1,9

1
0
1

1

1

702 4,880 32,8-742 0,9-

1 143 13,8-
3 130 5,5-

107 35,5-
108 11,5-
274 58,9-

4 762 7q,9-

0ro
0r1
0,0
0,0
0r0
0,00rl
0r3

259 37,9-338 8,1-?57 16,0-312 50,8
188 132,5
256 87,3777 30,5387 14,1

6 763 1,8-
19 571 2,4-490 7,0-

929 20,5
1 663 34,7-

29 416 4,5-

2
1
1
1

I
I

119 49,1-
1 4S9 19,9-797 11,6-

745 34,7762 A6,8
200 77,0
744 ?4,q

4 866 4,0

21,7-
1 '9-27,7-

10, 1
34,9-

3 756
11 118

259
s92
857

76 49?

0r0
0r1
0'0
0,0
0ro
0r0
0,1
0r33

37 53,7-
519 20,8-34L 10,3-300 40,8
295 2l,q83 69,4278 0,0

1 793 2,4-
Länder

Zusafimen

2
5
0
0
1I

0
0
0
0
0
0

2
2
2
2
2
2

1
1
1
4
5
1

01223,8
13,3
0,4-
6r3

53, 1-
4r7

2 3556 544
228
255
680I 952

0,8

0'4
17,9

lr7
3'7
3,7

0,9
Q17

15r3

1r6

4,q

3r3

0,4-
2,2-
3,2-

0r6
0,0
0,0
0rl
0r9 otr-

10,5-
8r8

6,6-

18 045

5 122

940 230

5 092

1 405

311 S70

5,7-
18, 4

9,6-

I 866

5 20A

1 158 137

15,3

13,4-
8,2-

Ankünfte/Ubern. insgesant I 530 601 3,8 5 480 168 1,4- 1OO,O 4,2 5 144 0?6 1,0 20 315 768 0,3- 1OO,O 3,9

1) Bei Ubernachtunoen von Gästen aus der Bundesreoublik Deutschland und dem Ausland zusannen! Anteil an allen Ub€rnachtungenin Burdesgebiet; sönst: Anteir an äitön-uuäinääÄ[ün-sen am Ausland zusd#Ä.- ZiRö[nä;iöHi'üii-üoeii.'achtunsen / Ankunfte.
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3 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

August 1995 Jan. - Aug. 1995

Herkunftsland
( ständ iger l,,lohns itz )

übernachtungenAnkünfteübernachtungenAnkünfte

insgEsamt

AnzahI

insgesamt

Anzahl

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

An-teil
1

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -zeit-
raun

Ver-
än-
derung
gEgEn-
über
VorJ . -zeit-
raun

x

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2'.)

An-tei

Vsr-
än-
dsrung
gsgen-
übsr
VorJ . -
monat

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

insgesamt I
1

-i*?rl;;;aAnzahlxAnzahI

Früheres Bundesgebiet

3 A2A 377 !,4 77,7 4,8 2 726 889 0,6- 12 019 189 1,7- 80,5 4,4EE

0,2 2,73,1 3,47,3 2,3
1 ,0 1,73,3 2,30r1 2r96,9 3,30,5 4,40,0 !,71,6 1,90,3 3,762,? S,31,1 2,L7r4 2r2L,4 3,30,2 2,40r1 4r91r9 1r82,1 2,50,8 2,70,2 2,50,0 2,60r3 2r!0,4 2,5s6,9 3,4

7r4
1,6-
5r0-
2r7
6,7-

16,9
11 ,0-
1r3

40,5-
23,0-
20,0-
0,5-

23,E-
0'7
0,4-

28,3
25,3
23,3-
5r8

20,4-
L7,4-
55,5-
9,9-

45,7
3,3-

5 459
90 28§t

272 464
2A 792
94 970
2 388

200 549
15 870
1 065

s6 ß2
8 5116t 424 725

31 265
39 397
40 788
5 500
3 723

56 187
51 595
22 564
7 074

780
8 915

10 208
2 819 676

? 014 ?,9-
26 ztL 4,2-
90 731 8,6-
16 981 7,2-
41 518 10,5-835 7,3
61 254 14,0-
3 599 9,6-

634 27,5-
24 3AA 26,4-
2 297 15,1-

426 659 7,4-
14 920 14,5-
17 660 7,L-t2 206 13,t-
2 2ß 4,3758 4,4-

31 581 28,9-
24 899 1,7-
10 5418 24,5-
2 844 72,6-

297 51,5-
4 209 7,6-
4 024 32,4

423 289 7,7-

2 264 6,4- 0
30 633 9,1- 2
38 161 2,2 3
5 492 7,2 0

44 526 9,2- 4
1 395 17,9 o

82 916 16,5- 7
3 738 8,7- 0325 57,2- 0

31 516 18,1- 2
3 133 3,4- 0

732 ß5 8,2- 66I 613 50,1- 0
15 044 9,0 1
12 859 6, ,4- 1
3 493 85,3 0
1 883 74,0 0

10 893 7,2- 1
78 773 10,2 1
14 706 18,9- 1
3 lq7 24,2- 0

317 56,3- 0
3 808 0,0 0
4 155 68,2 0

072 3ß 8,7- 97

,2
,6

,3
,6
,6
,8
,6
,3
,3
,7

,8
,8
,0
,6
,0
,8

214
3'5
2r5
1r9
213
3,3
3,3
3,5
1r5
1r9
3r5
5'0
215
213
2r7
215
4r9
2,L
2,6
2'2
216
217
213
216
3,9

1r9
2'2
1,9

2
8
5
5
0
1
5
3
0I
3
6
6
4
2
3
2
0
7
3
3
0
3
4
5

73,7-
7 r0-2,4-
5 ,6-

73,2-
3,2-

16,9-
23,7-
26,5-
23,4-
3,3-
6,9-

34,8-
2r0

?1,0-
13rs
20,8
77,7-
1,2-

21,5-
15,5-
49, 1-
5,0-

49,3
10, t-

791 239

943
8 730t5 447
2 479

18 993u4
25 276
7 072

211
16 366

907
146 5r0

2 895
6 1167q 452r 383

384
5 r94
7 094
6 823
7 201

118
1 662
1 590

277 761

578
77

755

Bundesrepublik Deutschland

Großbrit. und llordirlandIrland, Republik
Island
I tal ien
Luxemburg
Niederlande
['lo r'9teoe n
ös tsrieich
Pol en
Portugal
Rußland
SchNeden
SchHeiz
Spanien
Tschechische
Türkei

Republik
Ungarn
Sonstige

Afrika
Republik

Ausland
Europa

BaltischE StaatEn
Belgien
Dänemark
F innland
Frankreich
6riEchen land

europ

Si.idaf rika

Länder
Zusanrnen

2
1

1l 641 4,9- 0,2
1163 59,2- 0,0

5 104 15,1- Q,2

2 997 74,2-
209 32,4-

3 205 75,7-
I
0
1

0
0

I 282 38,4
772 42,3-

1 454 18,8

2,5
33,0-
2,8-

SohstigE afrik. Länder
Zusallmen

As ien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
IsraeI
Japan
Südkorea
Tai,v{an

z
1
1
1
1
1
2
1

I
7

I
1
2
1
2
1

0r0
0'l
0r0
0'0
0r0
0r0
0,t
0,3

38,8-
10,4-
19r3-
53,4

t?7,3
60,8
26,5
11,1

243
27t
183
269
lza
2ß
544
884

8 43? 0,6- 0,2
18 389 l,lt- 0,6

426 70,7- 0,0749 7,6 0,0
1 588 34,0- 0,1

27 589 3,9- 0,9

562 22,3-429 1,7-2!7 34,8-454 9,4
807 34,7-
1169 10,0-

2 266 23,5 0,2
6 143 74,2 0,6170 16,3- 0,0

170 17,5- 0,0
639 54,8- 0,1I 388 3,9 0,9

2
1
1I

108 49,5-
1153 21,6-759 14,5-716 35,6
715 80,4
192 69,9
666 22,2620 1,5

104 30,2- 0,0 3,3815 3,7- 0, 1 1 ,6559 5,9 0,1 1,7531 69,1 0,0 1,9
520 100,0 0,0 1,9
123 151,0 0,0 1,6633 33,0 0,1 3,1

3 285 25,3 0,3 1,9

32 56,2-5r2 2t,8-337 70,4-284 43,4272 13,879 6L,2202 5,5-7L8 4,4-

078 75,7-954 5,7-71 53,9-90 18,9-
245 62,0-438 16,6-

1
2

s

4

3
10

15

1I
4I
6
1

2
2
2
1
2
2

ScnstigE asiat. LändEr
Zusannen

Amerika
Kanada
USA
l',littelanerika und Karibik
Brasilien
Sonstige sUdanerik. Länder

Zusaimen

Australien, NeuseEland und
ü2eanien

zus amngn

ohnE Angabe

Ausland zusamren

7'7
3r8
3r8

11,6-
18,3

7 rl-

0r9

017

19,5

1r6

4r4

3'3

4r2

27 403 1,5-
20 641 31,3

2 908 497 3,1-

4 841 7,4-
7 2ß 25,4

290 159 10,0-

8 386

4 893

1 09S 551

13,0 0,8
13,4 0,4
8,3- 22,3

17 3S0

4 685

868 659

Ankünfte/Ubern. insggsamt 1 081 398 0,9 s 927 528 0,9- 100,0 4,6 3 595 5118 2,3- t4 927 656 1,9- 1OO,O

1) 8ei Übernachtungen von Gästsn aus der Bundesrepublik Deutschlond und dem Ausland zusamr€n: Antsil 6n allen übsrnachtunqen
im Bundesgebi8t; sonst: Anteil an allsn iJbernachtungen a,n Ausland zusanrnen.- 2)Rechnerischer !'lErt übernachtungen / Ankünftg.
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3 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3,2 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

August 1995 Jan. - Aug, 19$5

Herkunfts 1 and(ständiger llohnsitz )

AnkUnfte übernachtungen

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
npnat

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj , -
monat

An-
tei I

1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
haI ts-insgesant

AnzahI

dauer
2)

Anzahl l;;;%

Ankiinfte Ubernachtungen

insgesant

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
ze it-
raum

insgesant

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raun

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

An-
tei I

1)

Anzahl x Anzahl x Tage

Neue Länder und Berlin-ost

1 493 654 2,5- 96,2 3,5 1 475 957 10,0 5 180 745 5,0Bundesrepublik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Be lgien
Dänemark
Finnl and
Frankre ich
Griechsn Iand
oroßbrit. und NordirlandIrl
IsI

and, Republik
and

I tal ien
Luxemburg
Niederlande
t,lon{egen
0stsrreich
Polen
Portugal
Rußland
SchHeden
Schv{eiz
Spanien
Tschechische Republik
Türke I
Ungarn
Sonstige europ. Länder

ZusarflnEn

Afrika
Republik Sudafrika
sonstige afrik. Länder

Zusailnen

Asien
Arebische Golfstaaten
China Vo]ksrep. und Hongkong
Israe I
Japan
SUdkorBa
TaiI.an
Sonstige asiat. Länder

Zusamnen

Anerika
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Bras ilien
SonstigE s(Ea,rErik. Länder

Zusarflen

AustraliEn, Neuseeland und
Deanien

zus anrnen

ohnE Angabe

Ausland zusaflrEn

0'8
0r9

3,8

1,9
3,2

2,7

34,2

4l,6-
0,9

0r6

1,0

3,8

1,9

4r6

219

12,6

192,9
3, 1-
9,8

37,4
9,2-

77 r8
29,7-
65 ,2-

X
6, 1-

45,7-
4,0-

74,4-
3,6-2l tr

8q,q
90 ,74,8-
0,0
7,2-

13r3
tt

18 ,8
35,6-
5, 0-

41
q0q

1 458
215

1 780
32

1 669
55
28

1 019
qs

I 706
166

1 056
4?6
1bb
103
630
772
587
340

41
133
94

20 975

427 39?

za!

159

21 811

156 ,3
7'7 rz
11 ,6
39,0
6,5-

130,8
1S,S-

X

5, 4-
10,8-
4,4-

34,5-

2r0
7,7

?s 200,03 25,0-
27 7?5,0

0,1
1,9
5r5
0,6
6,9
012

15, 1
0,2
0,1
314
012

q4,2
0,5
3,9
1,9
0,6
0,5
2,4
3r3
2,4
1,8
0,3
0'6
0,3

s7, 1

22?,4
80,7
5,2

12,6
13, 1t,4-

aa
80, 1
62,7-
5,4-

487,5

41
1 133
3 252

360
4 062

90
8 834

109
42

1 994
123

25 520
329

z 262
1 101

374
300

1 380
1 945I 397
7 077

193
362
193

56 863

q7

0,0
0,0
0,0
0r0
0ro
0'0
0,0
0r2

012
0,5
0r1
0rl
0,1
1r0

89 30,9301 2,6-
58 123,1
85 150,041 10,8

574 2L,7

8,9
30, 1-

5 44,5-
52 205,9

1,0
2,8
2,2
7,7
?,3
?,8
E'
7r7
1,5
2,0
2r8
2,7
2,0
2,t
2,6
2,3
2,9
212
2,5
?,4
3,2
4,7
2,7
?,7
2,7

2,0
1,0
?,5
1,5
712
1,0
1,3
714

7r4
l17
1r6
4r7
114
1'8

115 11,7
1 349 7,t
8 719 1,3-
1 339 27,3
3 945 4,5-5t ?9,2-
6 064 27,7-333 44,7-30 3,2-
1 431 23,3-88 40,5-

30 554 111,4976 S,0-
3 078 9,7
1 087 55,5276 0,5-

779 ß,7
3 918 25,9-
2 683 7,0893 7,6

884 29,668 70,0
436 32,1667 10,6

59 108 1,0

1'6
1,9
7,7

0,2 1,5016 7r70,0 1,50,1 s,70r0 1r50,9 l,g

95,2

0r1

9r9
1,3
4'6
0r1

18,8
0,6
0,0
7r7
0'1

s0,7
1'0
3r3
1,9
0,3
0,3
3,5
3,1
1,0
1,4
0,1
0'6
0,8

97,2

0r1
0,0
0,1

230 t2,2-
3 849 14,3

20 537 3,t
2 730 23,8
9 578 4,2-

129 s3,5-
38 880 21,6-
7 273 62,8-56 70,8-
3 569 6,0294 47,4-

as qaq s,8
2 720 1,8
6 870 5,2
3 883 2,2-

609 33,3
545 58,9

7 327 25,q-
6 520 11,62 L67 29,3
2 87q 72,4

275 58,0
1 160 28,9
1 640 30,S-

201 593 2,7-

105 8,269 0,0174 4,8

3r5

2,0
2,9
2,4
2r0
?,q
2,5
6,4
3r8
1,9
2'5
3r3
218
2,2
2,2
3,5
2r8
3'0
1,9
2,4
2rQ
3,3
4,0
217
2,5
2,9

0,0 1,50,0 1,90,0 1,90r0 1r50,0 1,30,0 1,30,1 3,00,2 2,0

0r1
0,0
0,1

65 2,9-36 38,5102 8,5

7
7-
0
8
0-
4-

7
t)

16
23

4
16
75

?8 16-
X

65 38,3t76 1,1-
36 200,018 53,629 31,8

324 20,0

16 20,0-
67 737,5
74 738,743 0,0
60 275,010x

233 66,4
503 S5,o

45,0-
414,3
777,4

0,0
318,2

X
47 t2
83,6

11
36
38
29
46

8
78

2ß

70 s2,97X
10 150,024 74,3
27 200,04X
20 150,0

70? 104,2

0,0
6r7

475,0
x

300,o
120,6

1-t2,

326
L82
54

180
75

827

204 s689 4
112 6838 1850 39023 2

19,5-
16,0-
28,0
40r0
46,8-

7 232 34,2
2 028 72,8-

207 357 4,9-

45,1

17,6-
q,2-

4ts0

515

58 586

81, 1

72,5-
6,7-

655

43t
7t 57t

Anki.jnfte/Übern. insggsant  qg 203 71,7 I 552 250 2,7- IOO,O 3,5 1 5418 528 9,5 5 388 1OZ 4,6 100,0 3,S

l) Bei übernachtungen von Gästen aus der Bundesrspublik Deutschland und dem Ausland zusanmen: Anteil an allen Ubernachtunoenim Bundesgebiet; sonst: AntEiI 6n allen Übernachtungen an Ausland zusamnen,- 2)Rechnerischer t,lert übernachtungen / Ankünf[e.
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DeutschL and
4 C8mpingplätzs und Stellplatzkapazität

nach Landern

August 1995

Campingplätze StellplätzE für Urlaubcanping

Land

darunter
nlt urlaubcamping

insgesant I ) darunter

geöffnet 3)
zusailren

. darunter
angebotene Stellplätz€

insgesant 2) Ver-
änderung
gegenuber
dem Vor-

zusaülen Antsll 4)

J ahresnonat

Anzahl

Baden-+'lürttembErg

Ba)/srn

BerIin
Brandenbur€

Brenen

Hanburg

HEssen

HEck I qnburg-Vorpomnsrn

Nied€rsachsen

l,lordrhe in-t{estf a I en

Rheinland-Pfalz

Saarland

S6chsen

Sachsen-Anhalt

SchlESnig-Ho lstsin
ThUringen

Bundssgebiet

Nachrichtl ich:
Früheres Bundesgsbiet

2L3

385

7

161

212

338

7

150

7 777

516

20 9s0

31 984

670

12 553

20 186

30 716

657

tt 527

4rl
I ,1-
1 r9-
0rl

§8,11

96r0

98r 1

91 rB

75,8

82,9

911,1

90,5

looro
Slr0
93,3

9212

96rg
91,9

91,6

87,4

209

334

158

158

176

388

3S8

248

33

75

55

287

45

z 634

2 ttS

523

158

773

290

270

245

33

75

64

2AO

43

2 293

155

155

26L

184

245

32

74

63

233

s2

2 166

14 018

26 68s

24 05s

t2 773

t8 815

I 426

6 730

4 985

16 404

3 262

192 098

2,8-
7 r7-
5r0

1r5

0rl
7tl
9,9-
1r1

1,0-
3 r0-
0,8-

lrl

5r3-

18

32

25

l3
18

I
7

5

tb

3

209

457

201

580

1150

815

450

270

404

93q

549

786

1 663 148 4r9 138 1159

503 61 367 Ei:t 639

93r3

Neue Länder und Berlin-ost

I ) Ergebnisse dsr Kapazitätserhebung einscblisßlich
Stsllplatzangebt in dsn zurtickliegenden 13 lbnaten
Insgesarlt.

zu- urd Abänoe.-2) Emebniss€ der Kaoazitäts€rhehJng bzH. maxinales
(slnschl. Ifd; Monat).:3) 6anz oder tbilxeise geöffnäte Plätze.-{) Antell an
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Fachserie 6: Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Reihe 1: Großhande!
1.1: Beschäftigte und Umsatz im Großhandel (Meßzahlen)
Oet Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen geglie-
dert sind.

1.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lageöestand und
lnvestitionen im GroBhandel
Jährlich weden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete oder gepach-
tete Sachanlagen verötfentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach
Wirtschaftszweigen, Größenklassen und AbsaEformen. Oiese Erhebung wird
ab 1991 auch in den neuen Ländem und Berlin-Ost durchgeführt.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und AbsaEwege im
Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuleEt für das Geschäftsiahr 1996 -
werden Angaben über die ZusammenseEung des Warensortiments im Groß-
handel erhoben. Diese Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S.2: Monatliche Repräsentativerhebung im GroBhandet -
Methode und Ergebnisse auf der Basis 1985 -
Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweijährlich werden Angaben über Beschäftigung, UmsäU, Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen für
gemietete oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. gegliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arten der
Handelsvermittlung. Diese Reihe wurde teEtmatig für das Berichtsiahr 1983
veröffentlicht. Aktuellere Ergebnisse können ats Arbeitsunterlage beim
Statistischen Bundesamt bezogen werden.

Reihe 3: Einzelhandel

3.1: Beschäftigte und Umsatz im Einzelhandel und
Gastgewerbe (MeBzahlen)
Oet Monatsbeicht enthält Mäßzahlen und Veänderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie UmsaE im Einzelhandel, die u.a. nach Wirtschafts-
zweigen und Erscheinungstonnen gegliedert sind. Für das Gastgewerbe
werden Angaben zur UmsaEentwicklung und Beschäftigtenzahl nach Be-
triebsarten veröffentlicht.

3.2: Beschäftigung, UmsaE, Wareneingang, Lageöestand und
lnve8titionen lm Einzelhandel
Jähdich werden Angaben über Beschäftigung, Urnsatz, Wareneinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten und Pachten für Anlage-
güter veötfentlicht. Oie Ergebnisse sind untergliedert u.a. nach Wirtschafts-
zweigen, GröBenklassen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab
1991 auch in den neuen Lilndem und Bedin-Ost.

3.3: Warensortiment sowae Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von ftlnf bis sieben Jahren - zuleta für das Geschäftsjahr 1 991 -
werden Angaben über die ZusamrnenseEung des Warensortiments im
Einzelhandel veröffentlicht. Oie Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab 19§r.l auch
in den neuen Länd€m und Berlin-Ost.

Reihe 4: Gastgeweöe
4.1: Beschäftigte und Umsatz im Gastgewerbe (MeBzahlen)
Oie Berichterstattung dies€r Reihe wurde ab Berichtsrnonat Januar 1994 ein-
gestellt. Die Angab€n werden in der Reihe 3.1 nachgewiesen.
4.2: Beschäftigung, Umsaf, Wareneingang, Lageöestand und
lnvestitionen im Gastgewerbo
Zweiiährlich werden Angaben über Beschäftigung, UmsaE, Wareneingang,
tagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und pachten und pachten für An-
lagegtlter verötfentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebs-
arten und Größenklassen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch in den neuen
Ländem und Berlin-Ost.

4.3: Warensortiment im Gastgewerbe
lm Abstand von fünt bis sieben Jahren - zuteEt für das Geschäftsiahr 1991 -werden Angaben über die ZusamrnenseEung cles Warensortiments im
Einzelhandel veöffentlicht. Oie Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen und Erscheinungsfonnen. Diese Erhebung wird ab 1gg1 auch
in den neu6n Uindem und Bertin-Ost.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Det Jahr§bericht enthält Angaben zum Warenvgrkehr mit Berlin (West) über
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusamrnengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
V€rkehrszweigen und Übergangssteilen. DisBerichterstattung wurde Äit der
Ausgabe 1989 eingestellt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Det Monatsbeticht enthält Angaben über Ueferungen und Bezüge im Waren-
verkehr zwischen dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschländ bis zum
3.10.1990 und den neuen Ländem und Berlin-Ost nach Warengruppen uM
ausgewählten Warenarten (Mengen und Werte). Dar Jahresbeicht ist nach

Warenarten tiefer gegliedert. Die Berichterstattung wurde mit Erscheinen des
Berichtsmonats Dezember 1994. und.dem Berichtsiaht 1994 eingestellt.
Ergebnisse für 1995 können iedoch als Arbeitsuntorlage beim Statistischon
Bundesamt bezogen werden.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beheöergung im Reiseverftehr
Monatlich werden die Ankünfte und Übemachtungen, darunter von Aus-
landsgästen in der Gli€derung nach dem ständig€n Wohnsitz, in allen B€her-
bergungsstätten mit g und rnehr Betten veöffenflicht. Weitere Gliederungs-
merkrnale sind u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und Be-
triebsgrößenklassen. Außerdem werden Angaben über das jeweilige Betten-
angebot und die Kapazitätsauslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das
Winterhalbiahr werden im April-Bericht, ftlr das Sommerhalbjahr im Oktober-
Bericht und für das Kalenderiahr im Dezember-Bericht veröffenflicht.

7.2 Beheöergungskapazität
Oet in djährlichem Abstand (erstrnals fijr 1981) erscheinende Bericht Bnthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beheöergungssültten mit 9
und rnehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten,
Gemeindegro8enklassen sowie Ausstattungs- und preisklassen. Außerdem
werden Strukturdaten über die Beheöergungskapazität der CampingpläUe
nachgewiesen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststätterzählung 1990
Zu den einzelnen Bereichen des Handels und Gastgewerbes erscheinen
folgende Hefte:

Zusammenfassende Übersichten
Der Bericht enthält Angab€n über Untemehrnen, Aöeitsstänen, Beschäftigte
und Umsatz in den Wirtschaftsb€reichen Kraftfahzeughandel; Tankstellen,
Handelsvermittlung und Großhandel, Einzelhandsl sowie Gastgewerbe.

Einzelhandel
H€ft 1: Untemehrnen des Einzolhandels
Oer Bericht enthält Angaben über Untemehmen, Aöeitsstätten, Beschäftigte,
UmsaE und ZusamrnenseEung des UmsaEes.
Heft 2: Mehöetriebsuntemehrnen und Aö€itsstätt€n des Einzelhandels
(vorgesehen)
Oer Bericht enthält folgende Angaben:
- Mehrbetriebsuntemehrnen und überwiegende Tätigkeit ihrer Aöoitsstätten,

Beschäftigte und Umsatr
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche, UmsaE, ZusamrnenseEung

des UmsaEes und UmsaEkennzahlen
- Ladengeschäfte, Beschäftigte, UmsaE, Geschäftsfläche und Verkaufsfläche

Gro8handel und Handelsvermittlung (vorgesehen)
Oieser Bericht enthält Angaben übel:
- Untemehrn€n, Arbeitsstätten, Beschäftigrte, UmsaE, ZusamrnenseEung des

Umsaües und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren
- Mehrbetriebsuntemehrnon und überwiegende Tätigkeit ihr6rArbeitsstätten,

Beschäftigte und Urnsatr
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, urnsatz, zusamrnenseEung des urnsaEes

und UmsaEkennzahlen

Kraftfahrzeughandel; Tankstellen (voqesehen)
Dieser Bericht enthält Angab€n über
- Untemehrnen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, UmsaE, Zusammensetzung des

UrnsaEes und Gesamtwert der g@en Provision vermittelten Waren
- Mehöetriebsuntemshrnen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

BescMttigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Bschäftigte, UmsaE, ZusamrnenseEung des Umsatzes,

UnsaEkennzahlen, Geschäftsfläch€ und Verkaufsfl ächo

Gastgeweröe (voqesehen)
Dieser Bericht beinhaltet Angaben über
- Untern€hrnen, Arbeitsstättsn, Beschäftigte, Urnsatr, Zusamrn€ns€Eung des

UmsaEes
- Mehrbetriebsuntemehrnen und überwiegende Tätigkoit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäft igrt€ und Urnsatz
- Arb€itsstätten, BescMttigte, Umsatr, ZusamrnonseEung des Umsatres,

Umsatzkennzahlen, Frerndenzimrner, Frerndenb€tten und Ferienhäuser,
-wohnungen

Klassiflkatlonen
Klassifikation der Wirtschattszweige mit Erläuterung€n, Ausgabe l ggg
Systernatik der Wirtschattszweige mit Edäuterungen, Ausgabe 1979
Systernatisches Gtitervezeichnis ftir Produktionsstatistiken, Ausgabe 19&4

W
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring I I
65189 Wiesbaden'

Yqqleqli"f,qngen und Prospekte sind durch den Vertag
METZLER-POESCHEL, Vertagsaustieferung Hermann
Leins, Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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